Filiale: ■ 

Gohlis-Cossebaude. 
























Telegramm-Adresse: 

Baumschulhähnel 

Dresden. 


Brief-Adresse: 

Bernhard Hähnel 
Baumschule 
Dresden-Strehlen. 


Haupt- 

Preisverzeichnis 

üb», 

Rosen, Treibsträucher 
Obstbäume, Formobst, Beerenobst 
Wildlinge, Ziersträucher, Strassen- 
und Zierbäume, Schlingsträucher 
Coniferen und Diverses 



Inh., Victor Teschendorff 
Baum- und Rosenschulen 


Dresden-Strehlen. 

Filiale: Gohlis-Cossebaude bei Dresden. 


Gegründet 1884. 


Bank-Conto: 

Dresdner Bank. 


Fernsprecher: 

Amt I, Nr. 7096. 


Versand nach allen Ländern. 


Durch das Erscheinen dieses Preis-Verzeichnisses verlieren alle 
vorhergegangenen ihre Gültigkeit. 
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Be- 




Bemerkungen 
und Verkaufsbedingungen. 

Die Preise verstehen sich in deutscher Reichs¬ 
währung 1 Mk. == 100 Pf. ab Baumschule Strehlen, 
ausschliesslich Verpackung und Spedition. 

Bei persönlichem Aussuchen von Bäumen usw. 
in meiner Baumschule sind die Preise dieses Ver¬ 
zeichnisses nicht gütig. 

Mir unbekannte Besteller ersuche um Angabe 
guter Referenzen oder um vorherige Einsendung 
des Betrages, andernfalls Sie mir gestatten, die Be¬ 
träge per Nachnahme zu erheben. 

Alle Beträge unter Rm. 25 werden der Kürze 
halber durch Nachnahme erhoben, ausgenommen 
bei denjenigen meiner Geschäftsfreunde, mit denen 
ich in laufender Rechnung stehe und denen ein 
3monatlicher Kredit gewährt wird. 

Die Adresse bitte auch bei wiederholten Be¬ 
stellungen jedesmal vollständig genau und deutlich 
anmerken zu wollen und bei kleinen Ortschaften 
die nächste Eisenbahnstation, das Postamt, resp. die 
Verbindungsweise anzugeben. 

Die Verpackung geschieht aufs sorgfältigste 
und wird nur die Auslage dafür berechnet, wird 
jedoch nicht zurückgenommen. 

Die Versendung geschieht stets auf Rechnung 
und Gefahr des Bestellers, wegen Beschädigung der 
Kolli oder Verzögerung auf dem Transport wolle 
man sich stets an den Ablieferer halten. Etwaige 
Reklamationen müssen binnen 3 Tagen nach Empfang 
der Ware gemacht werden, andernfalls dieselben 
nicht berücksichtigt werden können. Wenn der 
Transportmodus nicht vorgeschrieben ist, werde 
ich denselben nach eigenem Ermessen wählen, ohne 
jedoch dafür haftbar zu sein; doch ist zu berück¬ 
sichtigen, dass lebende Pflanzen, als Obstbäume, 
Rosenbäume, Sträncher usw., als Eilg ut zu 
gewöhnlichem Frachttarif gehen, sofern die 
einzelnen Kolli ein Gewicht von 150 k und eine 
Länge von 3,50 m nicht überschreiten. 

Bestellungen auf bestimmte Sorten erbitte ich 
mir möglichst früh. 

Obgleich die Vorräte sehr bedeutend sind, 
kommt es doch infolge der grossen Nachfrage vor, 
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dass einzelne Sorten vergriffen sind; in diesen 
Fällen werde ich mir erlauben, die fehlenden Sorten 
durch ähnliche zu ersetzen, wenn dieses nicht ver¬ 
beten ist. 

Der hiesige Boden ist ein trockener, sandiger 
Lehm, die Pflanzen haben infolgedessen ein ausser- 
gewöhnlich schönes Wurzelvermögen und sehr reifes 
Holz, weshalb die Pflanzen und Bäume in jedem 
Boden vorzüglich anwachsen und weitergedeihen, 
sich auch ausgezeichnet zum Einpflanzen in Töpfe 
eignen. 

Hiermit lade ich meine werte Kundschaft zum 
Besuch meiner Baumschule ein. 

Von Dresden Hauptbahnhof, Neumarkt und 
Georgsplatz ist alle paar Minuten mittels Elektrischer 
Bahn Gelegenheit, in ca 20 Minuten nach hier zu 
kommen. Von der Endstation ist meine Gärtnerei 
in 2 Minuten zu erreichen. 


Gleichzeitig erlaube ich mir, meiner werten 
Kundschaft mitzuteilen, dass ich nahe bei Dresden, 
in Gohlis - Cossebaude, 

ein Gut gekauft habe, um dort grössere Baum¬ 
schulen anzulegen. 

Von Dresden-Hauptbahnhof ist Cossebaude in 
ca. 20 Minuten zu erreichen und wird die elektrische 
Bahn den Verkehr später noch erleichtern. Ferner 
besteht ein guter Dampfschiff-Verkehr zwischen 
Dresden und Gohlis, sodass die Baumschule auf 
drei Wegen bequem zu erreichen ist. 

Da die Bodenverhältnisse in dieser Gegend ganz 
vorzügliche sind, so werde ich im Stande sein, dort 
mindestens ebenso gute Ware zu erzielen, wie hier 
in Strehlen, und werde ich voraussichtlich in einigen 
Jahren das Geschäft ganz dahin verlegen, worauf 
ich mir erlaube jetzt schon aufmerksam zu machen. 
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I. Abteilung. 

Rosen. 


Die Rose die Königin der Blumen, 
darf in keinem Garten fehlen! 

Die Rose wird in meinem Geschäft als Spezial- 
Kultur betrieben. Durch die hiesigen vorzüglichen 
Bodenverhältnisse und Wechselwirtschaft bin ich 
in den Stand gesetzt, stets mit vorzüglicher Ware 
dienen zu können. Trotzdem ich auch grössere 
Sortimente habe, so werden jedoch nur die wirklich 
guten Sorten in Massen und zu Tausenden ver¬ 
mehrt, und werde ich deshalb bei Überlassung der 
Sorten nur die besten liefern. 

Um die Auswahl den Nichtkennern zu erleichtern, 
habe ich alle diejenigen Sorten, die besonders zu 
empfehlen sind, unterstrichen resp. gross drucken 
lassen. 




Kurze 

Anleitung über Rosenkultur. 

ISO 

Bestellung: So früh wie möglich, damit ge¬ 
wünschte Sorten und gute Ware reserviert werden 
können. 

Ankunft der Pflanzen. Sofort auspacken in 
möglichst geschützten Räumen und nicht an sonnigen 
Stellen. Pflanzen ordentlich überspritzen und bis 
zum Pflanzen oder Einschlagen mit Säcken, Moos, 
Stroh oder dergl. bedecken. Sollte die Sendung 
in gefrornem Zustande ankommen, so bringe man 
sie am besten in einen Keller oder sonstigen Raum, 
wo die Pflanzen allmählich auftauen können. Da 
die Pflanzen stets aufs sorgfältigste verpackt wer¬ 
den, so können sie ohne Schaden zu leiden bis 
ca. 6 Wochen in einem kühlen Raume liegen bleiben, 
bis der Frost ausgezogen ist. 
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Kommt die Pflanzensendung in einem trocknen 
Zustande an und ist das Holz stark eingeschrumpft, 
so lege man die Pflanzen ein paar Stunden in Wasser, 
grabe sie darauf flach in die Erde ein, übergiesse 
das Ganze und lasse sie mehrere Tage so liegen; 
meistens erholen sich so behandelt die Pflanzen 
wieder. 

Pflanzzeit. 

Die beste Zeit ist der Herbst, und zwar Mitte 
Oktober bis Ende November, ausnahmsweise bei 
günstigem Wetter in guter Lage auch noch der 
Dezember. Die meisten Pflanzungen werden jedoch 
im Frühjahr vorgenommen, und je nach der Witte¬ 
rung sind die besten Monate Mitte Februar bis Ende 
April. Jedoch können die Rosen auch noch im 
Mai gepflanzt werden, besonders in kälteren Gegen¬ 
den und spez. da die Rosen bei mir in sogen. Japans 
im Trieb zurückgehalten werden. 

Pflanzung. 

Den Rosen sagt am meisten ein sandiger Lehm¬ 
boden zu. Ist der Boden zu nass, so ist er zu ent¬ 
wässern. Sehr schwerem tonigen Boden setze man 
Torf, Sand, Lauberde und Pferdedünger zu. 

Einen zu sandigen leichten Boden verbessert 
man am besten durch Zusatz von Lehm, Kuhdünger, 
Rasenerde und dergl. Der Standort soll möglichst 
luftig, doch nicht zu zugig sein. 

Vor dem Pflanzen beschneide man die Wurzeln 
möglichst mit einem scharfen Messer oder einer guten 
Scheere aber nur sehr wenig und entferne alle ein¬ 
gebrochenen oder event. schwarzen Wurzeln ganz. 

Sehr dienlich ist es, wenn man dann die Wurzeln 
vor dem Pflanzen in einen dicken Lehmbrei taucht. 

Beim Pflanzen achte man darauf, dass der event. 
beigegebene Dünger nicht direkt an die Wurzeln 
kommt. Die Erde ist beim Pflanzen gut anzutreten 
und anzugiessen. 

Sehr zu empfehlen ist, die niedrigen Rosen 
gleich nach der Pflanzung mit Erde anzuhäufeln. 
Bei Hochstämmen ist es ratsam, den Stamm flach 
auf die Erde herunterzubiegen und Stamm und 
Krone mit Erde zu bedecken und ca. 2—3 Wochen 
liegen zu lassen. In nasse Erde lege man die Rosen 
jedoch nicht ein. 

Beim Pflanzen im Frühjahr schneide man die 
Triebe der niedrigen, sowie auch der hochstämmigen 
Rosen möglichst ganz kurz. Bei Herbstpflanzung 
lasse man sie etwas länger. Das schwache Holz 
schneide man möglichst ganz heraus. Herrscht im 
Frühjahr trocknes Wetter, so spritze man die Rosen 
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möglichst täglich und bei schlecht gedeihenden 
Rosen ist ein Umwickeln mit Moos, das stets feucht 
zu halten ist, zu empfehlen. Zu beachten ist auch, 
dass die Pflanzen nicht zu tief eingesetzt werden. 
Bei niedrig veredelten Rosen kann die Veredelungs¬ 
stelle ca. 3 cm tief in den Boden kommen. Hoch¬ 
stämme dürfen jedoch nur so tief gepflanzt werden, 
wie sie gestanden haben. 

Weitere Behandlung der Rosen. 

Im Herbst lege man die hochstämmigen Rosen 
je nach der Witterung im November, Dezember 
herunter. Sehr empfehlenswert ist es, wenn man 
die Blätter entfernt und die Rosen auch ein paar 
Grad Frost erhalten, ehe sie mit Erde bedeckt 
werden. In wärmeren Gegenden genügt auch ein 
Bedecken mit Fichtenreisig. Die niedrigen Rosen 
häufelt man am besten mit Erde an. 

Den Schnitt der Rosen nehme man im Frühjahr 
so zeitig wie möglich vor. Direkte Regeln lassen 
sich darüber nicht aufstellen. Als Grundsatz lasse 
man gelten: Je stärker der Trieb und das Wachs¬ 
tum einer Sorte, um so länger lasse man die Triebe. 

Sehr dankbar sind die Rosen im Sommer auch 
für einen Dungguss, der jedoch nicht zu stark 
sein darf. 

Die abgeblühten Blumen entferne man möglichst 
sofort, um dadurch den zweiten Trieb zu befördern. 

Rosenschädlinge. 

Rosenblattlaus. Gegenmittel: Zerdrücken 
oder Bespritzen und Abwaschen mit Tabaksbrühe 
oder Quasiabrühe, welch’ letztere ich mit gutem 
Erfolg in meiner Baumschule anwende. 

Die Herstellung ist folgende: Man weicht 2 1 / 2 Pfd. 
Quasiaholz ca. 12 Stunden in Wasser ein und kocht 
es dann ca. J /4 Std. tüchtig durch, lässt alsdann 
die Brühe durch ein grobes Sieb oder Tuch laufen 
und fügt der Abkochung das fehlende an 100 Ltr. 
Wasser und 5 Pfd Schmierseife hinzu. 

Mehltau und Rost. Das beste Gegenmittel: 
Fostite. Eine Mischung aus Schwefel und Kupfer¬ 
vitriol, die mit Zerstäuber auf die Blätter gebracht 
wird. Am besten morgens, wenn Tau auf den 
Blättern liegt, anwenden, und wenn Aussicht auf 
heisses Wetter ist, da sie nur dann nützt. 

Nützliche Tiere. 

Marienkäfer, deren Larven, sowie diejenigen der 
Schwebfliege und der Florfliege möglichst schonen, 
da dieselben viele Blattläuse vertilgen. 
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Preise der Rosen. 

Wenn nicht andere Preise neben der Sorte angegeben. 

Die mit N bezeichneten Rosen sind neuere oder neu 
eingeführte Sorten. — Preise nebenstehend angegeben. 

A. Aus dem freien Lande. 


a) Busch- und Strauchrosen I- W. 





Stück 




1 

12 

25 

50 

100 

1000 


M 

M 

M 

M 

M 

M 

Theerosen .... 

0,50 

5- 

10,- 

20,- 

38,- 

380- 

Theehybrid .... 
Remontant- u. Bourbon- 

0,50 

5- 

10- 

18.— 

35,- 

350,- 

Rosen . 

0,40 

4- 

8- 

15- 

28- 

250,- 

Moos-, Polyantha- usw. 
Schling- und Kletter¬ 

0,40 

4- 

8,- 

15,— 

30,- 

280,- 

rosen . 

0,50 

5- 

10- 

20,- 

40,— 

380,- 


b) Hochstämme. 


ln dieser Form sind die schönsten und reichblühendsten 
Sorten vorrätig und sind alle auf reichbewurzelten 
starken Sämlingsstämmen veredelt. 



1 

12 

St 

25 

ü c k 

50 

100 

1000 

Trauerrosen 1,60 bis 

M 

M 

M. 

M 

M 

M 

2 m. 

Stammhöhe 1,50 m und 

2-3 

— 

— 

— 

•200,- 

— 

höher, extra stark 
Stammhöhe 0,90 bis 

2,- 

20- 

— 

— 

— 

— 

1,50 m .... 
Stammhöhe 0,70 bis 

1,50 

16,- 

34,- 

65,- 

130,— 

1300- 

0,90 m .... 

1,20 

12,“ 

25,- 

50,- 

95,— 

— 


Stammhöhe 
0,70 m 


c) llalbstämme. 


0,40 bis 



10.- 22,-42,- 



d) Wurzelechte Kosen. 


Malmaison .... 

0,45 

4,50 

9- 

17- 

30,- 

Hermosa extra stark. 

0,40 

4,— 

8,— 

15- 

28,- 

Hermosa I. W. . . . 

0,35 

3,50 

7- 

,14- 

25- 

Fellemberg I. W. . . 

0,35 

3,50 

7- 

14- 

28,- 

Cramoisi superieur 

0,35 

3,50 

6,- 

14- 

28,- 
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B. Rosen in Töpfen. 


12 Hochstämme 
12 Halbstämme . 

12 niedr. veredelte 
100 „ 


JO 18—25 
„ 12—15 
„ 7—10 

„ 50—70 


C. Sortimente nach meiner Wahl. 


Hochstämme, V12 Sorten. J0 18,— 

V50 » »1 08 ,— 

V100 » » 185 ,— 

Halbstämme, V12 „ ... „ 12 ,— 

V50 1» jj 40 ,— 

Niedere, 1/12 ,» „ 5 — 

V50 » » 20 , 

V100 » » 85,— 


D. Rosenedelreiser. 

Remontant, Bourbon, ältere Jahrgänge 
10 Augen . . J0 

100 n .„ 

wo . . 

Thee und Theehybrid, ältere Jahrgänge 

10 Augen. J0 

100 „ .. 

1000 n .. 


—,30 
2,50 
18,— 


—,35 
8 ,— 
25,— 


Neuere Sorten Preise brieflich. 
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Thee-Rosen. 

Diese Gattung ist zwar die empfindlichste, weist 
aber dafür auch die schönsten Sorten auf. Die Blumen 
haben meist eine sehr edle Form und zarte Farben. 
Sie zeichnen sich durch einen edlen Duft, der an edlen 
Thee erinnern soll, aus, woher auch der Name Thee- 
Rosen. Die edlen Sorten sind im Winter besonders 
vor Nässe zu schützen. 

Man kann eigentlich zwei Klassen von Thee-Rosen 
unterscheiden, d. h. solche mit rankendem und solche 
mit nicht rankendem Wuchs; da die ersteren bedeutend 
härter und ausserdem ungeeignet sind, mit den anderen 
zusammengepflanzt zu werden, so habe ich dieselben 
mit einem R'bezeichnet. Zu beachten ist, dass diese 
rankenden Sorten langgeschnitten werden müssen, die 
anderen dagegen kurz. 

1. Adrienne Christophle (Guillot Als 1868), N. 

Bl. kupferig-aprikosengelb, zuweilen dunkel¬ 
gelb, schön und dankbar. H. 2,—. 

2. Alba Rosea (Lartey 1862), Bl. weiss, Zentrum 

blassrosa, mässig gefüllt, sehr duftend, ziem¬ 
lich hart. Empfehlenswert. 

4. Alphonse Karr (Nabonnand 1879), Bl. gross, leicht 
gefüllt, purpurrot. 

6 Andre Schwarte (Schwartz 1884), Bl. mittelgross, 
gefüllt, dunkel karmesinrot. 

8. Anna Olivier (Ducher 1872), Bl. gut geformt, 
fleischfarbig, Mitte kupferig, Wuchs gut. 

12. Annette Murat (Levet p. 1885), R. Bl. citronen- 
gelb, gross, gefüllt, Pflanze sehr stark rankend. 
Stammt von Gloire de Dijon. 

14. Archiduchesse Marie Immaculata (Soupert et 
Notting 1887), Bl. hellziegelrot, Mitte goldig- 
zinnober, wohlriechend, wüchsig, extra. 

17. Auguste Comte (Soupert et Notting 1896), N. 

wüchsig, Form wie „Maman Cochet“. Bl. rosa, 
äussere Pedalen karminrot mit breiterem, 
dunklerem Rande, sehr blühwillig, zum Schnitt 
geeignet. H. JC 1,75, niedr. JC —,60. 

18. Baronne Charles Taube (Ketten fröres 1897), 

Bl. gross, gefüllt, gelblich - weiss. 

22. Baronne de Fonvielle (Gonod 1887), Bl. gross, 
gefüllt, kupfergelb, Kehrseite lackrot. 


io 
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24. Baronne de Hoffmann (Nabonnand 1888), Bl. 

schattiert kupferrot auf glasiert gelbem Grund, 
gross, gefüllt, duftend. 

26 Baronne Henriette de Loew (Nab. 1889), Bl. 8 / 4 ge¬ 
füllt, zart weisslich-rosa, Zentrum goldgelb, 
Rückseite rosa, duftend, sehr blühbar. 
Schnittrose. 

27. Beaute inconstante (Pernet Ducher 1893), BI. halb 

gefüllt, aufrecht, kapuzinerrot mit karmin, gelb 
nüanciert, veränderlich. 

28. Beante de l’Europe (Gonod 1882), R. Bl. sehr 

gross, gefüllt, dunkelgelb, wohlriechend extra. 
30. Belle Lyonnaise (Levet 1870), R. Bl. gross, gut 
gefüllt, dunkel kanariengelb, wohlriechend. 
Sorte ersten Ranges. 

32. Bouquet d’Or (Ducher 1873), R. Bl. gross, gefüllt, 
dunkelgelb, wohlriechend. 

34. Bridesmaid (Moore 1873), Bl. rein dunkelrosa, 
Sport von Catherine Mermet, Treibsorte. 

36. Capitaine A. Malibran (Tesnier fils 1894), Bl gross, 

gefüllt, glänzend karmin - chinesischrosa auf 
kupterigem Grunde, sehr wohlriechend. 

37. Capitaine Millet (Ketten 1904), N. Bl. mittelgross, 

hell kapuzinerrot, Grund goldig. H. JL 2,—. 

38. Catherine Mermet (Guillot fils 1870), Bl. gross, 

gefüllt, zart fleischfarbig-rosa. Sorte ersten 
Ranges. 

42. Catherine Gerchen-Freundlich (Ketten), Bl. im 
Zentrum rosa mit kupferigrot marmoriert, in 
karmesin übergehend. 

43 Chateau des Bergeries (Led^chaux 1887), N. 

Bl. blass kanariengelb, Mitte dunkler, grösst 
kugelig, sehr gefüllt, schwach duftend Pfl. stark, 
geradästig. H. JC 2.—. 

44. Christine de Noue (J. B. Guillot 1891), Bl. gut 
gebaut, äussere Pedalen dunkel purpurrot, 
innere lackrosa, wüchsig, reichblühend, aufrecht. 
46. Clara Pries (Pries 1888), Bl. rahmweiss, Mitte oft 
gelblich, sehr gross, gefüllt, duftend, Pflanze 
stark, reichblühend. 

48. Comte de Sembui (Vve Ducher 1875), Bl. gross, 
gefüllt, lachsrosa mit gelb und rot, wohl¬ 
riechend. 

52. Comtesse de Labarthe (Bernede 1857), Bl. gross, 
gefüllt, zart fleischfarbig-rosa. 

54. Comtesse Gideon de Clermont-Tonnerre (Soupert 
et Notting 1897), Bl. mittelgross, gefüllt, ton¬ 
farbig-rosa mit Goldadern durchschossen, 
Zentrum pfirsichrot nüanciert, sehr veränder¬ 
liche Färbung, wohlriechend. 

56. Comtesse Riza du Parc (Schwartz 1877), Bl. gross, 
gefüllt, chinesischrosa, wohlriechend. 
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58. Concha Bolin (Pries 1887), Bl. weiss, leuchtend 
rosa umrandet, Mitte gelb schattiert, gross, 
sehr gefüllt, reichblühend. J 

62. Duchesse d’Auerstaedt (Bernaix 1888), Bl. gross, 
gefüllt, leuchtend gelb, Zentrum nankingelb, 
wohlriechend. 

64. Duchesse Marie Salviati (Soupert et Notting 1890), 
ziemlich gefüllt, prächtige längliche Knospe, 
pfirsichrot, chromorange mit zart fleischfarbig- 
rosa, Wuchs gut, buschig, Schnittrose. 

66. Edmond de Biauzat (Levet pöre 1886), Bl. gross, 
gefüllt, prächtig pfirsichrosa mit Lachsfarbe, 
wohlriechend. 

68. Elisa Fugier (Bonnaire 1891), Bl. gross, gefüllt, j 
reinweiss mit zart gelb nüanciert, extra schön. 

72 Elise Heymann (C P. Strassheim 1892), Bl. sehr 

schöne Form, nüanciert ledergelb, Zentrum i 
pfirsichrosa, Wuchs kräftig. 

74. Elise Stchegoleff (Nabonnand 1886), Bl. hellrosa, 
gross, glockenartig, schalenförmig, gefüllt, 
leicht aufblühend, wenig Duft. 

77. Empress Alexandra of Russia (W. Paul & Sohn 

1898), Bl. lackrot mit Orange und karmesin 
schattiert, Wuchs kräftig, reichblühend. 

78. Enfant de Lyon (Avoux et Crozy 1859), Bl. gelb, 

mittelgross bis gross, kugelförmig, gefüllt, 
willig aufblühend, duftend. 

82. Erzherzog Franz Ferdinand (Soupert et Notting 
1893), Bl. gross, gefüllt, pfirsichrosa auf gelbem 
Grunde, Zentrum karmin mit goldigen Reflexen. 
Kehrseite der Blumenblätter rötlich, gestrichelt, 
stark duftend. 

85. Etoile de Lyon (Guillot 1882), Bl. sehr gross, gut 

gefüllt, schön gebaut, glänzend dunkelgelb, 
wohlriechend, Treibrose, gegen starken Regen 
empfindlich. 

86. Francis Dnbrenil (Dubreuil 1894), Bl. schön ge¬ 

formt, karmesinrot, Knospe lang. 

87. Frau Dr. Thekla Schlegelmilch (N Weiter), ] 

Strauch schwach, Bl. mittelgross, ziemlich ge¬ 
füllt, glänzend feuerrot mit samtigpurpur. 

88 Georges Schwartz (Vve J. Schwartz 1899), Wuchs 
mässig, längliche Knospe, dunkelchromgelb, 
Bl. gross, ziemlich gefüllt, dunkelkanarien¬ 
gelb, reichblühend. Geruch fein, ganz neue 
Färbung. 

90. Qloire de I>fjon (Jacotot 1853), R. Bl. gross, 
sehr gefüllt, lachsgelb mit kupferigrosa, Zentrum 
fleischfarbig, heute noch die beste nüancierte 
gelbe Theerose. Gute Treibsorte, äusserst 
dankbar, hart, rankend, auch als Spalierrose 
verwendbar. Als H. besonders zu empfehlen. 
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92. Grand Duc Pierre de Rnssie (Cochet 1896), 
Bl. sehr gross, gefüllt, blassrosa mit dunkler 
rosa geadert. 

94. üomäre (Robert 1859), Bl. gross, gefüllt, fleisch¬ 
farbig-rosa mit lachsgelb. 

96. Isaac Demole (C. Nabonnand 1896), Bl. karmin¬ 
rot, Zentrum dunkler, äussere Pedalen weiss 
umrandet, sehr gross, sehr gefüllt, aufrecht, 
Knospe halblang, willig öffnend. 

98. Isabelle Sprunt (Verschaffelt 1867), Bl. blassgelb, 
gross, halbgefüllt, willig auf blühend, sehr 
duftend. 

102. Jean Pernet (Pernet 1868), BI. gross, gefüllt, 
leuchtend gelb. 

104. Jeanne Guillaiimez (Bonnaire 1890), Bl. gross, 
gefüllt, ziegelrot mit Lachsfarbe. 

106. Josephine Mühle (Mühle 1888), Bl. kupterig- 
zinnoberrot, lachsfarbig weiss punktiert, leicht 
bis gut gefüllt, leicht auf blühend, duftend, 
Pflanze stark, reichblühend. 

108. Jules Finger (Ducher 1879), Bl. schön gebaut, 
prächtig leuchtend Iachsrosa bis rot, reich¬ 
blühend, Wuchs gut. 

112 Kaiser Wilhelm (Drögemüller 1889), Bl. weisslich- 
gelb, innen glänzend dunkelgelb mit karmin¬ 
rosigem Anhauch, gross, sehr gefüllt, schöne 
Form, leicht öffnend, sehr duftend, ziemlich 
hart. 

114. Kaiserin Friedrich (Drögemüller 1889), R. Bl. gross, 
sehr gefüllt, meist einzeln, schön gebaut, feste 
Pedalen, lachsgelb, karminrot berandet, wohl¬ 
riechend, wüchsig, hart. 

116. Lady Zoe Brougham (Nabonnand 1887), BI. gross, 
gefüllt, glänzend gemsengelb, einzig in ihrer Art. 

118. La Princesse Vera (Nabonnand 1878), Bl. gross, 
gefüllt, Zentrum gelblich, wohlriechend. 

122. Luciole (Guillot et Als 1881), BI. schön gebaut, 
chinesisch - karminrosa mit ‘ safrangelb auf 
kupfergelbem Grunde, Rückseite bronziert, 
extra, Wuchs schwach. 

124. Ma Capncine (Levet 1872), Bl. mittelgross, halb 
gefüllt, kapuzinergelb, spitze Knospe. 

126. Madame Adolphe de Tarle (Tesnier 1890), 
Bl. rein atlasweiss, Mitte gelb, sehr gross, 
gefüllt, duftend. 

128. Madame Barthelemy Levet (Levet pöre 1880), R. 

BI. gross, gefüllt, kanariengelb, von grosser 
Schönheit und angenehmem Duft. 

132. Madame Berard (Levet 1871), R. BI. gross, schön 
gebaut, dunkel lachsgelb mit rosa, sehr reich¬ 
blühend, besonders im Herbst, Treibrose, 
stark rankend, ziemlich hart. 
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134. Madame Benoit Desroches (Nabonnand 1878), 

Bl. gross, gefüllt, hellgelb. 

136. Madame Bravy (Guillot 1846), Bl. mittelgross, , 
gefüllt, weiss, Zentrum rosa, wohlriechend. 

138. Madame Carnot (Pernet pöre 1894), Bl. sehr 
gross, gefüllt, gelblich - weiss auf goldgelbem 
Grunde, sehr reichblühend. 

142. Madame Chedane Guinoisseau (Ch. G. 1880), 

Bl. mittelgross, ziemlich gefüllt, kanarien- 
schwefelgelb, als Knospe prachtvoll, reich¬ 
blühend, Treibrose, Wuchs mässig. 

144. Madame Cu9in (Guillot 1881), Bl. sehr gut gebaut 
und von schöner Haltung, purpurrosa mit 
weisslich-gelbem Grunde, Wuchs gut ge¬ 
drungen. 

146. Madame Elie Lambert (Lambert 1891), Bl. inkamat- 
rosa, die äusseren Reihen weiss, gute Haltung, 
wüchsig, aufrecht, reichblühend. 

148. Madame Eugene Yerdier (Levet 1883), R. 

Bl. mittelgross, gefüllt, schön gebaut, dunkel¬ 
gelb, extra schöne Färbung, sehr wohl¬ 
riechend, rankend. 

152. Madame Falcot (Guillot 1858), Bl. fast gefüllt, 
nankingelb, sehr schön als Knospe, Wuchs 
buschig. 

154. Madame Honore Defresne (Levet 1887), Bl. dunkel¬ 
gelb mit kupferig, wüchsig, aufrecht, schön, 
reichblühend. 

157 Madame Isabelle Gomel-Pujos (Gebr. Ketten), N. 

BI. lackrot mit blassrosa Schein, sehr gross, 
gefüllt, schalenförmig, einzelständig, Knospe 
rund, Pflanze sehr kräftig, hart, sehr blühbar. 

H. JL 2,—. 

159. Madame Jean Dupuy (PeterLambert), N. Strauch 
kräftig buschig, Bl. fest und gut gebaut, rötlich¬ 
goldgelb, Mitte gelbrosa bis rahmgelb, reich 
und stetig blühend. H. JC 2,—. 

162. Madame Joseph Schwartz (Schwartz 1880), 

Bl. mittelgross, schöne Form, weiss mit hell- 
rosa, sehr reichblühend, Wuchs mittelstark, 
aufrecht. 

164. Madame Lombard (Lacharme 1878), Bl. schön 
rot mit lachsrosa, Herbstflor blasser, Treib¬ 
rose, sehr dankbar, wüchsig, Gruppenrose, 
Schnittsorte. 

166. Madame Maurice Kuppenbeim (Vve Ducher 
1878), Bl. gross, gefüllt, lachsgelb. 

168. Madame Moreau (Moreau Robert 1890), R. Bl. ge¬ 
füllt, kupferiggelb. 

172. Madame Paul Marmy (Marmy 1885), R. Bl. gross, 
gefüllt, hell lachsfarbig, Thee-Geruch. 
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174 Madame Pauline Labonthe (Pradel 1852), Bl. gross, 
gefüllt, rosa mit lachsgelb. 

176. Madame Pierre Perny (Nabonnand 1880), Bl. rein 

safrangelb, in kanariengelb übergehend, gross, 
gefüllt, Pflanze stark. Gleicht „Mme. Maurice 
Kuppenheim“. 

177. Madame Pierre Guillot (Guillot fils 1889), 

Bl. gross, gefüllt, kupferig-oraniengelb mit 
stark karminrosa berandet, Kehrseite weiss- 
lich - gelb. 

178. Madame Scipion Cochet (Bernaix 1887), Bl. blass- 

rosa, Mitte hellgelb, spitze Knospe, aufrecht. 
182. Madame Trifle (Levet 1870), Bl. gross, gefüllt, 
eiergelb mit lachsgelb, wohlriechend. 

184. Madame Victor Caillet (Bernaix 1892), Bl. gross, 
gefüllt, rosa mit karmin Widerschein. 

186. Mlle. Anna Cliartron (Schwartz 1896), Strauch 
wüchsig, sehr blühwillig, Bl. rahmweiss, leb¬ 
haft karmin schattiert und berandet, sehr 
lange Knospe, gute Schnittsorte. 

190. Mlle. Franziska Krüger (Nabonnand 1880), 
Bl. gross, gefüllt, fleischfarbig mit kupferiggelb, 
wohlriechend, Sorte ersten Ranges. 

194. Mlle. Thirion Montonbon (Puyravaud 1893), 

Bl. glänzendrosa, zuweilen dunkelrosa, gross, 
gefüllt, Pflanze stark, sehr blühbar. 

195. Maman Cochet (Cochet 1893), Strauch sehr 

wüchsig, Bl. sehr gross und voll, fleischfarbig- 
rosa, hellkarmin verwaschen mit lachs-nankin- 
gelb, Knospe sehr schön, sehr lang, sehr 
blühwillig, gute Schnittsorte. 

196. Marcelin Roda (Ducher 1873), Bl. gross, gefüllt, 

weiss auf gelbem Grunde, wohlriechend. 

200. Marechal Xiol (Pradel 1864), R. Bl. sehr 
gross, sehr gefüllt, dunkelgelb, sehr wohl¬ 
riechend, Sorte ersten Ranges. Hochstamm, 
extra hoch und stark Jt 1,75—2,50. 

202. Marie Guillot (Guillot et fils 1875), Bl. gross, ge¬ 
füllt, gelblich-weiss, wohlriechend. 

205. Marie van Hontte (Ducher 1872), Bl. gross, ge¬ 

füllt, gelblich-weiss mit leuchtend rosa be¬ 
randet, reichblühend, Wuchs kräftig. Treib¬ 
rose. 

206. Melanie Willermoz (Lacharme 1846), Bl. weiss, 

Zentrum lachsrosa, sehr reichblühend. 

208. Miss Ethel Brownlown (Dickson 1888), Bl. gross, 
gefüllt, reinweiss, wohlriechend. 

212. Miss Marstoii (Pries 1890), gelblich-rosaweiss, 
dunkelrosa berandet, Mitte pfirsichrot, sehr 
duftend, reichblühend, Wuchs mässig aufrecht 
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213. Mrs. B. R. Cant (Cant), N. Bl. dunkelrosa, im 

Herbst ins Rote übergehend, innere Blumen¬ 
blätter silberrosa, Wuchs wie „Maman Cochet u . 

H. Jt 2,—. 

214. Mons. Tillier (Bernaix 1892), Bl. gelbrot mit 

ziegelfarbig, mittelgross, leicht aufblühend, 
Pflanzen kräftig, sehr blühbar, auffallende 
Farbe. 

216. Narcisse (Avoux et Crozy 1859), Bl. gelb, mittel¬ 
gross bis gross, kugelförmig, gefüllt, willig 
aufblühend, duftend. 

218. Natascha Metscliersky (Nabonnand 1879),Bl.gross, 
gefüllt, fleischfarbig - weiss. 

220. Niphetos (Bougere 1843), Bl. sehr gross, mit 
langer Knospe, Blumenblätter breit, reinweiss, 
sehr reichblühend. H. JC 2,—, niedr. X —,75. 
222. Papa Gontier (Nab. 1882), Bl. halb gefüllt, leb¬ 
haft rot mit durchsichtig gelb, extra Treib¬ 
rose, äusserst dankbare Schnitt-, Topf- und 
Gruppenrose. Wuchs aufrecht. Herbstblüher. 

224. Papillon (Nabonnand 1882), Bl. lichtkupferigrosa, 

mittelgross, locker gefüllt, duftend. Pflanze 
sehr stark rankend. Die zahlreichen Blumen 
gewähren durch Form und Stellung den An¬ 
blick vieler Schmetterlinge, „papillons“, auf 
der Pflanze. 

225. P erle de Lyon (Ducher 1873), BI. gross, gefüllt, 

dunkelgelb, wohlriechend. Sorte ersten Ranges. 

230. Perle des Jardins (Levet 1875), Bl. gross, ge- 

lüllt, dunkel kanariengelb, wohlriechend. 

231. Princesse Alice de Monaco (Weber 1894), 

Bl. gross, gefüllt, sehr zart, grünlich-gelb, rosa 
angehaucht, karminrosa berandet, ausser¬ 
ordentlich schöne Sorte. 

232. Prinzess Egon von Ratibor (Geissler 1897), 

BI. mittelgross, blutrot, in samtartiges Rot 
übergehend. Schnitt- und Gruppenrose. Wuchs 
mässig. 

234. Prinzesse Julie d’Arenberg (Soupert et Notting 
1885), Bl. gross, gefüllt, hellgelb mit dunkel¬ 
gelb nüanciert. 

236. Prinzesse Radziwill (Nabonnand 1887), Bl. gross, 
gefüllt, nüanciert kupferrot, wohlriechend. 

238. Reine Emma des Pays-Bas, BI. gross, gefüllt, 
goldgelb mit aurora. 

242. Safrano (Beauregard 1839), ziemlich gefüllt, apri¬ 
kosenfarbig mit orange, nur als Knospe 
reizend, vorzüglich zum Treiben. Wuchs gut. 

244. Safrana a 11. rouge (Oger 1867), Bl. glänzendrot, 
kupferiggelb schattiert, mittel gross, leicht ge¬ 
füllt, leicht auf blühend. 
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246. Sappho (Wm. Paul & Son 1890), Bl. sehr gross, 
gefüllt, strohgelb, Zentrum dunkler, reich¬ 
blühend. 

252. Sombreuil (Robert 1850), Bl. sehr gross, weiss 

mit leicht lachsfarben, sehr reichblühend. 
Wuchs und Laub kräftig. 

253. Souv. de Camille Godde (Lapresle), N. Bl. gold¬ 

gelb, chinesischrosa nüanciert, wohlriechend. 

H. Jt 2,-. 

257. Souv. de Catherine Guillot (Guillot 1896), N. 

Bl. gross, gefüllt, wechselnd zwischen karmin, 
kapuzinerrot und rötlich - indischgelb auf 
oraniengelbem Grunde, stark duftend und 
Sorte ersten Ranges. H. .JC 2,—. 

258. Souv. de Clairvaux (Eug. Verdier 1891), Bl. gross, 

gefüllt, leuchtend rosa - aprikosengelb mit 
nankin. 

262. Souv. de Gabrielle Drevet (Guillot 1885), lachs¬ 
farbig - weisslich, Zentrum lebhaft rosa auf 
kupferiggelbem Grunde, sehr duftend. 

264. Souv. de Lady Ashburton (Ch. Verdier 1891), 
Bl. gross, gefüllt, kupferrot, lachsfarbig-gelb, 
zuweilen rötlich, dann glänzend rot und hell¬ 
gelb, wohlriechend. 

267. Souv. de Mine. L. Weber (Ketten), N_. Strauch 
ziemlich kräftig, langgestreckte Knospe, öffnet 
sich leicht, auf starkem Stengel, weiss, grün¬ 
lichgelb angehaucht. H. JC 2,—. 

269. Souv. de Paul Neyron (Levet 1871), Bl. mittel¬ 
gross, lachsgelb mit rosa berandet, Zentrum 
pfirsichrot, Wuchs mittelstark, sehr schön. 
H. JC 1,75. 

272. Souv. de Therese Levet (Levet pöre 1883), 
Bl. gross, gefüllt, nüanciert hochrot. 

274 Souv. de Victor Hugo (Bonnaire 1886), Bl. gross, 
chinesischrosa, Zentrum kapuzinergelb. 

276. Souv. d'un ami (Bellot-Desfougeres 1846), Bl. sehr 
gross, sehr gefüllt, schön zartrosa, schön 
gebaut, glänzendes Laub. Bl. hängend, 
gute Treibrose, reichblühend. H. JC 1,75, 
niedr. JC —,75. 

278. Stephanie et Rodolphe (Levet 1881), R. 

Bl. gross, gefüllt, lachsgelb mit oraniengelb, 
wohlriechend. 

282. Susanne Schultheis (Nabonnand 1880), Bl. gelb, 
gross, gefüllt, schwach duftend, blühbar. 

284. The Bride (May 1887), Bl. sehr gross, reinweiss 
mit rahmgelb. 

286. The Primrose Dame (Bennet 1887), Bl. zart primel¬ 
gelb, Mitte aprikosengelb, gross, sehr gefüllt, 
willig öffnend, sehr duftig, reichblühend. 
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288 The Qneen (Dingee & Conard Co. 1890), rein- 
weisser Sport von „Souvenir d’un ami“, 
reiche Blühbarkeit während der ganzen Saison. 
292. White Manian Cochet (Cook 1898), Bl weiss, 
leicht in rahmweiss übergehend. Vorzügliche 
Schnitt- und Kastenrose. Grossartige Aus¬ 
stellungsrose. Besonders schöne Knospen 
im Herbste. 

US 

Theehybrid - Rosen. 

Diese Rasse ist aus einer Kreuzung zwischen Thee- 
und Remontant - Rosen entstanden und wohl diejenige, 
von welcher in den letzten Jahren die besten Neuheiten 
gezogen worden sind. Dieselben sind sehr reich¬ 
blühend und etwas widerstandsfähiger als die Thee- 
rosen, bedürfen jedoch ebenso wie letztere eines ge¬ 
nügenden Schutzes gegen Nässe und Kälte. 

Niedere Stück Jfi —,40 bis —,50. 

297. Aimee Cochet (Soupert 1901), N. Bl. schön ge¬ 
formt, spitz, sehr gross, gut gefüllt, feste 
Pedalen auf langem Stengel, fleischfarbig mit 
dunkler Mitte, wohlriechend. H. 2.—. 

300. Augustine Guinoisseau (Guinoisseau fils 1890), 
Bl. gross, gefüllt, weiss, leicht fleischfarbig 
angehaucht, reichblühend. 

302. Beauty of Staplefort (Bennett 1880), Bl. sehr 
gross, blass nelkenrosa, wohlriechend. 

305. Belle Siehrcoht (A. Dickson & Sons 1895), 

eine Prachtrose, Farbe leuchtend karminrosa, 
Bl. gross, schön geformt, von leuchtender 
karmesinroter Farbe, ein williger und kräftiger 
Blüher. Gruppen- und Treibrose. 

306. Bedford Belle (Laxton 1885), Bl. rosigweiss, 

gross, sehr gefüllt, willig öffnend, Pflanze stark, 
reichblühend. 

307 Bernhard Hähnel (Weiter 1901), N. Bl. sehr 
gross, stark gefüllt, pfirsichrosa, langgestreckte 
Knospe, Bl. einzeln, aufrechtstehend. Wuchs 
stark, gerade. Treib- und Schnittsorte. 
H. JC 2,—. 

308. Bona Weilschott (Soupert & Notting 1890), 
Bl. gross, gefüllt, zinnoberrosa, wohlriechend. 
312. Camoens (Schwartz 1882), Bl. mittelgross, gefüllt, 
chinesischrosa auf gelbem Grund, sehr reich¬ 
blühend, Knospe schön und lang. Gruppen¬ 
rose. Wuchs niedrig, buschig. 
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314. Cheshund hybrid (G. Paul 1873), Bl. sehr gross, 
gefüllt, karmin-kirschrot, stark wüchsig, dauer¬ 
haft, hart. 

316. Danmark (Zeiner & Lassen 1891), Bl. gross, ge¬ 

füllt, hellrosa, Zentrum zart rötlich, wohl¬ 
riechend. 

317. Dnchess of Portland (Dickson), N. Bl. sehr gross, 

gut gefüllt, hell schwefelgelb, sehr reich¬ 
blühend. H. Jt 2,—. 

319. Fra« Peter Lambert (Weiter 1902), N. Form, 
Füllung, ähnlich der „Kaiserin Auguste 
Victoria“. Farbe dunkelrosa, lachsfarbig 
schattiert, im Innern noch kräftiger. Bl. auf 
kräftigen Trieben, sehr wohlriechend. Wuchs 
kräftig und buschig. H. Jt 2,—. 

322. Gloire Lyonnaise (Guillot 1885), Bl. Chromgelb, 
sehr gross, gefüllt, spitzknospig, einzelständig. 
Duft und Bau der Theerosen. Pflanze sehr 
stark. 

325. Grace Darling (Bennett 1885), Bl. rahmweiss, 

pfirsichrosa angehaucht, gross, sehr gefüllt, 
kugelförmig, leicht aufblühend, duftig. 

326. Gustav Regis (Pernet Ducher 1891), Bl. gross, 

kanariengelb, Zentrum safrangelb, duftend. 

327. Gustav Sobry (Weiter 1901), N. Bl. langgestreckt, 

rotgoldgelbe Knospe, beim Oeffnen in hell¬ 
gelb übergehend, reichblühend, wohlriechend. 
Bl. aufrecht, Wuchs stark, Laub gross. 
H. Jt 2,—. 

329. Helene Guilott (Guilott 1901), N_. Strauch kräftig, 
Bl. sehr gross, gefüllt, wohlriechend, lange 
haltend, reinweiss mit lachsfarbig. H. Jt 2,—. 
331. Hofgartendirektor Graebner (Peter Lambert), 
Bl. rosagelb bis kupferig-orangegelb, mittel¬ 
gross, gefüllt, willig öffnend, reichblühend. 

335. Kaiserin Anguwte Victoria (Peter Lambert 
1890), feinste Rose für Binderei und Schnitt, 
dankbare Gruppen- und Gartenrose, wertvolle 
Treibrose besonders für kalte Kästen. Bl. gross 
bis sehr gross, edelste Form und Haltung, 
weiss, im Innern leicht gelb bis neapelgelb, 
mit schwachem, aber feinem Duft, sehr reich¬ 
blühend. 

338. Lady Mary Fitzwilliam (Bennett 1883), Bl. sehr 

gross, schön geformt, zart fleischfarbig, auf¬ 
recht, sehr reichblühend, Wuchs niedrig. 

339. Lady Moyra Beauclerc (Dickson 1901), N. 

Bl. sehr gross, gefüllt, schön geformt, leuch¬ 
tend lachsrosa mit silberigem Widerschein. 
H. Jt 2,—. 
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340. I^a Franoe (Guilott 1867), sehr gross, gefüllt, 
silberig-rosa, extra Treibsorte, eine der besten 
Rosen für alle Zwecke. 

342. La France de 89 (Moreau Robert 1890), Bl. gross, 

leuchtend, lebhaft rot, kräftiger Wuchs, halb 
rankend. 

343. Liberty (A. Dickson 1900), N_. Bl. dunkel feurig- 

rot. Eine in neuerer Zeit als Treibrose 
bestens empfohlene Sorte. H. JC 2,—, 
niedr. JC —,75. 

347. L’Innocence (Pernet Ducher 1891), Bl. leuchtend 

weiss, gefüllt, gute Treibrose. 

348. Mad. Alexandre Bernaix (Guillot fils 1877), 

Bl. gross, gefüllt, schön gebaut, leuchtend 
chinesischrosa, Pedalen weiss berandet, Wuchs 
mässig. 

350. Ma<l. Caroline Teslont (J. Pernet Ducher 

1891), Bl. sehr gross, gefüllt, centifolienförmig, 
seidenartig rosa, Mitte feuriger, wohlriechend. 
Bevorzugte Treibsorte auch für kalte Kästen. 
Beste zu Gruppen. Wuchs stark und 
buschig. 

351. Mad. Charles Monnier (Pernet Ducher), N. 

Bl. sehr gross, gut gefüllt, kugelig, fleisch- 
farbig-rosa, Mitte lachsfarbig-gelb, im Herbst 
oraniengelb. H. JC 2,—. 

352. Mad. Jules Grolez (Guillot 1896), Bl. gross, ge¬ 

füllt, lebhaft chinesischrosa, extra für Gruppen 
und Schnitt. 

354. 3Iad. Pernet Ducher (Pernet Ducher 1892), 
Bl. gross, gefüllt, kanariengelb. 

357. Mamie (Dickson), N. Bl. gross, karminrot, Wuchs 

niedrig, duftend, reichblühend. H. JC 2,—. 

358. Marguerite Poiret (Soupert et Notting), Blume 

chinesischrosa mit gelblichem Schein, schöne 
Knospe, reichblühende Schnittrose. 

362. Marquise Litta de Breteuil (J. Pernet 1894), 

BI. karminrosa, Zentrum zinnoberrot, sehr 
gross, gefüllt. Pflanze sehr stark. 

363. Mildret Grant (Dickson 1901), N. Bl. rahmweiss, 

sehr grosse, feste, aufrechtstehende Pracht¬ 
blume. H. 4 2,—. 

365. Oberhofgärtner Terks (N. Weiter 1901), N. 

Bl. extra gross, sehr stark, gefüllt, fleisch- 
farbig-rosa, hellkarmin mit lachsgelb. Erinnert 
in Form an „Maman Cochet“. Bl. einzeln 
auf starken Stielen. H. JC 2,—. 

367. Perle von Godesberg (Schneider 1902), _N. Bl. ge¬ 
füllt, duftend, Mitte goldgelb, in hellgelb über¬ 
gehend, Rand heller, Wuchs gut, buschig. 
H. .IC 2.—. 
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369. Prince de Bulgarie (Pernet Ducher 1901), N. 

Strauch sehr kräftig, breite Belaubung, hübsche 
Knospe, sehr grosse Blume. Bl. fleischrot, 
silberglänzend mit orange schattiert, reich¬ 
blühend, gute Kastenrose. H. JC 2.— 

372. Prinzess May (W. Paul 1894), Bl. zart dunkel 
nelkenrosa, gross, gefüllt, rund, Pflanze stark, 
halbrankend. 

374. Reine Marie Henriette (Levet 1879), Bl. kirsch¬ 
rot, gross, gefüllt, duftig. Pflanze sehr stark, 
rankend, ziemlich hart. 

376 Reine Natalie de Serbie (Soupert et Notting 
1886), Bl. inkarnatrosa auf rahmweisem Grunde 
leicht gelb schattiert, gross, gefüllt, willig 
aufblühend, sehr duftend. 

377. Robert Scott (Scott 1901), N. Bl. sehr gross, 

nelkenrosa, äussere Pedalen zart fleischfarbig 
H. Jt 2,—. 

378. Souy. du President Carnot (J. Pernet Ducher 

1893), Bl. sehr gross, gefüllt, sehr zart fleisch¬ 
farbig in der Mitte, am Rande weiss. 

382. Triomphe de Pernet pere (Pernet p&re 1891), 
Bl. gross, gefüllt, lebhaft rot, reichblühend, 
Strauch kräftig. Gruppensorte. 

384. Viscountess Folkestone (Bennet 1887), Bl. sehr 
gross, gefüllt, zart rosa mit dunkel lachsfarbig, 
rosa Mitte, sehr reichblühend, wohlriechend, 
extra Treibrose, Wuchs kräftig. 




Noisette-Rosen. 

Die meisten Sorten dieser Gruppe ähneln den 
Thee- Rosen besonders in Farbe der Blumen und Be¬ 
laubung; Wachstum jedoch stärker. Sie blühen meist 
in Bouquets von 20 — 50 und mehr Blumen auf jedem 
Stengel; die gelbe Farbe ist in allen Nüancen vertreten. 

385. Aime Vibert (Vibert 1828), Bl. mittelgross, ge¬ 

füllt, reinweiss, in Büschel blühend. 

386. Celine Forestier (Frouillard 1842), Bl. gross, ge¬ 

füllt, hellgelb, Zentrum dunkel, flach in Dolden 
blühend, ziemlich hart 

388 Coquette des Alpes (Lacharme 1868), Bl. gross, 
gefüllt, weiss, Zentrum karmin, wohl¬ 
riechend. 

392. Josephine Violet (Levet Als 1891), Bl. schön ge¬ 
baut, Mitte kupfergelb, längliche Knospe 
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394. L’Ideal (Nab. 1890), Bl. gross, halb gefüllt, gelb 
mit metallischrot, goldgelb nüanciert, wohl¬ 
riechend, sehr reichblühend, Wuchs halb- 
rankend. 

398. Mons. Rosier (1887), Bl. leuchtend rosa. 

400. Perle des Blanches (Lacharme 1873), Bl. rein- 
weiss, mittelgross, kugelförmig, gefüllt, duftend. 
Pflanze stark, reiche Doldenblumen, stammt 
von „Blanche Lafitte“. 

402. Reve d’or (Ducher 1880), BI. mittelgross, gefüllt, 
dunkelgelb, stark rankend, Treibrose, hart. 

404. Souv. de Helene Lambert (Gonod 1886), Blume 
rosiggelb, mittelgross bis gross, gefüllt, 
duftend, Pflanze sehr stark rankend, sehr 
blühbar. 

406. Trioraphe des Noisettes (Pernet pöre 1888), 
Bl. sehr gross, gefüllt, in Büschel blühend, 
leuchtend rosa. 

408. WiUiam Allen Richardson (Vve. Ducher 1878), 
R. Bl. mittelgross, gefüllt, rein citrongelb, sehr 
schöne Färbung, reichblühend. 

412. Zilia Pradel (Pradel 1862), Bl. gross, gefüllt, weiss. 

OS 

Bourbon- und 

öfterblühende Hybrid-Rosen. 

Es ist dieses die in Deutschland verbreitetste Art. 

Sie zeichnet sich durch Härte, üppigen Wuchs und 

Farbenpracht aus. Besonders zu Treiberei sehr ge¬ 
eignet. Obwohl weniger empfindlich als die voran¬ 
gegangenen Klassen, bedarf sie doch eines leichten 

Winterschutzes. 

414. Abel Carriere (Eug. Verdier 1876), Bl. gross, ge¬ 
füllt, schwärzlich-karminrot. 

416. A. Drawiel (Lövöque 1887), Bl. gross, gefüllt, 
schwärzlich - hochrot. 

418. Albert la Blotais (Moreau Robert 1882), Bl. gross, 
gefüllt, samtig schwärzlich - purpur, wohl¬ 
riechend. 

420. Alfred Colomb (Lacharme 1866), Bl. gross, ge¬ 
füllt, glänzend feuerrot. 

422. Alfred de Rongemont (Lacharme 1863), BI. gross, 
gefüllt, purpur-karmesinrot. 

425. Alfred K. Williams (Schwartz 1878), Bl. gross, 

gefüllt, karminrot mit magenta, wohlriechend 
und Sorte ersten Ranges. 

426. Alsace Lorraine (Duval 1880), Bl. gross, gefüllt, 

dunkel samtigschwarz, wohlriechend. 
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430. Anna Alexieff (Margottin 1859), Bl. gross, gefüllt, 
hell lachsrosa. 

432. Anna de Dieshacli (Lacharme 1858), Bl. sehr 
gross, mit leuchtend karmin, schalenförmig, 
hart, wüchsig. 

434. Antoine Mouton (Levet 1875), Bl. sehr gross, 

gefüllt, lebhaft rosa, wohlriechend. 

435. Auguste Büchner (Lövöque et fils 1881), Blume 

gross, gefüllt, dunkel purpurrot. 

440. Auguste Nenmann (Eug. Verdier 1870), Bl. gross, 
gefüllt, violettrot. 

442. Aurore Boreale (Oger 1866), Bl. gross, gefüllt, 
leuchtend glänzend rot. 

444. Baron Gonella (Guillot pöre 1839), Bl. sehr gross, 

gefüllt, violettrosa. 

445. Baron Nathaniel de Rothschild (Lövöque et fils 

1883), Bl. gross, gefüllt, leuchtend karmesinrot. 

446. Baron Wolseley (Eug. Verdier 1883), Bl. gross, 

gefüllt, leuchtend samtig-karmesin. 

450. Baronne Adolphe de Rothschild (Pernet 1867), 
Bl. gross, gefüllt, zart karminrosa, aufrecht, 
ausgezeichnet zur Topfkultur, gute Treib- 
und Gruppenrose. 

452. Baronne de Hausmann (Lövöque et fils 1867), 
Bl. gross, gefüllt, karminrot. 

454. Blanche Lafitte (Pradel 1851), Bl. fleischfarbig- 
weiss, mittelgross, gefüllt, etwas hängend, 
in Sträusschen sehr reichlich blühend. Wuchs 
stark; hart. Schnittrose. 

456. Boule de Neige (Lacharme 1867), Bl. mittelgross, 
schön gefüllt und gebaut, aufrechtstehend, 
reinweiss, grünlich angehaucht. (Nois. Hybr.) 

460. €aptain Cliristy (Lacharme 1873), Bl. sehr 
gross, sehr gefüllt, fleischfarbig, ausgezeichnet 
durch kurzen gedrungenen Wuchs, grosse, 
aufrechtstehende einzelne Blüten und unauf¬ 
hörliches Blühen, zum Frühtreiben und zu 
Gruppen sehr geeignet. 

462. Charles Lamb (Wm. Paul & Son 1885), Bl. gross, 
gefüllt, hell leuchtendrot. 

464. Charles Lee (Cautreau pöre 1869), Bl. gross, ge¬ 
füllt, dunkel zinnoberrot, wohlriechend. 

466. Charles Lefehvre (Lacharme 1862), Bl. gross, ge¬ 
füllt, leuchtend purpurrot, wohlriechend. 

468. Claude Million (Eug. Verdier 1864), Bl. gross, ge¬ 
füllt, carmin dunkel samtigviolett. 

470. Clio (Wm. Paul & Son 1894), Strauch sehr wüchsig, 
schön belaubt. Bl. fleischfarbig, im Innern 
nelkenrosa, sehr gross. Treib- und Schnitt¬ 
rose, wertvoll. Triebe von 1 m Länge ent¬ 
wickelnd. 
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* j 

472. Comte de Flandre (Löveque et fils 1882), Blume 
gross, gefüllt, purpurrot mit samtigschwarz. 

474. Comte de Paris (Löveque et fils 1887), Bl. gross, 
gefüllt, hochrot mit braun und karmesin. 

Sorte von grosser Schönheit. 

476. Comte de Reimbaud (Rolland 1868), Bl. gross, 
gefüllt, dunkel kirschrot mit karmin. 

478. Comte Frederic de Thun - Hohenstein (Löv6que 
1881), Bl. gross, gefüllt, dunkelkarmesin mit 
braun. 

482. Comtesse Cecile de Chabrillant (Märest 1859), 

Bl. mittelgross, gefüllt, leuchtend glasirtrosa. 

484. Comtesse de Barbantane (Guillot pöre 1859), 

Bl. gross und schön geformt, fleischfarbig- 
weiss, sehr dankbar. 

486. Comtesse d'Oxford (Guillot pöre 1869), Bl. sehr 
gross, becherförmig, leuchtend karmin, wüchsig, 
sehr reichblühend. 

490. Coqnette des Blanches (Lacharme 1872), Blume 
mittelgross und gut gefüllt, reinweiss, in 
Dolden blühend. (Nois. Hybr.) 

492. Crown Prince (W. Paul 1880), Bl. leuchtend 
pupur mit dunklerem Zentrum, schön geformt, 
reichblühend und wohlriechend, starkwüchsig. 

494. Dean of Windsor (Turner 1879), Bl. gross, ge¬ 
füllt, hell zinnoberrot. 

496. Directeur Alphand (LövSque et fils 1884), Blume 
gross, gefüllt, schwarzpurpur mit samtigbraun. 

500. Docteur Anriry (E. Verdier 1864), Bl. becher¬ 
förmig, leuchtend karminrot, gute Treibrose, 
Wuchs kräftig. 

502. Docteur de Chälus (Touvais 1872), Bl. sehr gross, 
samtigscharlachrot, wohlriechend. 

504. Dr. Sewel (Turner 1881), Bl. lebhaft karmin- und 
purpurrot. 

506. Duc. d’Orleans (E. Verdier 1889), Bl. gross, ge¬ 
füllt, zinnoberrot, sehr wohlriechend. 

508. Duc, de Wellington (Granger 1865), Bl. gross, 
gefüllt, samtig hochrot. 

512. Duchess of Connaught (Noble 1883), Bl. gross, 
gefüllt, blendend karmin, schwarzpurpur 
schattiert. 

514. Duke of Teck (W. Paul & Son 1881), Bl. gross, 
schön gefüllt und gebaut, hell leuchtend 
karmesin mit scharlachrot. Wuchs sehr 
kräftig. 

516. Earl of Pembroke (Bennett 1883), Bl. gross und 
gefüllt, samtig karmesin, Ränder feuerrot. 

Gute Treib- und zeitige Schnittsorte. 

518. Eclair (Lacharme 1884), Bl. gross, sehr gefüllt 
und regelmässig gebaut, leuchtend feuerrot, 
kräftiger Wuchs, wohlriechend. 
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522. Elisa Boelle (Guillot pere 1870), Bl. mittelgross 
bis gross, schön gefüllt und fein geformt, weiss, 
rosafleischfarben angehaucht, wohlriechend. 
524. Empereur du Maroc (Guinoisseau 1858), Blume 
mittelgross, gefüllt, rot mit schwarzpurpur. 
526. Emperor (W. Paul & Son 1885), Bl. klein, gefüllt, 
sehr dunkel karmesin, fast schwarz 
528. Eugene Appert (Trouillard 1860), Bl. lebhaft 
samtig Scharlach und karmesinrot. 

530. Eugene Fürst (Soupert et Notting 1875), Blume 
glänzend samtig karmesin mit schwarz, sehr 
schön, guter Herbstblüher, sehr stark wachsend. 
532. Exposition de Brie (Granger 1866), Bl. gross, 
gefüllt, blendend rot, wohlriechend. 

534. Ferdinand Chaffolte (Pernet 1879), Bl. becher¬ 

förmig, aufrecht, leuchtendrot, äussere Pedalen 
violett, sehr reichblühend, Blume ersten Ranges. 

535. Fisher «fc Holmes (E. Verdier 1865), Blume 

gross, gefüllt, kugelförmig, sehr reichblühend, 
blendend scharlachrot, hart, Treibsorte, Wuchs 
mittelstark. 

536. Francois Michelon (Levet 1872), Bl. gross, ge¬ 

füllt, dunkelrosa. 
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540. Fran Carl Drnschki (Schneekönigin) 
(P. Lambert 1901), N. die einzige reinweisse 
Remontant - Rose — Kreuzung von Merveille 
de Lyon und Madame Caroline Testout —. 
Strauch ausserordentlich kräftig, bildet mäch¬ 
tige Pyramiden und Büsche von 1V 2 —2 m Höhe, 
stark verzweigt, dickholzig, Stacheln mittel¬ 
stark, Laub gross, etwas gewellt. Die Blühbar- 
keit ist im ersten Flor ausserordentlich gross, 
lässt dann etwas nach, doch liefert der zweite 
und dritte Flor noch bis zum Herbst herr¬ 
liche Blumen. Blume extra gross, bis 14 cm 
Durchmesser, mit breiten und langen Pedalen, 
schalenförmig, gut, jedoch nicht fest gefüllt, 
stets und bei jedem Wetter öffnend. Die 
Farbe ist wundervoll, rein schneeweiss. 
Die Blumen sind für Bindezwecke sehr 
wertvoll, sie halten sich als Knospe ge¬ 
schnitten lange und entwickeln sich im Glase 
Wasser zu herrlichen Blumen. Die Sorte 
ist als Garten-, Park- und auch als Säulen¬ 
rose zu verwenden, auch als Einzelpflanze, 
weniger für Gruppen, da sie zu starkwüchsig 
ist. Sehr hart. Ausstellungsrose ersten 
Ranges. Preis der Hochstämme ä JC 2—3. 
Halbstämme ä JC 1,50—2. Niedrige ä JC —,60 
bis —,70, 100 Stück JC 50-60. 


544 General Appert (Schwartz 1885), Bl. gross, ge¬ 
füllt, samtig schwärzlich - purpurrot. 

546. General Duc d’Aumale (Eug. Verdier 1876), 
Bl. gross, gefüllt, dunkelkirschrot. 

550. General Jacqueminot (Roussel 1853), Bl. gross, 
gefüllt, lebhaft rot, wohlriechend. 

552. Georges Moreau (Moreau - Robert 1881), sehr 
gross, leuchtend rosa, zinnoberrot überhaucht, 
gefüllt, kugelig, sehr willig öffnend, duftend. 

554. Gloire de Dächer (Ducher 1866), Bl. sehr gross, 
gefüllt, schieferfarbig, Zentrum purpur, wohl¬ 
riechend. 

556. Gloire de Sandenay (Ducher 1859), Bl. gross, 
gefüllt, dunkelpurpur, wohlriechend. 

558. Glory of Cheshunt (Wm. Paul & Son 1881), Blume 
gross, gefüllt, lebhaft karminrot, wohlriechend. 

562. Grandeur of Cheshunt (Wm. Paul & Son 1884), 
Bl. gross, gefüllt, hellkarmin, rosa schattiert. 

564. Grand-Duc Nicolas (Leveque et Als 1878), Blume 
gross, gefüllt, blutrot mit zinnober. 

566. Grand-Mogul (Wm. Paul & Son 1888), Bl. gross, 
gefüllt, glänzend dunkelkarmesin mit schwarz. 

— 26 — 
















BERNHARD HÄHNEL (Inh.: Victor Teschendorf!) 

DRESDEN - STREHLEN (Filiale Gohlis-Cossebaude) 


568. Haileybury (G. Paul & Son 1897), Bl. gross, ge¬ 
füllt, karmesin-kirschrot. 

572. Harrisson Weir (Turner 1881), Bl. gross, gefüllt, 
samtig karminrot, wohlriechend. 

574. Heinrich Schultheis (Bennett 1882), sehr gross, 
schön geformt, aufrecht, zart leuchtend rosa, 
sehr wohlriechend, Wuchs kräftig. 

576. Henri Ledechaux (Ledechaux 1869), Bl. gross, 
gefüllt, leuchtend karminrosa, wohlriechend. 

578. Her Majesty (Bennett 1885), Bl. extra gross, sehr 
gefüllt, wohlriechend, schön hellrosa. Wuchs 
steif aufrecht, leider nicht reichblühend, sehr 
mehltauempfindlich. 

582. Hippolyte Jamain (Larchme 1875), Bl. sehr gross, 
gefüllt, rosa, wohlriechend. 

585. Horace Vernet (Guillott 1866), Bl. kugel¬ 

förmig, samtig dunkelkarmin, wohlriechend, 
gute Treibsorte und Gruppenrose. 

586. Jean Cherpin (Liabaud 1866), Bl. gross, gefüllt, 

samtig purpur. 

588. Jean Liabaud (Liabaud 1875), Bl. sehr gross, 
schöne Form, samtig karmesin mit schwarz¬ 
karminrotem Widerschein. Treibrose ersten 
Ranges. 

592. John Bright (Paul & Son 1879), Bl. gross, ge¬ 
füllt, glänzend karmesin. 

594. John Hopper (Ward 1862), BI. mittelgross, ge¬ 
füllt, glänzend karminrosa, wohlriechend, auf¬ 
recht, hart, sehr reichblühend. (Verdier-Rasse.) 

596. Jules Chretien (Schwartz 1879), Bl. gross, ge¬ 
füllt, hochrot mit purpur, wohlriechend. 

598. Jules Margottiii (Margottin 1853), Bl. gross, leb¬ 
haft kirschrot, sehr reichblühend, sehr hart, 
starkwüchsig, gute Treibsorte. 

602. L’Etincelante (Eug. Verdier 1876), Bl. gross, halb 
gefüllt, scharlachrot. 

604. Leopold Haus bürg (Granger 1864), Bl. gross, ge¬ 
füllt, karminrot mit braunrot, wohlriechend. 

608. Lord Beaconsfield (Bennet (1879), Bl. gross, ge¬ 
füllt, dunkelkarmesin, wohlriechend. 

612. Lord Clyde (G. Paul 1864), Bl gross, sehr schön 
gebaut und gut gefüllt, leuchtend dunkel¬ 
samtig karmesinrot, ausgezeichnete, reich¬ 
blühende Rose. 

614. Lord Frederik Cavendish (Frettingham 1884), 
Bl. sehr gross, gefüllt, kugelförmig, blendend 
scharlachrot. Sorte ersten Ranges 

616 Lord Macaulay (Wm. Paul & Son 1876), Bl. gross, 
gefüllt, karmesinrot mit kastanienbraun, wohl¬ 
riechend. 

618. Lord Palmerston, dunkelrosa. 
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624. Louis Gorbie (Gorbie 1872), Bl. gross, gefüllt, 

leuchtend karminrosa, wohlriechend 

625. IiOnis Tan Hontie (Granger 1864), Bl. gross, 

gefüllt, leuchtend karminrot, wohlriechend. 

680. Louise Odier (Margottin 1851), Bl. mittelgross, 
gefüllt, leuchtend rosa, sehr schön gebaut, 
wüchsig, sehr gute frühe Treibrose. 

632. Madame Bois (Ch. Levet 1887), Bl. sehr gross, 
gefüllt, sehr zart rosa, reichblühend. 

636. Madame Charles Meurice (Meurice 1879), Blume 
gross, gefüllt, samtig mit dunkelschwärzlich. 

638. Madame Clorinde Leblonde, feurigrot. 

642. Madame D. Wettstein (Levet p. 1885), Bl. kirsch¬ 
rot, gross, gefüllt, duftend, reichblühend. 

644. Madame Eugene Chambayran (Gonod 1879), 
Bl. gross, gefüllt, zartrosa. 

646. Madame Gabriel Luizet (Liabaud 1877), Blume 
seidenartig rosa, kugelförmig, wohlriechend, 
gute Treibrose. 

648. Madame Isaac Pereire (Margottin fils 1881), 
Bl. sehr gross, gefüllt, karminrot, wohlriechend, 
schöne Varietät. 

650. Madame James Hennesy (Duval 1880), Bl. gross, 
gefüllt, seidenartig aurorarosa, wohlriechend. 

655. Madame Marie Finger (Rambaux 1878), Blume 

gross, gefüllt, fleischfarbig-rosa. 

656. Madame Montet (Liabaud 1881), Bl. sehr gross, 

gefüllt, zartrosa. 

658. Madame Rambaux (Vve. Rambaux 1882), Blume 
sehr gross, gefüllt, karminrosa. 

660. Madame Victor Verdier (E. Verdier 1868), Blume 
gross, gefüllt, leuchtend karminrot, wohl¬ 
riechend, sehr wüchsig, aufrecht, glattholzig. 
Treibrose. 

662. Mlle. Emilie Fontaine (Fontaine 1882), Bl. gross, 
gefüllt, karmesinrot mit feurig purpur, wohl¬ 
riechend. 

665. Mlle. Eugenie Verdier (Guillot fils 1869), Blume 
sehr gross, gefüllt, kugelförmig, fleischfarbig- 
rosa mit silberigem Widerschein. Gute 
Treibrose. 

670. Magna Charta (W. Paul 1876), Bl. sehr gross, 
gefüllt, sehr schöne Form, rein rosa, sehr 
wüchsig. Treibrose, zweiter Flor weniger 
reich. 

672. Malmaison a fl. rouge (Gonod 1883), Bl. samtig 
dunkelrot, mittelgross, gefüllt, hängend, duft¬ 
los. Sport der „Souvenir de la Malmaison“. 

675. Marie Banmann (Baumann 1863), Bl. sehr 
gross, gefüllt, kugelförmig, leuchtend lebhaft 
rot, wohlriechend. Musterrose ersten Ranges, 
reichblühend, Treibrose, wüchsig. 
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676. Marquise de Castellane (Pernet 1870), Bl. sehr 
gross, gefüllt, leuchtend rosa, wohlriechend. 

678. Maurice Bernardin (Leveque 1862), BI. gross, 
gefüllt, hell zinnoberrot, wohlriechend. 

680. Merveilie de Lyon (Pernet 1882), Bl. sehr gross, 
aufrecht, reinweiss, Mitte zuweilen leichtrosa, 
sehr reichblühend. Gruppensorte. 

682. Mrs. Bosanquet (Laflfay 1832) = Pauline Bona¬ 
parte (1850), BI. lachsfarbig-weiss, mittelgross, 
leicht gefüllt, kugelförmig, willig auf blühend. 

684. Mrs. Harry Turner (Turner 1881), Bl. gross, ge¬ 

füllt, Scharlach-karminrot, wohlriechend 

685. Mrs. John Laing (Bennett 1888), Bl. gross, schön 

gebaut, zartrosa, mehltaufrei, früh und reich¬ 
blühend, extra starkwüchsig. Eine der aller¬ 
besten Schnittrosen für Massenkultur. 

690. Mona. Boncenno (Liabaud 1865), Bl. becher¬ 
förmig, duftend, samtig schwärzlich-purpurrot, 
wüchsig, hart, reich- und spätblühend, gute 
Treibsorte. 

692. Panach^e d’Angers (Moreau-Robert 1879), Blume 
mittelgross, gefüllt, rosapurpur und violett 
panaschiert. 

694. Paul Dellameylerai, Bl. leuchtend rot. 

695. Paul Neyron (Levet 1869), BI. sehr gross, sehr 

gefüllt, dunkelrosa, sehr wüchsig Die grösste 
aller Rosen. Wuchs sehr kräftig aufrecht. 

696. Paul Ricault (Portland), Bl. karminrot. 

698. Philemon Cochet (Cochet 1896), Bl. sehr gross, 
gut gefüllt, lebhaft dunkelrosa. 

702. Pierre Notting (Portemer 1853), Bl. gefüllt, kugel¬ 
förmig, schwärzlich-rot mit violett, sehr wohl¬ 
riechend, stark wachsend, Treibrose. 

704 Prefet Limbourg (Margottin 1879), Bl. gross, ge¬ 
füllt, duftend, samtig schwärzlich - rot, reich¬ 
blühend im Herbst, sehr wüchsig. 

706. President Lincoln (Granger 1863), Bl. gross, ge¬ 
füllt, kirschrot. 

710. Prince Camille de Rolian (Eug. Verdier 1862), 
Bl. gross, getüllt, dunkel samtig kastanien- 
karmesin, gute Treibrose, Wuchs stark. 

712. Prince de Portia (Eug. Verdier 1866), Bl. gross, 
gefüllt, leuchtend zinnoberrot. 

714. Prince Noir (Boyeau 1855), Bl. schwärzlich-purpur, 
äussere Blätter dunkel samtig karmin, mittel, 
gross, fast gefüllt. Pflanze stark. 

716. Princesse de Bearn (Löveque 1885), Bl. gross¬ 
gefüllt, schön kugelförmig, schwärzlich-hoch¬ 
rot mit zinnoberrot nüanciert, äusserst reich¬ 
blühend und effektvoll. 

718. Professeur Chevreul (Ch. Verdier 1885), Blume 
gross, gefüllt, feurig zinnoberrot mit purpur. 
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722. Puebla, BI. gross, schön gebaut, leuchtend 
samtigrot. 

724. R.-C. Sutton (Frettingham 1883), BI. dunkelrosa, 
gross, gefüllt, sehr duftig. Pflanze stark, früh 
blühend. 

726. Reine des Ile-Bourbon (Mauger 1835), Blume 
karminrosa, gross, fast gefüllt, reichdoldig. 
Pflanze kräftig. 

728. Reynolds Hole (Paul & Son 1874), Bl. gross, ge¬ 
füllt, kastanienrot. 

732. Robert Lebaudy (Löveque et Als 1896), Blume 
glänzend zinnoberrot, purpur nüanciert. 

734. Rloger Lambelin (Schwartz Vve 1890), BI. mittel¬ 
gross, samtig dunkel johannisbeerrot. Rand 
tief gezackt und weiss berandet. 

736. Rosieriste Jacobs (Vve. Ducher 1881), Bl. gross, 
gefüllt, samtigrot und schwärzlich schattiert, 
wohlriechend. 

738 Rubens (Ch. Verdier 1865), Bl. mittelgross, bei¬ 
nahe gefülllt, samtig granatrot, wohlriechend. 

742. Senateur Vaisse (Guillot 1859), Bl. gross, gefüllt, 
leuchtend rot mit dunkel samtkarmin, wüchsig, 
breitlaubig. 

744. Souv. d’Alphonse Lavallee (Ch. Verdier 1885), 

Bl. gross, gefüllt, granatrot, dunkel kastanien¬ 
braun. 

745. Sony, de la Malmaison (Beluze 1843), Bl. sehr 

gross, gefüllt, zart fleischfarbig-weiss, unüber¬ 
troffene Rose zu allen Zwecken, extra Gruppen-, 
Treib- und Topfrose. 

746. Sony, de Louis van Houtte (Eug. Verdier 1877), 

Bl. gross, gefüllt, karmesin mit violett, wohl¬ 
riechend. 

748. Souv. de Madame Victor Verdier (Eug. Verdier 
1884), BI. gross, gefüllt, leuchtend dunkelrosa. 

752. Souv. de Spa (Gautreau 1873), Bl. gross, gefüllt, 
dunkel mit feuerrot, schöne Farbe, reich¬ 
blühend, Treibrose. 

754. Souv. de Victor Verdier (Eug. Verdier 1879) # 
Bl. gross, gefüllt, hochrot mit purpur-karmesin, 
wohlriechend. 

756. Souv. de William Wood (E. Verdier 1864), Blume 
schwärzlich-purpur mit feuerrot. In dieser 
Färbung noch nicht übertroffen. Stark¬ 
wüchsig 

758. Souv. du Dr. Jamain (Lacharme 1866), Bl. gross, 
gefüllt, bläulich-violett, wohlriechend. 

762. Sultan of Sansibar (G. Paul 1877), Bl. mittel- 
gross, gefüllt, schwärzlich-kastanienbraun mit 
Scharlach, duftend, Wuchs gut. 
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764. Triomplie de PExposition (Margottin 1855), Blume 
gross, gefüllt, leuchtend samtigrot, sehr hart, 
besonders zum Frühtreiben, Topfrose, Wuchs 
aufrecht. 

766. Triomplie de Fran^ais (Pernet 1865), Bl. gross, 
gefüllt, leuchtend karmesinrot, wohlriechend. 

770. Uirirh Brnnner liln (Levet 1882), Bl. sehr 
gross, kirschrot, stammt von „Paul Neyrou“. 
Blumenblätter breit. Blume ersten Ranges, 
sehr wüchsig, extra Treib- auch Gruppenrose. 
Schnittrose. 

772. Vicomte Vigier (Verdier fils 1861), Bl. gross, ge¬ 
füllt, leuchtend violett, wohlriechend. 

774. Victor Hugo (Schwarz 1885), Bl. mittelgross, 
beinahe gefüllt, glänzend karmesinrot mit 
dunkelpurpur nüanciert, hervorleuchtende 
Farbe. Wuchs mässig, aufrecht. 

776. Victor Verdier (Lacharme 1860), Bl. gross, ge¬ 
füllt, centifolienrosa mit leuchtend karmin 
nüanciert, ausgezeichnet zum Frühtreiben, 
aufrecht, wenig bestachelt. 

778. Xavier Olibo (Lacharme 1865), Bl. gross, ge¬ 
füllt, glänzend samtig schwärzlich-amarantrot, 
duftend, blühbar. Wuchs gut. 

Vielblumige Zwerg-Rosen 
(Polyantha). 

Sehr charakteristisch durch die Zierlichkeit ihrer 

Form. Die in grossen Dolden erscheinenden Blüten 

sind reizend schön. Sehr geeignet für Gruppen. 

782. Anne Marie de Montravel (Rambaux 1880), 
Bl. klein, gut gefüllt, reinweiss, in Büscheln 
reichblühend. Wuchs etwas schwach, nicht 
ganz hart. 

784. Clara Pfitzer (Soupert et Notting 1887), Blume 
leuchtend karmin, rund, ziemlich grossblumig. 

786. Clotilde Soupert (Soupert et Notting 1889), Blume 
ziemlich gross, gut geformt. Äussere Blätter 
perlweiss, Zentrum lackrosa mit karmin, 
äusserst reichblühend und wohlriechend. 

788. Dr. Raymont (Alegatiere 1889), BI. karmesin in 
violettrosa übergehend, Zentrum dunkler, 
mittelgross, gefüllt, willig öffnend, sehr duftend. 

792. Käthe Schultheis (Soupert et Notting 1887), 
Bl. klein, gefüllt, weiss, oft lachsfarbiges 
Zentrum, niedrig. 
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fl 

794. Kleiner Liebling (J. C. Schmidt 1895), klein¬ 
blumig, in Dolden sehr reichblühend, leuchtend 
karmin, halb gefüllt. 

796. Mad. Allegatiere (Allegatiere 1889), Bl. saftigrosa, 
mittelgross, gefüllt, von vollendeter Form, 
duftend, Pflanze mässig, sehr blühbar. 

798. Marie Pavic (Alegatiere 1888), Bl. klein, weisslich, 
Strauch stachellos, ausserordentlich reich¬ 
blühend, wüchsig, ca. 60—70 cm hoch werdend, 
hart. 

802. Mignonette (Guillot fils 1882), Bl. klein, in Büschel 
von ca. 30—40 Bl. blühend, zart rosa, in weiss¬ 
lich übergehend. Gute Topf- und Einfassrose. 

804. Perle d’or (Dubreuil 1884), Bl. klein, gut gebaut, 
öffnet sich leicht, nankingelb mit orange¬ 
farbenem Zentrum. 

806. Pink Soupert (Dingöe et Conard 1897), Bl. gross, 
gefüllt, schön rosettförmig, von blass nelken- 
rosa bis rot ändernd, stark duftend. 

808. Rotkäppchen, Bl. leuchtend karmin. 

Q5 

Monats-Rosen. 

Am meisten zu empfehlen für niedrige Gruppen und 

Einfassung. Blütezeit währt fast den ganzen Sommer. 

810. Oamoisi superienr (Plantier 1834), Bl. mittel¬ 
gross, leuchtend karmesin, sehr schön zu 
Einfassungen. Wuchs niedrig. 

812. Ducher (Ducher 1870), reinweisse Monatsrose, 
gut für Gräber, sehr reichblühend. Treibrose. 

815. Fellemherg (Fellemberg 1857), Bl. mittelgross, 
karmin, kräftig wachsend, reichblühend, sehr 
geeignet zum Niederhacken. 

820. Ornas an Töplitz (Geschwind), Bl. leuchtend 
scharlach-zinnober mit feuerrotem und bräun- I 
lichem Sammt, gross, gefüllt, schalenförmig, 
duftend, bläut nicht. Pflanze kräftig, rost- 
und mehltaufrei, sehr hart. 

825. Herrnosa (Marcheseau 1840) — Bengal-Bourbon — 

Bl. mittelgross, gefüllt, zart rosa, sehr reich¬ 
blühend, zu Gruppen besonders geeignet, hart. 

826. Irene Watts (P. Guillot 1892) — Thee-Bengal — 

Strauch wüchsig, Knospe lang, zart weiss, 
Blume gross, gefüllt, gut gebaut, in chinesisch- 
rosa übergehend. 

828. Rote Hermosa (Geissler 1899), N. Bl. dunkel- 
karmin, extra. H. JC 2,—. 

<35 
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Moos-Rosen. 

Kelch und Blütenstiele mit moosähnlichen Drüsen 
bedeckt. Eignen sich besonders als Sträucher in 
Gruppen. Vollständig winterhart. 


840. Blanche Moreau (Moreau-Robert 1881), Bl. gross, 
gefüllt, reinweiss, in Büscheln blühend. Die 
langen Knospen sind vom schönsten grünen 
Moos umhüllt. 

842. Chevreul (Moreau-Robert 1888), Bl. sehr gross, 
gefüllt, kugelförmig, leuchtend, seidenartig rosa. 

845. Cristata (Vibert 1827), Bl. gross wie die Centifolia, 
mit gefransten hahnenkammförmigen Kelch¬ 
blättern, extra schön, bemoost. 

850. Eiigeuie Gninoisseau (Guinoisseau 1865), Blume 
gross, gefüllt, purpurviolett, sehr schön. 

852. Muscosa Commune, die gewöhnliche, rosenrote 
Moosrose mit der stärksten und schönsten 
Bemoosung. Blume und Geruch der Centifolie, 
welcher sie auch botanisch ähnlich ist. 

854. Princesse Adelaide (Laffay 1845), Bl. mittelgross, 
gefüllt, zart rosa. 

856. William Lobb (Portemer 1856), Bl. gross, gefüllt, 
karmin mit azurblau. 

858. Zoe (Barbet), Bl. gross, gefüllt, rein rosa. Blätter 
der Pflanze bräunlich, fein bemoost und ge¬ 
kräuselt. 
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862. Oeillet panache (Chr. Verdier), Bl. im Grunde 
weiss mit leichtem rosa Anflug, saftigrot ge¬ 
streift, mittelgross, gefüllt. Pflanze kräftig, 
geradästig. 

CIS 

Rosa lutea. 

(Gelbe oder Kapuziner-Rose.) 

Ganz winterharte Sorte, sich durch besonders grelle 

Farben auszeichnend. 

866. Jaune Bicolore, BI. mittelgross, nicht gefüllt, 
Farbe safranrot. Kehrseite der Blumenblätter 
hellgelb. 

868. Persiau Yellow, Bl. mittelgross, gefüllt, goldgelb. 
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872. Solefl d’or (Pernet 190 L), Goldene Sonne, N. 

Bl. gross, stark gefüllt, kugelförmig, herrlich 
goldgelb mit rosa berandet. Wohlriechend 
und reichblühend. Eine Sorte, die sich wegen 
ihrer Widerstandsfähigkeit und herrlichen 
Farbenpracht gut einführen wird. H. JC 2,—» 
niedr. JC —,60, Hundert JC 50,—. 

05 

Rosa rugosa. 

(Rauhblätterige Rose.) 

873. Conrad Ferdinand Meyer, N. Bl. gross, gut ge¬ 

füllt, silberigrosa, wohlriechend. Wuchs kräftig. 
Sehr hart und widerstandsfähig. H. JC. 2.—. 
Niedr. JC — ,60. 

05 

Kletter-Rosen. 

Geeignet zur Bekleidung von Lauben, Wänden, 

Säulen usw. — Die mit H bezeichneten sind abzugeben 

als Trauerbäume. — Preise siehe Seite 8. 

884. Aglaia (Schmitt 1896), H. Bl. klein, hell grünlich- 
gelb, in grossen Dolden blühend. Sehr wohl¬ 
riechend und stark rankend. 

886. Beauty of tlie Prairies (Feast 1843), H. Bl. gross, 
lebhaft rosa, in Büscheln blühend, sehr winter¬ 
hart. Flor lang andauernd. 

890. drimsoii Rambler (aus Japan 1894), H. BI. klein, 
gefüllt, leuchtend karmesinrot. Wuchs stark, 
anfangs ziemlich aufrecht, dann leicht hängend. 
Als Säulen-, Spalier-, Pyramiden-, Gitter- und 
Schlingrose, als Trauerrose und selbst als 
Treibrose wertvoll, ziemlich hart. Extra stark, 
niedr. mit 1 m langen Trieben JC —,80 bis 
1,—. I. W. JC —, 60. H. JC 1,75 bis 2,50. 

892. Euplirosyne (Schmitt 1896), H. Bl. klein, gefüllt, rein 
rosa, in Dolden blühend (Polyantha). 

894. Hinmielsauge (Geschwind 1894), H. Bl. eine der 
dunkelsten Sorten. Wuchs kräftig, anfangs 
aufrecht, Belaubung dunkelgrün. Bl. gross, 
wohlriechend, samtig dunkel purpurrot, reich¬ 
blühend. 

896. Inermis, H. Bl. gross, locker, leuchtend rot. Wuchs 
aufrecht. 

898. Rubifolia, H. Bl. leuchtend rot. Sehr beliebte 
Trauerrose. 
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902. Scandens, H. Bl. mittelgross, leicht gefüllt, weiss¬ 
fleischfarben. 

904. Thalia H. (Schmitt 1896), Bl. klein und gefüllt, in 
mächtigen Dolden blühend, weiss (Polyantha). 

906. Venusta pendula, H. Bl. ziemlich gross, leicht ge¬ 
füllt, fleischfarbig, wohlriechend. (Arvensis 
hybr.) 

908. Wichnraiana H. (durch Crdpin aus Japan 1887), 
Bl. mittelgross, einfach, weiss. Belaubung 
klein, lederartig, glänzend grün. Reizende 
Form. 

05 


Einige verschiedene Rosen. 


912. Laurette Messimy — Bengal — (Guillot 1888), 
Bl. glänzend chinesichrosa, auf lebhaft kupfer¬ 
gelbem Grunde, mittelgross bis gross, gefüllt. 

914 Mad. Hardy (Hardy pere 1832), Bl gross, gefüllt, 
weiss. (Damascener Rose.) 

916. Rubrifolia. Strauch mit purpurroten Blättern 
und hübschen einfachen rosafarbigen Blüten. 
Winterhart. Sehr zu empfehlen. 
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Rosa canina. 
(Wilde Hundrose). 



Preis per 


100 St. 

looo st. 

2jähr. verpfl. zu Winterveredelungen, 

M 


prima Qualität. 

4- 

35,— 

ljähr., I. W., bleistiftstarke .... 

3,50 

30,— 

ljähr., II W., zu Sommer-Okulationen 

2,50 

20,- 

ljähr., III W., „ „ „ 

1,80 

15 — 

ljähr., IV. W., zum Piquieren .... 

1- 

7,— 


Bei grösseren Bestellungen Preise brieflich. 

Hoch- u. halbstämmige Sämlingsstämme Preise brieflich. 
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Zusammenstellung 

der 

Treib- und Schnittrosen- 
Sorten 

speziell für Handelsgärtner 

welche in grossen Massen und starken, reich bewurzelten 
niedrig veredelten Pflanzen vorrätig sind. 


Thea. 

28. Beaute de FEurope, dunkelgelb. 

30. Belle Lyonnaise, kanariengelb. 

85. Etoile de Lyon, glänzend dunkelgelb. 

90. Gloire de Dijon, gelb. 

132. Mad. Berard, lachsgelb mit rosa. 

154. Mad. Honore Defresne, dunkelgelb. 

190. Mlle. Franziska Krüger, fleischfarbig mit kupferiggelb. 
1 95. Maman Cochet, fleischfarbig rosa mit lachsnankingelb. 
200. Marechal Niel, dunkelgelb. 

205. Marie van Houtte, gelblichweiss und rosa berandet 
225. Perle de Lyon, gelb. 

230. Perle des Jardins, kanariengelb. 

292. White Maman Cochet, weisslich. 


Thee Hybrid. 

305. Belle Siebrecht, leuchtend karmesinrot. 

322. Gloire Lyonnaise, Chromgelb. 

325. Grace Darling, pfirsichrosa. 

335. Kaiserin Auguste Victoria, weisslichgelb. 

338. Lady Marie Fitzwilliam, fleischfarbig. 

340. La France, silberig rosa. 

343. Liberty, dunkelfeurigrot. 

350. Mad, Caroline Testont, seidenartig rosa. 

374. Reine Marie Henriette, kirschrot. 

378. Souv. du President Carnot, hell fleischfarbig. 

384. Viscountess Folkestone, zart rosa. 


Noisetterosen. 

394. L’ldeal, gelblich. 

400. Perle des Blanches, reinweiss. 

408. William Allen Richardson, rein citrongelb. 
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Remontant. 


420. Alfred Colomb, glänzend feuerrot. 

430. Anna Alexieff, rosa. 

435. Auguste Büchner, dunkel purpurrot. 

440. Auguste Neumann, violettrot. 

445. Baron Nathaniel de Rothschild, karmesinrot. 

450. Baronne Adolphe de Rothschild, zart karminrosa. 
454. Blanche Lafitte, fleischfarbig weiss, in Sträusschen 
blühend. 

456. Boule de Neige, reinweiss. 

460. Caplain Christy, fleischfarbig. 

466. Charles Lefebvre, purpurrot. 

470. Clio, fleischfarbig rosa. 

486. Comtesse d’Oxford, leuchtend karmin. 

490. Coquette des Blanches, Nois-Hylr. reinweiss, in Dolden 
blühend. 

500. Docteur Andry, leuchtend karminrot. 

508. Duc de Wellington, sammtig hochrot. 

518. Eclair, leuchtend feuerrot. 

530. Eugene Fürst, glänzend sammtig karmesin. 

534. Ferdinand Chaffolte, leuchtendrot. 

535. Fisher Holmes, scharlachrot. 

540. Frau Carl l>rnschki, einzige reinweisse Rose. 
550. General Jacqueminot, lebhaft rot. 

576. Henri Ledechaux, leuchtend karminrosa. 

585. Ilorace Vernet, sammtig dunkelkarmin. 

588. Jean Liabaud, sammtig karmesin. 

592. John Bright, glänzend karmesin. 

594. John Hopper, glänzend karminrosa. 

598. Jules Margottin, kirschrot. 

604. Leopold Hausburg, karminrot. 

625. Louis van Houtte, leuchtend karminrot. 

630. Louise Odier, leuchtend rosa. 

642. Madame Dr. de Wettstein, kirschrot. 

646. Madame Gabriel Luizet, rosa. 

650. Madame James Hennesy, seidenartig-aurorarosa. 

655. Madame Marie Finger, fleischfarbigrosa. 

656. Madame Montet, zartrosa. 

660. Madame Victor Verdier, leuchtend karminrot. 

665. Mlle. Eugenie Verdier, fleischfarbigrosa. 

670. Magna Charta, reinrosa. 

675. Marie Baumaun, leuchtend rot. 

680. Merveille de Lyon, weiss, leicht rosa angehaucht. 
685. Mrs. John Laing, zartrosa. 

690. Mons. Boncenne, schwärzlich purpurrot. 

694. Paul Dellameylerai, leuchtend rot. 

695. Paul Neyron, dunkelrot. 

696. Paul Ricault, karminrot. 

710. Prince Camille de Rohan, karmesinrot. 

712. Prince de Portia, leuchtend zinnoberrot. 

716. Princesse de Bearn, schwärzlich hochrot. 
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734. Roger Lambelin, johannisbeerrot. 

742. Senateur Vaisse, leuchtend rot. 

745. Souv. de la Malmaison, fleischfarbigweiss. 

752. Souv. de Spa, dunkel feuerrot. 

756. Souv. de William Wood, feuerrot. 

764. Triompfe de l’Exposition, leuchtend sammtigrot. 
770. Ulrich Brunner tilg, kirschrot. 

774. Victor Hugo, karmesinrot. 

776. Victor Verdier, centifolienrosa. 


Verschiedene Sorten. 

812. Ducher, Monatsrose, reinweiss. 

820. Gruss an Teplitz, Monatsrose, leuchtend scharlachrot. 
872. Soleil d’Or, Rosa lutea, goldgelb mit rosa berandet. 
890. Crimson Rambler, Kletterrose, leuehtend karmesinrot. 


Von vorstehenden Sorten sind die meisten auch 


in Töpfen, fertig zum Treiben 


abzugeben. 


Ueber genaue Preise 


der 


Treib' u. Schnittrosen 




in I. und II. Wahl 

stehen 


Offerten “M 


stets gratis und franko zur Verfügung. 
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Diverse Treibsträucher 

aus dem Lande. 



Preis per 


1 St. 

100 St. 


M 

M 

Dentzia gracilis, extra stark .... 

— ,35 

25,- 

„ „ iw. 

— ,25 

20,— 

n hybr. Lemoinei, I. W. 

— ,30 

25,- 

Prunns triloba, extra stark .... 

-,60 

50,— 

» iw. 

-,50 

45,- 

. „ II. W. 

„ japoiiica fl. albo pl., extra 

—,35 

25,- 

stark, veredelt. 

— ,65 

55,— 

„ japonica fl. albo pl., Steck¬ 



linge 1. W. 

— ,50 

45,- 

„ japonica fl. albo pl., Steck¬ 



linge II. W. 

— ,35 

30,— 

Syringa vulgaris Charles X., extra 



starke Sträucher von 1,50 bis 

2 m Höhe. 

— ,80 

^5,— 

„ vulgaris Charles X., I. W. 

— ,55 

45, — 

» „ » ii. w. 

„ in Töpfen Preise brieflich. 

— ,35 

25, — 

Andenken an L. Späth, Marie Legraye, 



Michel Büchner — Preise 



brieflich. 



Genista Andreana, I. W., a. d. Lande 

— ,65 

50,— 

„ „ I. W., in Töpfen . 

— ,80 

70, — 

Viburnum opulus roseum (Schneeball) 

— ,60 

50,— 

„ „ „ junge Pflanzen 

—>40 

30,— 
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II. Abteilung. 

Obstbäume. 


Kurze Anleitung 

über 

Pflanzling und Kultur der Obstbäume. 

Pflanzzeit. 

Die beste Pflanzzeit ist der Herbst, mit Ausnahme 
in sehr nassem und kaltem Boden, wo man der 
Frühjahrs-Pflanzung den Vorzug geben kann. 


Pflanzung. 

Der beste Boden ist durchschnittlich ein guter 
sandiger Lehmboden, wobei jedoch die Obstarten zu 
berücksichtigen sind. 

Äpfel. Pflaumen und Kirschen nehmen mit einem 
mehr flachgründigen Boden vorlieb, während Birnen 
einen tiefgründigen verlangen. 

Bei sehr feuchten Bodenarten und solchen, welche 
eine undurchlässige Schicht in einiger Tiefe aufweisen, 
wendet man mit noch recht gutem Erfolg die Hügel¬ 
pflanzung an 

Die Pflanzweite betrage mindestens bei Hoch¬ 
stämmen bei Kernobst 6—8 m, bei Steinobst 4— 6 m. 

Für grössere Obstanlagen ist eine Zwischenpflanzung 
von Steinobstbäumen sehr zu empfehlen. 

Was die Baumgruben anbetrifft, so können dieselben 
kaum gross genug sein. Je schlechter der Boden, um 
so grösser müssen sie ausgehoben werden, mindestens 
müssen sie eine Breite von 1 m und eine Tiefe von 
0,90 m haben. 
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Für eine Verbesserung des Bodens durch Zugabe 
von Kompost oder verrottetem Dünger wird die Pflanze 
sehr dankbar sein. Nicht zu empfehlen ist jedoch, 
dass man das ganze Erdreich durch Kompost ersetzt, 
weil dann die Wurzeln zu sehr verwöhnt werden. 

Bei Anwendung von Dünger sei man vorsichtig und 
nehme niemals frischen Pferdedung. 

Bei Steinobstbäumen ist eine Beimengung von Kalk 
und Bauschutt sehr zu empfehlen. Vor dem Pflanzen 
schneide man die Wurzeln mit einem scharfen Messer 
und entferne alle eingebrochenen und schlechten ganz. 

Bei der Pflanzung ist darauf zu achten, dass die 
Erde gut angedrückt und nachher gut angegossen wird, 
was im Frühjahr öfter zu wiederholen ist. 

Jeder frisch gepflanzte Hochstamm muss einen 
guten Pfahl erhalten, welcher jedoch nicht in die 
Krone hineinragen darf; dabei ist darauf zu achten, 
dass man den Baum nicht ganz fest an den Pfahl 
bindet, da jeder Baum sich noch etw T as setzt, und 
» wenn man dieses nicht beachtet, den Baum erhängt, 
was sein Eingehen zur Folge haben kann. 

Was den Schnitt der Krone anbetrifft, so empfehle 
ich, denselben beim Kernobst erst im zweiten Jahre 
vorzunehmen, und im ersten Jahre nur ein wenig die 
Spitzen einzukürzen. 

Beim Steinobst muss man jedoch gleich auch die¬ 
jenigen Augen zurückschneiden, die die Astverlängerung 
geben sollen. 

Bei Pflanzung von Formobstbäumen ist ungefähr 
dasselbe zu beachten. 

Das Formobst ist auf Zwergunterlagen veredelt, 
was den Zweck hat, dass die Bäume früher tragfähig 
werden. 

Ich möchte dabei auf meine grossen Bestände von 
extra starkem Formobst, das jedes Jahr schon 
grössere Mengen Früchte trägt, aufmerksam machen, 
wobei ich die Anpflanzung von Spalieren und Pyramiden 
besonders empfehlen möchte. 





Obstbäunic 
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Äpfel. 


Hochstämme I. W., sehr 
schöne starke, gerade 
Stämme, Stammhöhe 


2 bis 2,20 m . . . . 

ä Stück 


1,50 




100 

>> 


140,- 



extra stark. 

ä 


» 

2- 

bis 


Hochstämme II. W., noch 







sehr schöne Stämme . 

ä 

)> 

u 

1,10 




100 

» 

)> 

105,— 



Halbhochstämme I. W. . 

ä 


ff 

1,20 

bis 

1,50 

Pyramiden mit einer Serie 

ä 


ff 

1,25 

» 

1,75 

„ mit 2 — 4 Serien 







und reichem Fruchtholz 

ä 

„ 

» 

2,50 

ff 

8,~ 

Spaliere mit einer Etage 

ä 


fl 

1,50 



„ mit zwei Etagen 

ä 


ff 

2,25 


3,— 

„ mit drei und 







mehr Etagen .... 

ä 


„ 

3,50 

ff 

10,— 

Kordons, wagerecht, ein¬ 







armig . 

ä 

„ 

ff 

1- 

ff 

2,— 

Kordons, zweiarmig . . 

ä 

» 

ff 

1,50 

ff 

4,— 

Einjährige Veredelungen 







auf Wildling u. Doucin 

ä 


ff 

—,50 

ff 

—,60 


100 

„ 

>» 

50,— 




2. Alantapfel (edler Prinzessinapfel), Dezember—Mai, 
länglich gestreift, guter Marktapfel, sehr reich- 
tragend. 

8. Astrakan, roter, Juli—August, mittelgross, sehr gut. 

12. Astrakan, weisser, Juli—August, sehr feiner Tafel¬ 
apfel, sehr reichtragend. 

14. ßatullenapfel, November—Mai, sehr grosser, guter 
Wirtschaftsapfel, auch für rauhe Lagen ge¬ 
eignet. 

16. Bismarckapfel, Oktober—Winter, sehr gross, 
Fleisch gelblich-weiss, markig und mürbe, 
eine vorzügliche Schaufrucht. Der Baum trägt 
sicher und sehr reich. 

20. Bohnapfek grosser, November —Juni, sehr 
guter Wirtschaftsapfel, besonders für rauhe 
Lagen zu empfehlen. Sehr reichtragend. 

22. Boikenapfel, Dezember—März, ausserordentlich 
fruchtbar, spätblühend und gedeiht in den 
allerungünstigsten Lagen noch gut. 
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32. Calvill roter Herbst, Oktober—Januar, sehr guter 
Apfel mit rotem Fleisch, reichtragend, als 
Formbaum geeignet 

34. Calvill weisser Winter, November—März, sehr 
feiner Tafelapfel, besonders als Formbaum ge¬ 
eignet. 

36. Cardinal, geflammter, Oktober—Dezember, guter 
Wirtschaftsapfel. 

38. Cellini, Oktober—November, ziemlich gross, guter 
Tafelapfel, überaus reichtragend, für Form¬ 
bäume eine der besten Sorten. 

42. Charlamowsky, September, mittelgross, sehr reich¬ 
tragender Wirtschaftsapfel, besonders für rauhe 
Lagen zu empfehlen. 

44 Cousinot, purpurroter, Dezember—Juni, gute 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht, verlangt feuchten 
Boden. 

45. Citronenapfel, Winter—Dezember—Mai, mittel¬ 

gross, sehr gut, auch für rauhe Lagen geeignet. 

46. Edelapfel, gelber, Oktober—Januar, grosser Tafel¬ 

apfel. 

50. Eiserapfel, roter, Februar—August, sehr 
guter Wirtschaftsapfel, für rauhe Lagen sehr 
geeignet. 

52. Eveapfel (Manks Codlin), Oktober—Dezember, 
wegen seiner frühen Tragbarkeit sehr zu 
empfehlen. 

54. Fürstenapfel, grüner, Januar—August, sehr guter 

Wirtschaftsapfel, auch für rauhe Lagen und 
trockenen Boden zu empfehlen. 

55. Goldzeugapfel, November—März, sehr guter Tafel¬ 

apfel, liebt feuchten Boden. 

56. Graf Nostitz, Oktober—Dezember, feiner Tafel¬ 

apfel, Geschmack dem Gravensteiner ähnelnd, 
gedeiht auch auf trockenem Boden. 

57. Grahams Königin- Jubiläums-Apfel, N. Oktober— 

März, Frucht gross, von schöner goldgelber 
Farbe, festem Fleisch und gutem Geschmack, 
gute Marktfrucht. Einj. Veredl. JC 1,—. 

58. Gravensteiner, September—Dezbr., sehr schöner, 

feingewürzter Tafelapfel, verlangt feuchten 
Boden. 

61. Hauptmannsapfel, Oktober—Dezember, Frucht 
dem Gravensteiner täuschend ähnlich, sehr 
reichtragend, als Formbaum sehr geeignet. 

71. Hohenzollernapfel , Frucht gross, vorzüglichen 

Geschmacks, hält sich fast zwei Jahre, später 
Blüher. Wird auch unter „Hallorenapfel“ 
geführt. Einjähr. Veredl. JC 1,—. H. JC 2,— 
bis 2,50. 

72. Jungternapfel, roter, November—März, sehr wert¬ 

voller Apfel für rauhe Lage. 
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74. Kaiser Alexander, Oktober — Dezember, sehr 

grosser Wirtschaftsapfel, als Formbaum ganz 
vorzüglich. 

75. Kaiser Wilhelm, November—Januar, sehr feiner, 

grosser Tafelapfel, reichtragend, als Form- | 
bäum geeignet. 

76. Kantapfel, Danziger, Oktober—Januar, sehr guter, | 

schöner, reichtragender Apfel. 

82. Kurzstiel, Königlicher, Dezember—März, für f 

feuchten Boden eine sehr wertvolle Sorte. 

83. Langtons Sondergleichen, September—Oktober, 

mittelgrosser, guter Wirtschaftsapfel, sehr 
reichtragend. 

85. Lord Grosvenor, September — Oktober, sehr 
grosser, guter Wirtschaftsapfel, sehr fruchtbar, j 
87. Lord Suffield, September—Oktober, sehr gross, 
ausserordentlich früh und reichtragend, als 1 
Formbaum einer der geeignetsten Sorten. 

89. Parmaine, Maibiers, November—Dezember, sehr 
gross, besonders als Formbaum geeignet. 

91. Parmaine, scharlachrote, November—Januar, l 
sehr guter Tafel- und Wirtschaftsapfel. 

93. Parmaine, weisse Sommer, Juli—August, sehr I 
feiner Sommerapfel. 

100. Parmaine, Winter Gold, November—April, 

sehr feiner Tafelapfel, liebt feuchten Boden. || 

101. Parmaine, Worcester, September—Oktober, sehr :| 

gut und reichtragend. 

103. Peasgood Nonsuc h, Oktober—Dezember, ausser- j 
ordentlich grosser, stark wüchsiger, sehr reich- ] 
tragender Apfel. Einj. Veredel. JC 1,—. 

105. Pepping Cox’ Orange, November—Januar, eine 

der besten und feinsten Sorten. 

106. Pepping, deutscher, Gold, Dezember — Mai, , 

kleiner, sehr guter, reichtragender Apfel. 

108 Pepping, Ribstons , Dezember — April, sehr feiner 
Tafelapfel, liebt feuchten Boden. 

112. Prinzenapfel, Ende September—Dezember, sehr ■ 
empfehlenswert, Baum nicht empfindlich, am 
besten aber gedeiht er in feuchtem Boden. 

114. Reinette, Ananas-, November—März, sehr feiner j 
Tafelapfel, liebt feuchten Boden. 

116. Reinette, Baumann’s, Dezember—Mai, sehr reich-| 
tragende vorzügliche Sorte. 

118. Reinette, Carmeliter-, November — März, sehr j 
wertvolle Sorte für nicht zu trockenen Boden. | 
122. Reinette, Champagner-, Dezember — Juli, sehr j 
guter Tafel- und Wirtschaftsapfel, besonders , 
für rauhe Lagen geeignet. 

128. Reinette, Gaesdonker, Dezember -Mai, mittel-j 
grosser, sehr fein gewürzter Apfel, liebt j 
feuchten Boden. 
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132. Reinette, Gold-, von Bienheim, November—April, 
von ausserordentlichem Wohlgeschmack und 
Grösse, Baum sehr widerstandsfähig, gedeiht 
auch in trockenem Boden gut und ist äusserst 
tragbar. 

134. Reinette, graue französische, November—April, 
grosser, sehr wohlschmeckender Apfel. 

136. Reinette, graue Herbst-, Oktober—De¬ 
zember, grosser, sehr feiner Apfel. 

138. Reinette, grosse Casseler, März—August, 
sehr wertvoller Apfel für Tafel und Wirtschaft, 
gedeiht auch in trockenem Boden. 

142- Reinette, Harberts, Dezember—April, Frucht 
gross, sehr gewürzhaft. Baum verlangt lockeren 
feuchten Boden. 

144. Reinette. Landsberger, November—Januar, sehr 
grosser, guter Wirtschaftsapfel, auch für 
trockenen Boden geeignet. 

146. Reinette, Muskat-, Dezember—März, mittelgross, 
sehr gewürzt, früh und reichtragend, liebt 
feuchten Boden. 

148. Reinette, Oberdiecks, Januar—März, guter Tafel- 
und Wirtschaftsapfel. 

152. Reinette Orleans, Dezember-Mai, sehr feiner 
Tafelapfel, zu allen Formen geeignet. 

154. Reinette, Pariser Rambour-, Canada-Reinette, 
Dezember—Juni, einer der feinsten Tafel- und 
Wirtschaftsäpfel. 

156. Reinette, sächsische gelbe, Dezember — März, 
sehr saftiger, grosser, feiner Apfel. 

158. Reinette, späte gelbe, Dezember—März, einer 
der besten Winteräpfel, zur allgemeinen An¬ 
pflanzung zu empfehlen. 

162. Richard, gelber, November—Dezember, Frucht 
sehr saftreich und von gut gewürztem Ge¬ 
schmack. Baum in reichem Boden fruchtbar, 
besonders für rauhe Lagen zu empfehlen. 

165. Rosenapfel, Virginisclier, August, einer der 

besten frühen Äpfel, sehr reichtragend, auch 
als Formbaum sehr geeignet. 

166. Schöner von Boskoop, Dezember—April, ver¬ 

dient allgemein angepflanzt zu werden, trägt 
auch in trockenem Boden gut. 

172. Stettiner, roter, Dezember—März, sehr schöner 
grosser Tafelapfel, nur in tiefgründigem und 
feuchtem Boden gut gedeihend. 

174. Taffetapfel, weisser Winter-, Dezember—April, 
Frucht mittelgross, wachsartig, gelblich-weiss, 
gedeiht in jedem Boden und allen Lagen. 

182. Weinapfel, roter Trierscher, Oktober—Dezbr., 
vorzüglich zur Weinbereitung, früh und reich¬ 
tragender Strassenbaum. 
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Birnen. 

Hochstämme I. W., sehr 
schöne gerade Stämme, 


Stammhöhe 2 bis 2,20 m 

ä Stück 

Jt 

1,30 




100 

„ 

t) 

120,— 



extra stark. 

ä 

)> 

u 

1,50 bis 2,— 

Hochstämme II. W., noch 







sehr schöne Stämme . 

ä 

„ 

» 

1- 




100 

)> 

>> 

90,— 



Halbhochstämme I. W. . 

ä 

»’ 


1,20 

bis 

1,50 

Pyramiden mit einer Serie 

ä 

v 

„ 

1,25 

)j 

1,50 

„ mit 2—4 Serien 







und reichem Fruchtholz 

ä 

„ 

„ 

2)— 

a 

6- 

Spaliere mit einer Etage 

ä 

)) 


1,25 

)» 

1,50 

„ mit zwei Etagen 

ä 

>» 

„ 

1,75 


3, — 

„ mit drei u. fünf 







Etagen . 

ä 

>> 

>> 

3 — 

» 

8,— 

Spindeln. 

ä 

» 

» 

1,50 

tj 

4- 

Kordons, senkrecht . . 

ä 

») 

>> 

1,25 


2- 

„ wagerecht, 







einarmig 

ä 

» 

>> 

1- 

» 

2, — 

zweiarmig 

ä 

)) 

)> 

1,50 


4,— 


2. Andenken an den Kongress, September, sehr 

grosse Schaubirne, nur als Formbaum ge¬ 
eignet. 

3. Anna Andtisson, Oktober—November, grosse 

feine Tafelbirne, sehr reichtragend. 

5. Baronsbirne, November—Januar, sehr grosse Koch¬ 
birne, liebt feuchten Boden. 

9. Bergamotte, rote, November—Dezember, eine der 
feinsten Tafelbimen, nur für besseren Boden 
passend. 

20. Blankbirne, Rabenauer , September — Oktober 
ziemlich grosse, sehr saftige Birne von ganz 
aussergewöhnlicher Tragbarkeit. 

22. Butterbirne, Amanlis, Oktober—November, sehr 
grosse, feine Tafelbirne, als Formbaum eine 
der geeignetsten Sorten. 

24. Bntterbirne, Bacheliers, Oktober — November, 
sehr grosse, feine Tafelbirne, als Formbaum 
sehr zu empfehlen. 
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26. Butterbirne, Capiaumonts, Oktober—November, 
mittelgross, ausserordentlich reichtragend. 

28. Butterbirne, Clairgeau, November — Dezember, 
sehr grosse, meist schön gefärbte Birne, über¬ 
aus reichtragend, liebt feuchten Boden. Als 
Formbaum sehr zu empfehlen. 

32. Butterbirne, Colomas Herbst, Oktober, sehr feine 
Tafelbirne. 

40. Bntlerbirne, Diels , November—Dezember, 

eine der feinsten und grössten Tafelbirnen. 

41. Butterbirne, Esperens weinige, Oktober, mittel¬ 

gross, sehr wohlschmeckend. 

50 Butterbirne, graue Herbst-, Oktober—November, 
sehr tragbare, auch für trockenen Boden ge¬ 
eignete Sorte. 

52. Butterbirne, Grumkower, November, sehr be¬ 
liebte und verbreitete Tafelsorte, die auch in 
trockenem Boden gut trägt. 

54. Butterbirne, Hardenponts, Dezember—Februar, 
ziemlich grosse, sehr reichtragende Birne. 

56. Butterbirne, hochfeine, Oktober—November, sehr 
feine Tafelfrucht. 

58. Butterbirne, holzfarbige, Oktober, sehr grosse, 
saftige, gute Birne, als Formbaum sehr ge¬ 
eignet. 

60 Butterbirne, Tiegels Winter-, November— 
Februar, ganz vorzügliche, reichtragende, sich 
lange haltende Tafelbirne. 

62 Butterbirne, Napoleons , November—Dezember, 
sehr saftige und reichtragende Sorte. 

64. Butterbirne, Sterkmanns, November-Februar, 
feine Tafelbirne, sehr reichtragend, nur in 
feuchtem Boden gut gedeihend. 

66. Butterbirne, weisse Herbst-, eine der feinsten 
Birnen, nur in feuchtem Boden und ge¬ 
schützter Lage gut gedeihend. 

70. Christenbirne, Williams, September— Oktober, 
sehr feingewürzte, grosse Tafelbirne, sehr 
reichtragend. Als Formbaum sehr geeignet. 

72. Clapps Liebling, August—September, sehr gute 
reichtragende Birne. 

74. Dechantsbirne, rote, Oktober, in feuchtem Boden 
eine vorzügliche Sorte. 

78. Dechantsbirne, Winter-, Januar—April, in feuchtem, 
reichem Boden und warmer Lage eine der 
feinsten Birnen, muss sehr spät vom Baume 
genommen werden, da sie sonst leicht welk 
wird. 

80. Flasolienhirne, Bowks . Oktbr —November, 
eine der feinsten Tafelbirnen, auch noch in 
ungünstiger Lage mit gutem Erfolg anzu¬ 
pflanzen. 
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82. Forellenbirne, November—Februar, mittelgross, 
schön gefärbt, sehr feine Tafelfrucht, verlangt 
guten, feuchten Boden. 

84. Gaishirtel, Stuttgarter, August—September, eine 
der feinsten frühen Birnen. 

86. Gute Graue, September, kleine, sehr feine Tafel¬ 
birne. 

90. Gute Louise von Avranches. November- 
Dezember, sehr gute, reichtragende Tafel¬ 
birne. 

92. Herrenbirne, Esperens, Oktober, hält sich bis 
November, sehr empfehlenswerte, feine Frucht, 
die besonders für den Markt recht gut passt 
und auch in trockenem Boden sehr reich 
trägt. 

94. Herzogin Elsa, Ende September—Oktober, gross 
bis sehr gross, schön gefärbt, dauerhaft und 
spätblühend, feine Tafelbirne. 

96. Herzogin von Angouleme, November—Dezbr., 
sehr grosse, wertvolle, reichtragende Birne, 
besonders als Formbaum passend. 

98 Herzogin von Angouleme, gestreift , Novbr — 
Dezember, der vorigen gleich, Früchte aber 
schön gestreift. 

102. Hoyerswerder, grüne, August gute Sommer¬ 
birne, in jedem Boden gedeihend. 

104. Josepliine von Mecheln, Dezember — März, in 
jedem Boden gut gedeihende, wertvolle Sorte. 

112. Köstliche von Charneu, Oktober—November, 
sehr fruchtbar, liebt feuchten Boden. 

114. Le Lectier, Dezember—Januar, ganz vorzügliche, 
späte Wintertafelbirne allerersten Ranges. 
Baum früh und reichtragend. 

120 Magdalene, grttne Sommer-, Juli—August, 
unter den frühen' Birnen die feinste und 
früheste. 

122. Marie Louise, November, grosse, an Güte und 
Feinheit unübertroffene Birne. 

124. Mundnetzbirne, runde, August—September, sehr 
gute Sorte, auch noch in trockenem Boden 
gut gedeihend. 

126. Muscateller Sommer, August, sehr reichtragende 
Sommerbirne. 

128. Neue Poiteau, Oktober—November, sehr grosse, 
recht gute, delikate und äusserst reichtragende 
Birne. 

132. Pastorenbime, November—Januar, frühe und 
reichtragende Marktsorte, liebt feuchten und 
guten Boden. 

134. Petersbirne — gleich Jungfernbirne, August, 
eine der frühesten und reichtragendsten Markt¬ 
sorten. 
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136. Regentin, November — Dezember, sehr grosse, 
wertvolle Birne. 


138. Rettigbirne, Leipziger, September, eine ausser¬ 
ordentlich geschätzte Wirtschaftssorte, welche 
sich besonders gut zum Versand und Dörren 
eignet. Der Baum gedeiht fast in jedem 
Boden gut und trägt reich. 

141. Sommerdorn, punktierter, August—September, 
sehr gute Sommerbirne. 

144. Schwesternbirne, Oktober—November, schöne 

lange Birne, sehr gut und reichtragend. 

145. Tafelbirne, grüne, August, gute Tafel- und Wirt¬ 

schaftsfrucht. 

146. Triomphe de Jodoigne, November—Dezember, 

sehr grosse, gute Tafelbirne, ausserordentlich 
reichtragend, besonders als Formbaum zu em¬ 
pfehlen. 

148. Triompfe de Vienne, September, gross bis sehr 
flaschenförmig, gelblich-grün, Sonnenseite röt¬ 
lich, herrliche Sommerbirne, zur Zwergform 
geeignet. 

152. Winter-Nelis, Dezember—Januar, mittelgross, 
sehr feine Birne, sehr reichtragend. 


Most-, Dörr- und Kochbirnen. 

Nur als Hochstamm abzugeben. 

Hochstämme I. W..ä Stück M. 1,20 

100 „ „ 110 ,- 


154. Betzesbirne. 

156. Sievenische Mostbirne. 
158. Weilersche Mostbirne. 
162. Wildling von Einsiedel. 


Obst-Edelreiser. 

Äpfel, Birnen, Kirschen, Pflaumen. 

(Zu Sommer- und Winterveredelungen.) 


ä Sorte (1 Reis) . . . 

50 Sorten (ä 1 Reis) . . 
100 Sorten (ä 1 Reis) . . 
10 Stück von einer Sorte 
100 Stück von einer Sorte 
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1 
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Kirschen. 

Hochstämme I. W. ver¬ 
edelte Süss- und Sauer¬ 
kirschen von 2—2,20 m 
Stammhöhe mit kräftig. 


Kronen.ä Stück 

JC 

1,25 bis 2 — 

100 „ 

>» 

100,— 

Hochstämme II. W. noch 



sehr gute Bäume . . ä „ 

M 

1,— 

100 „ 

>> 

80,— 

Spaliere mit reichem 



Fruchtholz.ä „ 

>J 

1,50 bis 6,— 

Pyramiden mit reichem 



Fruchtholz.ä „ 

1> 

1,20 „ 3,- 


I. Siisskirscheii. 

Die nach dem Namen stehenden Abkürzungen 1. W d. K.-Z. u. s. w. I 
bedeuten: „1. Woche der Kirschenzeit“ u. s. w.). 

a) Schwarze Herzkirschen. 

2. Herzkirsche, Büttners schwarze, 3. W. d. K.-Z. i 
4. Herzkirsche, Coburger Mai-, 1. W. d. K.-Z. 

6. Herzkirsche, Fromms, 3. W. d. K.-Z. 

10. Herzkirsche, grosse schwarze, 4. W. d. K.-Z. 

12. Herzkirsche, Ochsen-, 3. W d. K.-Z. 

14. Herzkirsche, Spitzers schwarze, 3. W. d. K.-Z. 

b) Bunte Herzkirschen. 

16. Doktorkirsche, 2. W. d. K.-Z. 

c) Schwarze Knorpelkirschen. 

25. Knorpelkirsche, lledelfinger Riesen-, 3. W.d. K.-Z. 

d) Gelbe Knorpelkirschen. 

26. Knorpelkirsche, Dönissens gelbe, 6. W. d. K.-Z. I 
28. Knorpelkirsche, Krolls we’isse, 3. W. d. K.-Z. 

32. Knorpelkirsche, grosse weisse, 3. W. d. K.-Z. 

II. Sanerkirsclien. 

34. Frühe Süssweichsel, 3. W. d. K.-Z. 

36. Königin Hortense, 5. W. d. K.-Z. 

38. Maikirsche, rote, 2. W. d. K.-Z. 

42. Ostheimer Weichsel, 4. W. d. K.-Z.; extra starke 
Spaliere abgebbar. 

44. Schattenmorelle — Lotkirsche, 5.—6. W. d. K.-Z.; 

extra starke Spaliere abgebbar. 

46. Spanische Glaskirsche, 2. W d. K -Z. 




















BERNHARD HÄHNEL (Inh : Victor Teschendorf?) 

DRESDEN-STREHLEN (Filiale Gohlis-Cossebaude) 


Pflaumen. 


Hochstämme, schöne, ge¬ 
rade Stämme m. kräftig. 


Kronen. ä Stück 1,25 bis 2,— 

100 „ „ 100,- „ 175- 

Pyramiden.ä ,, „ 1,50 „ 3 — 

Spaliere.ä „ „ 2,— „ 4,— 




1. Admiral Rigny, September, gute Pflaume. 

2. Anna Späth, September, grosse, sehr reichtragende 

ganz vorzügliche Sorte. 

4. Aprikosenpflaume, mittelgross, sehr reichtragend, 
für Markt geeignet. 

6. Catharinenpflaume, blaue, Frucht mittelgross, 
gute Tafel- und Dörrpflaume. Baum stark¬ 
wüchsig, hochgehend und fruchtbar. 

8. Diamantpflaume, Ende August, sehr gross, 
schwarzblau, sehr gut. 

16. Goldpflaume, Esperens, September, gross, gelb. 

18. Grossherzog , Baum sehr starkwüchsig, widerstands¬ 
fähig und fast für jedes Klima und jeden 
Boden geeignet, früh und alljährlich tragend. 
Frucht von angenehm süssem Geschmack, 
an Grösse übertrifft sie die italienische 
Zwetsche ganz bedeutend und ist eine Tafel- 
und Schaufrucht ersten Ranges, löst aber nur 
in voller Reife vom Stein. 

20. If atiNpflaume (Hauszwetsche) , grosse, 
blaue, bekannte Wirtschaftssorte. 

25 Jefferson, September, Frucht gross, länglich, gelb¬ 
grün mit roten Punkten 

29. Königin Victoria, September, grosse, rote, sehr 
gute Pflaume. 

32. Mirabelle von Nancy, Oktober, gelb, sehr gute, 
ziemlich grosse, süsse Mirabelle, sowohl zum 
Einlegen, als auch für die Tafel. 

34. Reineclaude Boddaerds, Ende August, sehr gross, 
gelb. 

36. Reineclaude, Graf Althans, Anfang September, 
Frucht braunrot, sehr gross. 

38. Reineclande«, grosse griine, August- 
September, bekannte, sehr feine, überall be¬ 
liebte Frucht. 
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42. Zwetsche, Buhlers frühe, Frucht rundlich, gute j 
Marktfrucht, reift drei Wochen früher als die 
gewöhnliche Hauszwetsche, ausserordentlich j 
fruchtbar, sogar in geringem Boden. Sehr | 
saftig, süss, wohlschmeckend und fein gewürzt. 1 

44. Zwetsche. grosse Zucker-. Ende August, I 
ähnlich der Hauszwetsche, jedoch grösser, 
reift vierzehn Tage früher, ist für Tafel und 
Wirtschaft wegen ihrer frühen Reifezeit, 
grossen Tragbarkeit und Grösse gleich brauch¬ 
bar und zu empfehlen. 

46. Zwetsche, italienische, sehr grosse, vorzügliche I 
Tafelfrucht, wohl die feinste Tafelzwetsche. 

48. Zwetsche, ungarische, Anfang September, sehr 
gross und süss, auch in trockenem Boden 
sich sehr vollkommen entwickelnd. 


Mispeln in besten Sorten. 


Sträucher . . 

ä Stck. 

Jt 

-75 


100 „ 


65,— 

Hochstämme .... 

. ä „ 


1,25 bis 2,— 

Quitten 

in besten Sorten. 

Sträucher . 

ä Stck. 

Jt 

-75 


100 „ 

» 

65,— 

Hochstämme .... 

. ä „ 

„ 

1,— bis 2 — 


Aprikosen 

in 

guten 

Sorten. 



Hochstämme. 

ä 

Stck. 

Jt 

2,- 

bis 

3, 

Pyramiden. 

ä 

»» 

ij 

1,50 


2,— 

Spaliere. 

ä 

„ 


1,50 


3- 

Einjähr. Ruten ... 

ä 

” 

” 

—>75 



Pfirsiche 

in guten Sorten. 



Hochstämme. 

ä 

Stck. 

Jt 

2 — 

bis 

3,-1 

Pyramiden. 

ä 


>> 

1,50 

»> 

2- 

Spaliere. 

ä 

„ 

>» 

1,50 

i) 

3- 

Einjähr. Ruten . . 

ä 

»i 

>> 

-75 




Wallnüsse. 

. . . ä Stck. Jt 1,50 bis 3,— 


Juglans regia 
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Stachelbeeren in guten grossfrüchtigen Sorten. 
Hochstämme, extrastarke 


Oualität. 

ä Stck. 

JL 

1,50 bis 2, — 

Hochstämme in I. Qualität 

ä 

>» 

u 

1,20 


100 

,, 

,i 

110,— 

Hochstämme in II. Qual., 
auch noch recht gute 

Bäume. 

k 

» > 


—,90 


100 

j» 

») 

80,— 

Sträncher . 

ä 

»i 

» 

—»45 


100 

»j 

” 

40 — 

Johannisbeeren 

in 

guten Sorten. 

Hochstämme in ertra- 

starker Qualität . . . 

ä Stck. 

JL 

1,50 bis 2, — 

Hochstämme in I. Qualität 

ä 

>> 


1,20 


100 

„ 

„ 

110,— 

Hochstämme in II. Qual., 

auch noch recht gute 
Bäume. 

ä 


>» 

—,90 


100 

>> 

„ 

80,— 

Sträucher. 

ä 

)) 


—,30 


100 

j) 

j» 

25, — bis 30, — 


Himbeeren in besten Sorten 
ä Stck. M. -,35. 100 Stck. „* 25,— 


Brombeeren in besten Sorten 
ä Stck. JL — ,40. 100 Stck. M. 35,— 


Obstwildlinge. 

Äpfel, 2jähr. verpfl., extra W. 
„ 2jähr. „ I. W. . . 

„ ljähr. „ I. W. . . 

Doucin, I. W. 

Birnen, 2jähr. verpfl., I. W. 
n ljähr. ,, I. W. . 

Quitten, I. W. '.. 

„ II. W. 

Pflaumen, St. Julien, I. W. . . 

„ Myrabolanen, I. W. 


Preis per 


100 st. 
M 

4- 

3- 

2.50 
5,- 

3.50 

3, — 

4, — 
3- 
4,- 
3,50 


1000 St. 
JC 

35,— 
25, 
20 , 
45, 
30,— 
25,— 
35, 
25, 
85, — 
30, — 
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III. Abteilung. 

Zier-Gehölze. 

(Sträucher und Pyramiden.) 

Die mit f bezeichneten Sorten müssen gegen strenge Kälte geschützt 
werden. 


Partiepreise. 

100 kräftige Deck- und Ziersträucher, ge¬ 


wöhnliche, in ca. 10 Sorten . . 25 JC 

100 kräftige bessere Ziersträucher in 

ca. 10 bis 20 Sorten. 30—35 „ I 


100 kräftige feine Ziersträucher, teilweise 

. veredelt, etwas buntlaubige dabei 50—60 „ I 

Wagenladung Preise brieflich. 


Acer — Ahorn. 

Acer campestre, Feld-Ahorn, zu Unter¬ 
holzpflanzungen geeignet .... 

— dasycarpnm, weisser Ahorn, Blätter 

geschlitzt, unterseits weiss, rasch¬ 
wüchsig (s. auch Alleebäume) . . 

— Wieri laciniatum, sehr zierlich ge¬ 

schlitzt, mit meist hängenden Zwei¬ 
gen; sehr schön als Einzelpflanze 

— Negundo, eschenblättriger Ahorn, 

sehr hell belaubt und raschwüchsig 

(s. auch Alleebäume). 

-foliis variegatis, weiss-bunt, 

eines der schönsten bunten Gehölze, 
sehr beliebt als Einzelpflanze (siehe 
auch Zierbäume). 

— platanoides, Spitz-Ahorn (s. Alleeb.) 
-Reitenbachii, Reitenbachs roter 

A. Belaubung im Sommer u. Herbst 
bräunlich purpur (s. auch Zierb.) . 
-Schwedleri, blutrot wie die Blut¬ 
buche im Frühjahr, später dunkel 
olivgrün mit roten Zweigspitzen 
(s. auch Zierbäume). 

— Pseudoplatanus, Berg-Ahorn (siehe 

auch Alleebäume). 


Preis per Stück 


von i 
M 

-40 

bis 

M 

— 50 

—,40 

1,50 

1,50 ! 

%- 

—,30 

-75 

-75 

1,50 

—,75 

2- 

—,75 

2- 

—»30 

-75 
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Acer Pseudoplatanus fol. purpureis, 

auf der Unterseite der Blätter rot . 

-- Prinz Handjery, Blätter 

rosa mit ziegelrot, grün und gelb¬ 
grau marmoriert. 

— — Leopoldi, mit weissbunten 
Blättern; die jungen Triebe sind rot 
und weissbunt gefärbt (s. auch Zier¬ 
bäume . 


Preis pr. Stück 


von 

M 

—,75 


—,75 


-75 


bis 

M 

1,50 


2 - 


2,50 


Actinidia siehe Schlingpflanzen. 


Aesculus — Rosskastanie. 


Hippocastannm, gemeine Rosskastanie, 
beliebt wegen ihres reichen und 
schönen Blütenschmuckes (s. auch 

Alleebäume). 

— rubicunda, s. Zierbäume. 

Ainus — Erle. 


—,50 1 


Ainus glutinosa, Roterle, gedeiht vor¬ 
zugsweise an Ufern und in feuchtem 
Boden . 



Amelanchier — Felsenbirne. 

Amelanchier ovalis, graugrüne Be¬ 
laubung, sehr früh und reichblühend. 
Die im Juli reifenden Beeren geben 
der Pflanze einen besonderen Reiz 

Amorpha — Unform. 

Amorplia fructicosa, gemeine Unform, 
wirkt mit ihren gefiederten Blättern 
recht zierend.. 

Ampelopsis, siehe Schlingpflanzen. 

Amygdalus — 

Mandelpfirsich. 

Amygdalus Persica rosiflora pl., 

Blüte zart rosafarben, gut gefüllt . 



-.30 


— ,50 



Aristolochia, siehe Schlingpflanzen. 
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Preis pr. Stück 


von 

bis 

Azalea — 

M 

M 

Azalee (Felsenstrauch). 

Azalea raollis, chinesische A. Säm- 
linge dieser herrlichen Art mit vielen 
Knospen, weiss, gelb und rot ge¬ 
mischt . 

1- 

2,50 

— pontica, pontische A. Sämlinge in 
den schönsten Farben. 

1 — 

2,50 

Berberis — 



Berberitze (Sauerdorn). 



Berberis buxifolia nana, von ganz 
niedrigem Wüchse; bildet kleine 
dichte Büsche, die Blätter sind 
immergrün. 

—,75 

1,— 

— Thunbergii, ein zierlicher, niedriger 
Strauch mit blassgelben Blüten und 
korallenroten Früchten. Die Blätter 
färben sich im Herbst korallenrot 

—,40 

1,50 

— vulgaris, gemeine Berberis, beliebt 
wegen ihrer gelben Blütentrauben 
und roten Beeren. 

— ,40 

— >60 

- fol. atropurpureis, rotblätterige 

Berberis, mit sehr dunkelroter Be¬ 



laubung und gelben Blüten . . . 

—,40 

— ,60 

— Aquifolinm (Mahonia Aquifolium), 
Mahonie, ein sehr zierender und 
harter Strauch, mit grossen gelben 
Blütentrauben, blauen Früchten und 
immergrünen, glänzenden, gefieder¬ 
ten Blättern. 

—,40 

|-,75 

Betula — Birke. 

Betula alba, gemeine Weissbirke . . 

—,80 

1,50 

- fastigiata, Pyramiden-B., sehr 

hübschen, pyramidalen Wuchs, sehr 
empfehlenswert. 

—,75 

1,50 

- fol. purpureis, Blut-B., mit pur¬ 
purroten Blättern. 

1- 

2,— 

- pendula nova, neue Trauer-B., 

zeichnet sich durch feine, zierlich 
hängende Zweige aus (s. auch Trauer¬ 
bäume) . 

1,50 

3,50 
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Buxus — Buxbaum. 

ßuxus arborescens, baumartiger B., 
bekannter, schöner, immergrüner 
Strauch, der sowohl zur Einzel¬ 
pflanzung, wie auch zur Unterholz¬ 
pflanzung gut zu verwenden ist, 
sich auch gegen Russ unempfindlich 
zeigt; schöne Pyramiden .... 
— japonica fol. aureis var., dicht¬ 
buschiger, gelblaubiger Zwergstrauch; 
sehr langsam wachsend, durch die 
leuchtend gelbe Belaubung beson¬ 
ders hervortretend. 


Calycanthus — 

Gewürzstrauch. 

Calycanthus floridns, wohlriechender 
G., sehr beliebt; die dunkelbraunen 
Blüten haben einen starken erdbeer- 
artigen Geruch. 


Caprifolium, siehe Schlingpflanzen. 

Caragana — Erbsenbaum. 

Caragana arborescens, baumartiger E., 
Zierstrauch mit gelben Schmetter¬ 
lingsblüten und fein gefiederten 
Blättern. 

-pendula, mit hängenden Ästen, 

einer der schönsten Trauerbäume 
(s. auch Trauerbäume). 


Carpinus — Weissbuch. 

Carpimis betulus, gemeine W., sehr 
wertvoll zu Unterholzpflanzungen, 
Hecken und Lauben. 


Castanea — 

Essbare Kastanie (Marone) 

Castanea vesca, essbare Kastanie, wegen 
ihrer dichten, dunkelgrünen Be¬ 
laubung sehr beliebt. 


Preis pr. Stück 
von bis 

Ji M 


— ,60 


—,50 


6 , — 


1,50 


—JO 


— ,40 


-,50 


1,50 2,50 


— ,75 


L— 


L— 


1,50 
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Catalpa — Trompetenbaum. 

Catalpa bignonioides (syringaefolia), 

nordamerikanischer T., mit herz¬ 
förmigen grossen Blättern und 
weisser, schwach rötlich gezeichneter 
Blume. 

Ceanothus — Säckelblume. 

Ceanothus americanns, gewöhnliche S., 
während des ganzen Sommers mit 
zierlichen, weissen Blütenrispen be¬ 
deckt; ein schöner Verpflanzstrauch 

— azureus Gloire de Versailles, ein 
niedlicher, etwas empfindlicher 
Strauch mit prächtig blauen, im 
Juli bis September erscheinenden 
Blüten. Sehr empfehlenswert . . 


Preis pr. Stück 
von I bis 

M M 


—,50 


1,50 


—,50 


,60 


1,— i 1,50 


Chionanthus — 

Schneeflockenbaum. 

Chionanthus virginica, virginischer 
Sch., ein baumartiger Strauch mit 
ziemlich grossen, lanzettlichen 
Blättern. Die weissen Blumen er¬ 
scheinen in langen, dichtblütigen 
Trauben und geben dem Gehölz 
das Ansehen, als wäre es mit Schnee¬ 
flocken bedeckt. 

Clematis, siehe Schlingpflanzen. 



Clethra — Scheinerle. 


Clethra alnifolia, gemeine Sch., blüht 
im Spätsommer in schönen, weissen 
Rispen. 


—.50 


—,75 


Colutea — Blasenstrauch. 


Colutea arborescens, echter Bl. mit 
gelben Blüten; blüht fast den ganzen 
Sommer hindurch. Die Frucht ist 
eine stark blasig aufgetriebene Hülse, 
der der Strauch seinen Namen ver¬ 
dankt .. 


—,30 


—,60 
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5 - 





Preis pr. Stück 


von 

1 bis 

Cornus — Hartriegel. 

Jtt 

! JC 

Cornus alba, auslaufender H., buschiger 
Strauch mit rotbraunen Ästen. Blüten 
| im Juni weiss; Beeren weiss . . . 

—,40 

—>70 

I - fol. arg. var., mit weissbunter, 

beständiger, schöner Färbung, eignet 
sich vortrefflich zur Vorpflanzung . 

-75 

2- 

-Spaetlii, die Blätter sind im Früh- 

jahr bronzefarben, im Sommer gold¬ 
gelb gerandet und zum Teil voll¬ 
ständig goldgelb. Ein sehr wert¬ 
volles, buntes Gehölz. 

1,- 

2,— 

Junge kleine Pflanzen .... 

—,50 

_ 

[ — masula, Kornelkirsche. Die hell- 
gelbe Blüte erscheint schon im März 
vor den Blättern; die grosse, läng¬ 
liche, rote Frucht ist essbar (s. auch 
Zierbäume). 

— ,50 

1,50 

- aurea elegantissima, sehr schön 

bunt gezeichnet, langsam wachsend, 
feinzweigig. 

1,50 


— sanguinea, gemeiner H., Blüten 
im Juni weiss, Beeren schwarz, 
Zweige rotbräunlich; wertvoll zu 
Unterholzpflanzungen. 

— ,40 

— ,60 

— sibirica, sibirischer H., mit korallen¬ 
rotem Holze. 

— ,40 

— ,60 

- fol. var., sibirischer bunter H., 

sehr wertvolles buntes Gehölz . . 

— ,75 

1,50 

Coronilla — Kronenwicke. 

Coronilla enierus, Skorpions-K., nied¬ 
riger Strauch mit rutenförmigen, 
niedrigen Zweigen und zahlreichen 
hellgelben, in kleinen Dolden er¬ 
scheinenden Blumen . . . 

— .40 

— ,60 

Corylus — Hasel. 

Corylns Avellana, gemeine H., be¬ 
sonders zu Unterholzpflanzungen 
geeignet. 

— ,30 

—,75 

- aurea, mit goldgelber Belaubung, 

schwachwüchsig. 

1- 

1,50 

— — laciniata, geschlitztblätterige H., 
sehr zierliche Form .... 

—,75 

%— 


Allee-, 
Zierbaumt | 

Trauer- 

bäume 


chling- 


ladel- 

lölzer 


ihiedenes 


zeichnis 
• Rosen 


59 




























BERNHARD HÄHNEL (Inh : Victor Teschendorf!) 

DRESDEN - STREHLEN (Filiale Gohlis - Cossebaude) 


Corylus A vellana pendula, hängende H. 
Siehe Trauerbäuine. 

— colurna, türk. Baumhasel, zeichnet 
sich aus durch pyramidalen Wuchs 
und schöne Belaubung. Die Äste 
sind weissgrau mit rissig - korkiger 

Rinde. 

maxima atropurpurea, Bluthasel¬ 
nuss, Blätter dunkelpurpur, sehr 
schön (s. Zierbäume). 


Preis pr. Stück 
von bis 

M M 


— ,75 


1,50 


— ,60 


1,50 


Cotoneaster — Zwergmispel. 


j- Cotoneaster Pyraeantha Lalandi, 

aufrechtwachsender, buschiger, ziem¬ 
lich widerstandsfähiger Strauch ; 
zeichnet sich durch seine reich- 
blütigen Doldentrauben und die 
leuchtend orangefarbenen Früchte 
aus, die sich von dem glänzend 
grünen Laube wirkungsvoll abheben. 
In Töpfen gezogene Pflanzen . . 


2,50 


Crataegus — 

Weissdorn, Rotdorn. 


Crataegus grandiflora, grossblättriger 
W., Laub mispelähnlich, Blüte weiss 

— leucophleos, weissrindiger W., sehr 

schön belaubt, mittelgrosse, orange¬ 
gelbe Früchte; Herbstfärbung orange 
(siehe Zierbäume). 

— linearis, linienblättriger W., durch 

schmale Blätter und horizontalen 
Wuchs ausgezeichnet. 

— Oxycantha, stumpfblättriger W. . . 

- fl. albo pl., weissgefüllter W. 

(s. auch Zierbäume). 

- kermesino pl., dunkelrot ge¬ 
füllter W., prachtvoll in der Blüte 
(s. auch Zierbäume). 

— sanguinea, sibirischer Blut-W., 

Frucht leuchtend rot (s. auch Zier¬ 
bäume) . 

— Watsoniana, Watsons W., mit glän¬ 

zenden, dunkelgrünen, ungeteilten 
Blättern, Früchte rot (s. auch Zier¬ 
bäume) . 


-,75 


— ,75 

2- 

— ,75 
— ,30 

2,— 
—,50 

—,75 

1 1,50 

-,75 

1,50 

-,75 

1,50 

-,75 

1,50 
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p- - -- —— -- — ---i 




Preis pr. Stück 


von 

bis 

Cydonia — Quitte. 

M 

M 

Cydonia japonica, japanische Quitte, 
durch ihre leuchtend roten Blüten 
im Frühjahr zählen sie zu den 
schönsten Ziersträuchern. 

- Maulei atrosanguiiiea. Neuheit. 

Noch wenig verbreitet, schönste 
Quitte von herrlicher Farbe. Ver¬ 
edelungen in Töpfen. 

1,50 

Y n °v3 

! 2,— 

1 — sanguinea, karmesin-Scharlach . . 

— ,50 

—,75 

— vulgaris, gemeine Q., bildet im Mai 
mit ihren zart rosafarbenen Blüten 
einen wundervollen Schmuck für 



Strauchpartien; die Früchte sind 
sehr wertvoll zum Einmachen (s. auch 



Obstbäume). 

' 

-30 

1,25 

Cytisus — Geissklee. 



(Siehe auch „Laburnum".) 



Cytisus purpureus, kleiner, zierlicher 
Strauch mit purpurroter Blüte im 



Mai (s. auch Zierbäume) .... 

—,50 

—,10 

Daphne — Seidelbast. 

Daphne mezerenm, der gemeine S. 
unserer Wälder, ist zu den schön¬ 
sten Frühlingsblühern zu zählen; 
Blüte rosafarben, im Februar-März 

1- 

2,50 

-album, blüht weiss . . 

1,- 

2,50 

Deutzia — Deutzie. 

Deutzia crenata fl. albo pl., gekerbt- 




Allee-, 

blättrige D., Blüten fünfblättrig in 


1 zahlreichen und reichblütigen Trau¬ 


ZIerbäumc 

ben, weissgefüllt und sehr voll¬ 


Trauer^] 

blühend. Sehr beliebter Zierstrauch 


— 50 bäume 

— gracilis, zierliche D., blüht weiss 
Anfang Juni; bleibt sehr niedrig. 


1 —1 

chling- 

Treibstrauch. 

—>40 

—,50 flanzen 

— Lemoinei, neue prachtvolle D., früh 


ladel- 

idlzer 

und reichblühend; Blumen rein- 


weiss, breit und gut geöffnet. Aus¬ 
gezeichnet als Treibpflanze . . . 

1 

—,50 

_ 7FA 

> ihiedenes 
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- , 


Elaeagnus — Ölweide. 

Elaeagnus argentea, Silber-Ö., Blätter 
auf beiden Seiten von metallischem 
Silberglanz; hellgelbe, wohlriechende 
Blüte. 

Evonymus — Spindelbaum. 

Evonymus europaea, gemeiner Sp., 
durch seine roten Früchten sehr 
zierend. 

Exochorda — Exochorde. 

Exochorda grandiflora,grossblumige E. 
Sehr empfehlenswerter Zierstrauch, 
der sich im Mai mit einer Fülle 
grossblumiger, reinweisser Blüten 
bedeckt . 

Fagus — Buche, Rotbuche. 

Fagus sylvatica, gemeine B. 

-atropurpnrea, Blutbuche, einer 

der bekanntesten und durch seine 
tiefroten Blätter beliebtesten Zier¬ 
bäume (s. auch Zierbäume) . . . 

Extra starke Ware mit Erdbällen 

-laciniata, geschlitzte B., baut 

sich pyramidal. 

Forsythia — Forsythie. 

Forsythia Fortnnei, Fortunes F. mit 
kräftigem aufrechten Wuchs (s. auch 
Zierbäume). 

— viridissima, schöne, grüne Belaubung 
Die Forsythien blühen schon 
Ende März vor Austreiben des 
Laubes schön gelb und geben hier¬ 
durch unseren Anlagen einen be¬ 
sonderen Reiz. 


Preis pr. Stück 
von I bis 

M M 


—,60 


-,75 



—,30 —,75 


—.75 


1 ,— 


—,30 —,50 


12 ,— 

4,— 9 — 

—,75 1- 


-,40 —,60 
—,40 —,60 


Fraxinus -- Esche. 

Fraxinus americana, amerikanische 
Weiss-E. Die schönen grossen Blätter 
sind oben dunkelgrün, unten grau¬ 
grün (s. auch Alleebäume). . . . 


—,50 


1,50 
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Preis pr. Stück 

Fraxinus excelsior, gemeine E. (s. auch 

von 

| bis 

M 

M 

Alleebäume). 

- pendula, siehe Trauerbäume. 

| - polemoniifolia, Kugel-E., siehe 

Zierbäume. 

Genista — Ginster. 

Genista tinctoria, Färbeginster, blüht 

-30 

1 “ 

gelb im Juni bis Mitte August . . 

t — Andreana, Andres G. f sehr reich- 
blühend, Blüten goldgelb, innen 
kastanienbraun; ein neuer präch- 

— ,30 

— ,50 

tiger Blütenstrauch. 

— ,50 

1 ,— 

Pflanzen in Töpfen. 

Gleditschia — 
Gleditschie (Christusdorn). 

Gleditschia triacanthos , dreidomige 
Ginster mit hellgrüner, sehr zier¬ 
licher Belaubung (s. auch Zier¬ 

1- 

2,— 

bäume) . 

Glycine, siehe Schlingpflanzen. 

Halimodendron — 

— ,50 

1,50 

Salzstrauch. 

Halimodendron argenteuni Fisch, 

silberblättriger S., sehr hübsch grau 
belaubt, mit hell violetten Schmetter¬ 
lingsblüten im Juni (s. auch Zier¬ 
bäume) . 

— ,75 

1,75 ” ~ ! 

Allee-, 



Zierbäuim 

Hibiscus (Althea) — Eibisch. 


— I 

Trauer- 

Hibiscus syriaciis, syrische E. f einer 


bäume 

der schönsten Ziersträucher, der mit 


i_ J 

seinen malvenähnlichen Blüten einen 


cbling- 

herrlichen Anblick gewährt. Bedarf 


Tanzen 

bei uns eines leichten Winterschutzes. 


. 

Beste Varietäten wie Jeanne d'Arc, 


ladel- 

elegantissima, coelestis u. a. m. . . 

— »75 

i,— lölzer 

r Jf 

Junge Veredelungen. 

— 63 — 

— ,50 

ihiedenes 

lmens- 
zeichnis 
• Rosen 

1 


- 






























BERNHARD HÄHNEL (Inh.: Victor Teschendorf!) 

DRESDEN - STREHLEN (Filiale Gohlis-Cossebaude) 


Hydrangea — 

Hortensie (Wasserstrauch). 

Hydrangea panicnlata granditlora. 

Die grosse, weisse, pyramidenförmige 
Rispe verleiht diesem Strauche eine 
ausserordentliche Zierde. Blütezeit 
von Ende Juni bis zum September. 
Ein sehr wertvoller Blütenstrauch 
(s. auch Zierbäume). 


Preis pr. Stück 
von bis 

M M 


— 50 1 — 


Hypericum 

Hartheu (Johanniskraut). 

Hypericum Moserianum, niedriger 
Strauch mit prachtvollen gelben 

Blumen. -^,50 — 

— proliftcnm aureum, sprossender, 
feinblättriger Strauch mit zahllosen 
gelben Blumen bedeckt; sehr hübsch — ,40 —,60 


Indigofera — Indigostrauch. 

Indigofera dosua, zierlicher, schmal¬ 
blättriger Strauch, blüht im August 
und September in violetten Blüten¬ 
trauben . 


— ,40 | 1 


Juglans — Walnuss. 

Juglans regia, gemeine Walnuss, siehe 
Obstbäume. 


Kerria — 

Kerrie (Ranunkelstrauch). 

Kerria japonica, japanische K., einfach 

gelbblühend. 

-fl. pl., gelb gefüllt blühend, be¬ 
liebter Blütenstrauch. 

-foliis varieg., weissbunte K-, 

niedrig bleibender Strauch mit 
prächtig weissbunten Blättern . . 


— ,30 — ,50 
— ,30 — ,50 



Laburnum — Goldregen. 

Laburnum Adamii, Adams G., eine 
Hybride von Laburnum vulgare 
und Cytisus purpureus, mit roten 
hängenden Blütentrauben . . . . 




—,75 1,50 
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Laburmim vulgare (Cyt. Labimium), 

gemeiner G. ; durch seine leuchtend 
gelben Blütentrauben eines der 
schönsten JZiergehölze. 


Preis pr. Stück 


von 

M 


—,30 


bis 

Jt 


-,50 


Ligustrum — 
Liguster (Rainweide). 

Ligustrum amnrense, Amur-L., glän¬ 
zend belaubt, mit kurzen aufrechten 
Zweigen, an deren Spitzen die auf¬ 
rechten weissen Spitzen stehen . 

— ovalifolium, rundblättriger L., Laub 

meist bis tief in den Winter hinein 
grün bleibend. 

— vulgare, gemeiner L., wertvoll zu 

Unterholzpflanzungen. 


—,40 —,75 


— ,40 — ,60 
— ,30 — ,40 


Liriodendron — 

Tulpenbaum. 


Liriodendron Tulipifera, echter T., 
die tulpenartigen grünlichen Blüten 
entwickeln sich erst an älteren 
Bäumen; sehr schöne grossblättrige 
Belaubung. 


—,75 


2,5e 




Lonicera Caprifolium 

siehe Schlingpflanzen. 


Magnolia — Magnolie. 

Magnolia Alexandrina und — Sau- 

langeana mit Ballen. 

DieMagnoliengehören zu unseren 
beliebtesten Friihjalirsblühern und 
bilden als Einzelpflanzen einen her¬ 
vorragenden Qartenschmuck. 


10 — 


Mespilus — Mispel. 

Mespilus germanica, echte M., spariger 
Strauch mit etwas behaarten Blättern 
und grossen, weissen, im Mai er¬ 
scheinenden Blüten, Früchte essbar 
(s. auch Obst- und Zierbäume) . . 


—,75 1,75 


Allee-, 
Zierbäunu | 

Trauer- 

bäume 

chling- 

lanzen 

ladel- 

lölzer 
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Morus — Maulbeere. 

Preis pr 
von 

M 

. Stück 
bis 

M 

Morus alba, weissfrüchtige M. mit grau¬ 
braunen Ästen, gelblichgrünen Zwei¬ 
gen und lebhaft grünen Blättern . 

—,30 

1,— 

Paeonia — 

Paeonie (Pfingstrose). 



Paeonie arborea, baumartige P. in 
schönen Sorten. 

2,50 

4,- 

— chinensis, krautartige P. in pracht¬ 
vollen Sorten. 

1,25 

1,50 

Die Paeonien zeichnen sich durch 
grossen Blütenreichtum aus und 
bilden durch ihre schönen Blüten 
einen hervorragenden Schmuck für 
jeden Garten. 



Philadelphus — 

Pfeifenstrauch. 



Philadelphus coronarius, gemeiner Pf., 
bekannter, wohlriechender Blüten¬ 
strauch (s. auch Zierbäume) . . . 

—,30 

—,50 

— % — fol. aureis, klein bleibender 
Pfeifenstrauch, mit goldgelben 
Blättern, sehr schöner Vorpflanz¬ 
strauch . 

_,30 

—,50 

- minus, Zwerg-Pf., bildet einen 

dichten niedrigen Busch .... 

—,30 

—,80 

— grandiflorus, grossblumiger, mittel¬ 
hoher Strauch mit dunkelbraunen 
Zweigen und zahlreichen, milch- 
weissen, sehr grossen Blumen, nicht 
stark riechend. 

— ,30 

—,60 

— Lemoinei, neuer, reichblühender 
Strauch mit kleinen, schalenförmigen 
Blüten; sehr angenehm duftend. 
Zum Treiben geeignet. 

-,40 

—,60 

Die Philadelphus gehören wegen 
ihres Blütenreichtums zu den be¬ 
liebtesten Ziersträuchern und sind 
um so wertvoller, da sie auch in 
schattigen Lagen noch gut ge¬ 
deihen. 
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Pirus — Birne. 


Preis pr. Stück 
von bis 

M M 


Pirus salicifolia, weidenblättrige B. mit 
feiner, silberfarbiger, filziger Be¬ 
laubung und hängenden Zweigen 
(s. auch Trauerbäume). 


— ,75 


1,25 


Pirus — Malus (Apfel). 

Pirus Malus fructo rubra, rotfrüchtiger 

Zierapfel. 

- — lutea, gelbfrüchtiger Zier¬ 
apfel . 

— pendula Elise Rathke, Hänge-Apfel 

siehe Trauerbäume. 

— spectabüis fl. pl., gefüllter Pracht¬ 

apfel mit dunkelgrünen, glänzenden 
Blättern, aufrechten Zweigen und 
hellrosa gefüllten Blüten .... 
- floribunda, reichblühender Pracht¬ 
apfel mit zierlich überhängenden 
Zweigen. 

— Toringo, niedriger, zierlicher Strauch 

mit dünnen, überhängenden Zwei¬ 
gen, zahlreichen weissrosafarbenen 
Blüten und kleinen, gelbbraunen 
Früchten . 

Die Pirus gehören sowohl wegen 
ihrer Blütenpracht, als auch wegen 
der im Herbst prächtig gefärbten 
Früchte zu den schönsten Sträuchern. 


—,75 1,50 

—,75 1,50 


,75 2,50 

— ,75 1,50 


-J5 


1,25 


Populus — Pappel. 

Populus alba Bolleana, Pyramiden- 
Silber-P., streng pyramidal wachsend, 
Blätter unterseits glänzend weiss 

wie bei Pop. alba. 

— balsamifera, duftende Balsam-P. . 

Potentilla — 

Fünffingerstrauch. 

Potentilla frutieosa, strauchartiger F., 
ein niedrigbleibender, gelbblühender 
Strauch mit behaarten gefiederten 
Blättern. 


— ,75 
— ,40 


Allee-, 

3,— Zierbäume 

1,50 -—— 

Trauer- 

bäume 


chling- 

'lanzen 

ladel- 


—,40 - ,60 
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Prunus — 

Pflaume, Kirsche, Aprikose. 

Prunus acida fl. pl., Strauchweichsel 
mit schön gefüllten weissen Blüten, 
siehe Zierbäume. 

— avium fl. pl., gefüllte Süsskirsche, 

weissblühend, siehe Zierbäume. 

— japonica fl. albo pl. , japanische, 

weissgefüllte Zwergkirsche, einer der 
schönsten Zier- und Treibsträucher. 
In der Blütezeit einer Myrte ähnlich 

— Mahaleb, wohlriechende Stein¬ 

weichsel; sehr gut als Unterholz 
zu benützendes Gehölz. Das wohl¬ 
riechende Holz liefert die bekann¬ 
ten Pfeifenrohre. 

- Pissardi, purpurblättrige Kirsch¬ 
pflaume mit tief dunkelroten Blättern. 
Eines der wertvollsten rotblättrigen 
Gehölze (s. auch Zierbäume) . . . 

— triloba, Mandelaprikose, mit präch¬ 

tigen rosafarbenen Blüten, die kleinen 
Rosen ähneln; reichblühend. Sehr 
beliebter Zierstrauch (s. auch Zier¬ 
bäume) . 


Preis pr. Stück 
von bis 

M M 


—.60 


—,30 


—,80 


—,50 


2 ,- 


-,50 


2 ,— 


1 ,- 


Ptelea — 

Hopfenstrauch (Lederblume). 

Ptelea trifoliata, gemeiner H., mit 
auffallend dunkelgrünen, dreiteiligen, 
aromatisch riechenden Blättern, gelb¬ 
lichen Blüten und rundlichen Flügel¬ 
früchten . 

-aurea, goldgelbblättriger H., wegen 

der herrlichen Färbung sehr gut als 
Einzelpflanze zu verwenden . . . 


—,30 

-,75 


-.75 


1,50 


Pteracarya — Flügelnuss. 

Pteracarya stenoptera, schmalflügelige 
F., ein sehr schöner baumartiger 
Strauch aus China. 


-.75 


1,50 


Quercus — Eiche. 

Quercus coccinea, Scharlach-E., durch 
die tiefgelappte schöne Belaubung 
und die prächtig scharlachrote 
Herbstfärbung ausgezeichnet (s. auch 
Alleebäume). 

— 68 — 


—,50 


1,50 
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Quercus pedunculata, Sommer-E. f 
Stiel-E., mit gestielten Früchten und 
sitzenden Blättern (s. auch Allee¬ 
bäume) . 

-Concordia, mit vollständig gold¬ 
gelben Blättern, eine der schönsten 
Eichen (s. auch Zierbäume) . . . 

-fastigiata, Pyramiden - E., des 

streng aufrechten Wuchses wegen 
als Einzelbaum sehr zu empfehlen 

-cupresoides, zypressenartige 

Pyramiden-E. mit schmäleren Blättern 
als die vorige. 

-fol. atropurpureis, schwarzrote 

E. (Blut-E.), Blätter dunkelpurpur¬ 
rot wie das Laub der Blutbuche; 
sehr schön. Wächst sehr langsam 
(s. auch Zierbäume). 


Preis pr. Stück 
von bis 

M M 


-50 


1,- 


1 ,— 


6 — 


— 


Rhododendron — Alpenrose. 

Rhododendron hybridum. 

Die Rhododendron finden immer 
mehr Liebhaber, da sie zu den 
schönsten immergrünen Gehölzen 
zählen. Die winterharten Sorten 
überdauern selbst strenge Winter, 
wenn sie gegen kalte Winde ge¬ 
schützt werden. 


2,50 


10 - 


Rhus — 

Sumach (Essigbaum). 

Rhns cotimis, gemeiner Perrücken¬ 
strauch . 

Die grossen federigen Frucht¬ 
rispen geben dem hübsch belaubten 
Strauche im Spätsommer ein eigen¬ 
artiges und recht anziehendes Aus¬ 
sehen. 

- atropnrpnrea (Neuheit), eine 

wundervolle Abart des letzteren mit 
roten federigen Fruchtrispen . . . 

— glabra, glattblättriger Essigbaum mit 
rotbraunen, kolbig beisammen¬ 
sitzenden, sauer schmeckenden Früch¬ 
ten. Prachtvolle Herbstfärbung . . 

— 69 — 


-40 


—,75 


j— 


Allee-, 

Zierbäumt 


Trauer- 

bäume 


-,75 


1,50 


—,50 


chling- 
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Rhus glabra laciniata, geschlitztblätt¬ 
riger E., die Blätter sind sehr tief 
eingeschnitten, was der Pflanze ein 
zierliches Aussehen verleiht. Schöne 
rote Herbstfärbung. 


Preis pr. Stück 
von bis 

M M 


-75 


Ribes — Beerenstrauch. 


Ribes alpinura, Alpen-B., sehr empfeh¬ 
lenswert, weil er in jeder Lage, 
selbst im tiefsten Schatten gut ge¬ 
deiht und bis in den Winter sein 

Laub behält. 

Ribes albiiium fol. anreis, ein kleiner 
Vorpflanzstrauch mit goldgelber Be¬ 
laubung . 

— aureum, Goldtrauben-B., Blüte gelb 

und wohlriechend, gedeiht in jedem 
Boden, ist als Blütenstrauch sehr 
beliebt (s. auch Zierbäume) . . . 

— Gordonianum, Gordons-B., ein nied¬ 

riger Strauch mit gelbroten Blüten; 
die Stengel sind an den Soitzen rot 

— nigrum, Ahlbeerstrauch, schwarze 

Johannisbeere. Die Früchte werden 
wegen ihres starken Aromas von 
Manchen hochgeschätzt, von Anderen 
verabscheut. Blätter und Beeren 
sind sehr heilkräftig. 

— sangiiinenm , Schöntrauben - B. , mit 

blutroten Traubenblüten; blüht sehr 
dankbar. Ein sehr beliebter Früh- 
jahrsblüher. 


—,30 — ,50 

— ,30 2,— 


—,30 —,75 

—,80 —,50 


— ,30 — ,75 


— ,40 —,75 


Robinia — Akazie. 


Robinia hispida, borstige A., mit braun¬ 
roten stachlichen Haaren an den 
Zweigen, prächtig rot blühend in 
langen Trauben (s. auch Zierbäume) 

— neo mexicana, eine prächtig rot 

blühende neuere A. Die Blüten 
erscheinen im Juni und folgen in 
kurzen Unterbrechungen bis Mitte 
September aufeinander (s. auch Zier¬ 
bäume) . 

— Pseud-Acacia, gemeine (s. auch 

Alleebäume). 


—,75 


1 ,- 


-,30 


1,50 


2 ,- 


-75 
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BERNHARD HÄHNEL (Inh : Victor Teschendorf!) 

DRESDEN - STREHLEN (Filiale Gohlis - Cossebaude) 


Robinia Psend-Bessoniana, bildet 
schöne runde Kronen auch ohne 
Schnitt (s. auch Zier- und Allee¬ 
bäume) . 

-inermis, Kugel-A., siehe Zier- 

und Alleebäume. 


Preis pr. Stück 
von bis 

M M 


—,50 


1 ,— 


— viscosa, Klebe-A., Blüte rosenrot, 
blüht zweimal (s. auch Zierbäume) 



1,25 


Rosa — Rose. 


Rosa rnbrifoiia, rotblättrige R. Blätter 
und Äste haben eine violette Farbe, 
Blüten hellrot. Ein sehr wertvolles 
rotlaubiges Gehölz. 

— rugosa, eine prächtige Rose mit tief¬ 

dunkelgrüner Belaubung, herrlichen 
grossen, roten Blüten und ausser¬ 
ordentlich grossen, roten Hagebutten¬ 
früchten . 

— villosa, gewöhnliche, grossfrüchtige 

Hagebutte, welche die bekannten 
grossen Früchte liefert. 


— ,30 — ,60 


— ,30 -—,50 

— ,50 — ,75 


Rubus — 

Himbeere, Brombeere. 

Rubus fructicosus, essbare Br., ver¬ 
schiedene amerikanische Sorten 
(s. auch Beerenobst). 


Salix — Weide. 

Salix alba argentea, Silber-W., die 
Blätter sind silberfarben; ein äusserst 
zierendes Gehölz. 

- vitellina, Gold-W., mit gelben 

Zweigen; sehr zierend. Vorzüglich 
als Bindeweide (s. auch Zierbäume) 

- pendula nova, Trauer-Dotter¬ 
weide. Die bindfadendünnen Zweige 
hängen senkrecht zur Erde; ein sehr 
schöner Trauerbaum; siehe Trauer¬ 
bäume. 

Junge Pflanzen. 


-,40 


— ,30 


— ,30 


—,50 


—»75 


—,40 | — 


Allee-, 

Zierbäunu 


Trauer¬ 

bäume 

chling- 

flanzen 

ladel- 

tölzer 

chiedenes 
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BERNHARD HÄHNEL (Inh : Victor Teschendorf!) 

DRESDEN - STREHLEN (Filiale Gohlis - Cossebaude) 


Sambucus — 

Hollunder (deutsch. Flieder). 


Preis pr 
von 

M 

. Stück 
bis 

M 

Sambucus nigra, schwarzer H., blüht 
im Juli und August in weissen 
Blütendolden. Die Sambucus lassen 
sich gut zu Unterholzpflanzungen 
verwenden, da sie Schatten ver¬ 
tragen . 

—,30 

—,75 

- fol. laciniatis, geschlitztblättriger 

H., die vielfach eingeschnittenen 
Blätter bilden eine sehr zierliche 
Belaubung. 

—,30 

—»75 

- arg. marg., Blätter weiss um- 




randet, konstant, sehr hübsch . . 


—,40 

2, — 

— racemosa, Trauben-H., die im Juli 
reifenden, korallenroten Frucht¬ 
trauben wirken sehr zierend . . . 

—,30 

—,75 

— tenuifolia. Neuheit. Der schönste 
aller geschlitztblättriger Gehölze; 
sehr an einen japanischen Ahorn 
erinnernd. Vollständig winter¬ 
hart, gedeiht in jedem Boden . 


1,50 

3 — 

Sorbus — 

Eberesche, Mehlbirne, 
Elzbeere. 




Sorbus Aria tomentosa, filzige M. 

t 



junge Blätter silberweiss, filzig 
(s. auch Zierbäume). 

—,75 

1,50 

— aucuparia, gemeine Eberesche (siehe 
auch Strassenbäume). 

—#40 

1,- 

— — moravica, mährische, essbare 
Eberesche. Die Früchte finden Ver¬ 
wendung zur Kompot- und zur 
Weinbereitung (s. auch Zierbäume) 

— ,75 

1,75 

— hybrida, Bastard-E., Kreuzung von 
Sorbus Aria und S. aucuparia. Die 
zierlich geformten Blätter sind am 
Grunde gefiedert und nach der 
Spitze zu abnehmend eingeschnitten 
(s. auch Zierbäume). 

— ,75 

1,50 

— latifolia, breitblättrige M., Bastard 
von Sorbus torminalis und S. Aria 

-,75 

1,50 
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BERNHARD HAHNEL (Inh.: Victor Teschendorf!) 
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Preis pr. Stück 


Sorbus quercoides, eichenblättrige M. 

von 

M 

bis 

M 

Die Blätter kommen in der Form 
unseren Eichenblättern nahe, sind 
oberhalb dunkelgrün, unterhalb 
weiss, filzig und geben dem Baume 
ein schönes Aussehen. 

—,75 

1,50 

Spiraea — Spierstrauch. 

Spiraea ariaefolia, mehlbeerblättriger 
Sp. Blüte in grossen, gelblichen 
Rispen, sehr schön wirkend . . . 

—,75 

1,— 

— Billardi, Billards Sp., mit schönen, 
roten Blüten. 

—,40 

—,60 

— Bumalda, in reichen, flachen Dolden- 
trauben blühend. 

—,30 

—,50 

-Anthony Waterer, mit dunkel- 

roter Blüte. 

— ,50 

—,80 

— callosa alba, niedrigbleibende Sp., 
mit weissen Dolden. 

—,30 

—,50 ‘ 

-Froebeli, von auffallend dunkel- 

roter Blütenfarbe. 

—,30 

— ,60 

— opulifolia, schneeballblättriger Sp., 
mit weissen Doldentrauben und 
hübschen roten Fruchtkapseln . . 

-30 

—, 75 ; 

-aurea, mit goldgelber Belaubung. 

im Herbst bronzegelb. 

— ,50 

-75 

— prunifolia fl. pl., gefüllter, pflaumen¬ 
blättriger Sp., ist eine der zierlich¬ 
sten Spiraeen. Blüte weiss in kleinen 
Büscheln. 

—,30 

—,60 

— salicifolia, weidenblättriger Sp., 
blüht in roten Rispen. 

—,30 

— ,50 

— sorbifolia, ebereschenblättriger Sd.. 
blüht in grossen, aufrechten, weissen 
Rispen und hat sehr hübsch ge¬ 
fiederte, hellgrüne Belaubung . . 

—,40 

, J 

x _ Allee-, 

Extra stark. 

— 

’ Zierbäunu 

2,50 

— Thunbergii, Thunbergs Sp., niedrig- 
bleibende Art mit sehr feinen Blättern, 
blüht weiss in kleinen Dolden ent¬ 
lang der Zweige. Sehr schöner 
Verpflanzstrauch. 

-40 

Trauer- \ 
bäume 

cMing- 
—.50 flanzen 

— van Houttei, van Houttes Sp., blüht 
im Juni an kurzen Seitenzweigen 
in flachen, grossen, reinweissen 
Doldentrauben. 

-.40 

ladel- 

idlzer 

— .60 t -—- f 


chiedenes 

amens- 
zeichnis 
r Rosen 
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BERNHARD HÄHNEL (Inh.: Victor Teschendorf!) 

DRESDEN - STREHLEN (Filiale Gohlis-Cossebaude) 


Stephanandra — 

Kranzspiere 

Tanaskae, zierlicher Strauch mit herz¬ 
förmigen tiefgesägten Blättern und 

weissen Blüten knospen. 

— racemosus, Schneebeere, mit schnee- 
weissen Beeren, guter Schatten¬ 
strauch . 


Preis pr. Stück 
von bis 

M M 


—,50 1,50 

—,30 —,50 


Syringa — Flieder. 

Syringa chinensis (Rothomagensis), 
chinesischer Fl., blüht im Mai und 
Juni in grossen, endständigen, hell¬ 
violetten Rispen (s. auch Zierbäume) 

-rubra, Fl. mit dunkel violettroten 

Blüten (s. auch Zierbäume) . . . 

— vulgaris, gemeiner blauer Fl., gehört 

zu den verbreitetsten und belieb¬ 
testen Ziergehölzen. 

Extra stark. 

-alba, gemeiner weisser Fl.. . . 

-Andenken an Louis Späth, mit 

der schönste Flieder.• 

-Charles X„ dunkelblauer Treib¬ 
flieder mit sehr grossen Rispen 
(s. auch Zierbäume). 

— — Marie Legraye, empfehlenswerte 

Sorte zum Treiben, mit grosser, 

weisser Blütenrispe. 

-flore pleno, gefüllter Flieder 

diverser Sorten, extra stark . . 


—,40 

—,75 

—,40 

— 

— ,30 

’ i 

—,50 

-60 

1 ,— 

-40 

-,75 

—,50 

—,75 

—,50 

—,75 

-.60 

1,20 

1- 

2,50 


Tamarix — Tamariske. 


Tamarix hispida oestivalis, 

Sämling von hispida (cashgarica), 
Wuchs stärker. Die Zweige be¬ 
decken sich im Juli bis auf die 
Hälfte ihrer Länge mit grossen 
Rispen von ziemlich grossen, leb¬ 
haft karminroten Blumen. Einer 
der schönsten Ziersträucher. — 
Erster Preis der Pariser Welt¬ 
ausstellung 1890 . 


1,50 


2 ,— 
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Tilia — Linde. 

Preis p 
von 

JC 

r. Stück 
bis 

JK 

Tilia dasystyla (euchlora), Krim-Linde, 
mit prächtig glänzendem, dunkel¬ 
grünem Laub und gelblichen Zweigen. 
Sehr zu empfehlen, da sie gegen Staub 
und Russ unempfindlich ist (s. auch 
Alleebäume). 

— ,75 

3,— 

— platyphyllos, Sommerlinde, die be¬ 
kannte grossblättrige L. (s. auch 
Alleebäume). 

—,50 

| 1,- 

Ulmus — Rüster (Ulme). 

Ulmus campestris, Feld-R., zur Unter¬ 
holzpflanzung geeignet. 

—,40 

-,60 

— montana, Berg-R., mit grossen 
Blättern (s. auch Strassenbäume) 

— ,40 

—>70 

-purpurea, grossblättrige Purpur- 

Rüster. Die Blätter sind grösser 
als bei U. campestris purpurea und 
behalten ihre rote Färbung länger 
(s. auch Zierbäume). 

—,75 

1,50 

-superba pendula, Trauer-R., 

mit senkrecht herunterhängenden 
Zweigen .... 

2,50 

20, — 

— vegeta, Huntington-R., sehr rasch¬ 
wüchsig, grossblättrig (s. auch Allee¬ 
bäume) . 

—,60 

1- 

Viburnum — Schneeball. 

Viburnum lautana, vollblättriger Schn, 
mit dickfilzigen Zweigen und Blättern. 
Blüte flache Scheindolde .... 

—,40 

—,60 

— opulus roseum, gefüllter Schn., be¬ 
kannter, schön weiss gefüllter Zier¬ 
strauch (s. auch Zierbäume) . . . 

—,30 

—,75 

Weigela — Weigelie. 

Weigela candida, schönste weisse . . 

-40 

— ,70 

— rosea, schönste rosa . . 

— ,40 

-,70 

— Eva Rathke, schönste dunkelrotp 

—,60 

1,50 

Junge Pflanzen. 

— ,30 

— ,40 

Die Weigelien gehören zu den 
schönsten und wertvollsten Blüten- 
sträuchem. 




Allee-, 

Zierbäunu 



amens- 
zeichnis 
p Rosen 
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DRESDEN - STREHLEN (Filiale Gohlis - Cossebaude) 


IV. Abteilung. 

Allee- u. Zierbäume. 

Partiepreise. 

100 Solitärs und Zierbäume, Pyramiden, 

Halb- und Hochstämme, diverse 

Sorten.80—120 M. 

100 Solitärs und Zierbäume, starke Ware 150—400 „ 



Halb¬ 

Hoch¬ 


stämme 

stämme 


pr. Stück 

pr. Stück 


von 

bis 

von 

bis 


M 

M 

M 

JC 

Acer Negundo, eschenblättr. Ahorn 

— 

— 

1,20 

1,75 

-fol. variegatis, weissbunter A. 

1,50 

2,- 

1,75 

2,50 

- 

— platanoides, Spitz-A. 

— 

— 

1,25 

3 ’~ ] 

- Reitenbacliii, Reitenb. rotbl. A. 

— 

— 

1,50 

2,50 

-Schwedleri, Schwedlers Blut-A. 

1,20 

1,50 

1,50 

3,— ] 

— Pseudoplatanus, Berg-Ahorn 

— 

— 

1,25 

3- ] 

- Leopoldi, mit weissb. Blatt. 

1,20 

1,50 

2- 

3,— ] 

Aesculu9 rnbicunda, rotblühende 





Rosskastanie. 

— 

— 

2,50 

4,— ] 

— Hippocastanum, gemeine R. . . 

— 

— 

1,50 

2,50 

Betula alba, Weissbirke. 

1- 

— 

1,50 

2,50 

Cornus mascula, Kornelkirsche, sehr 





zu empfehlen. 

1- 

1,50 



Corylus Avellana inaxima atro- 





purpuroa, Blut-Haselnuss . . 

1,50 

2- 

— 

— 

Crataegus leucophleos, weissrind¬ 





iger Weissdorn. 

1,20 

1,50 

— 

— 

Crataegus oxyacantha fl. albo pl., 





weiss gefüllter W. 

— 

— 

1,50 

% ~ \ 

— — kermesino pl., dunkelrot 





gefüllter W. 

— 

— 

1,50 

2,- 

— sanguinea, sibirischer Blut-W. 

1,20 

1,50 

— 

_ 3 

— Watsoniana, Watsons W. . . . 

1,20 

1,50 

— 

— 

Cydonia japonica, japanische Quitte 

- 

— 

2,- 

3,— I 
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Fngns sylvatiea atropurpnrea, 
Blut-Buche mit Erdbällen) . . 

Forsythia Fortunei, mit überhängen¬ 
den Zweigen.. . 

Fraxinus americana, amerikanische 

Weiss-Esche .. 

— excelsior, gemeine Esche . . . 
- polemoniifolia, Kugel-Esche . 

Gleditschia triacanthos, dreidorn¬ 
iger Christusdorn. 

Halimodendron argenteuni, silber¬ 
blättriger Salzstrauch. 

Hydrangea paniculata grandiflora, 

Hortensie, weiss, sehr grossdoldig, 
herrlicher Herbstblüher .... 

Juglans regia, Edel-Walnuss . . . 

Mespilus germanica, echte Mispel . 

Phyladelphus coronarius, gemeiner 
Jasmin. 

Platanus orientalis, morgenländische 
Platane. 

Prunns acida fl. pl., gefüllte Sauer¬ 
kirsche . 

— avium fl, pl., gefüllte Süsskirsche 

— cerasifera foi. purpnreis, purpur- 

blättrige Kirschpflaume .... 

— triloba, Mandelaprikose, rot gefüllt 

Quercus coccinea, Scharlach-Eiche . 

— pednnculata, Sonnner-E., Stiel-E. 

-Concordia, Gold-Eiche . . . 

- fol. atropnrpnrea, Blut-Eiche 

Robinia liispida, borstige, rot¬ 
blühende Akazie. 

— macrophylla. Die Blüten sind 

grösser als bei der vorigen, die 
Zweige fast borstenlos .... 

— neo-mexicana, im Sommer pracht¬ 

voll rot blühend. 


Halb¬ 

stämme 

pr. Stück 


Hoch¬ 

stämme 

pr. Stück 


von 

bis 

von 

bis 

M 

M 

M 

M 

— 

- 

6,- 

8,— 

1,50 

2,— 

— 

— 

_ 

_ 

1,75 

3,— 

- 

— 

1,20 

3, — 

— 

— 

1,50 

2,50 

— 

— 

1,50 

3- 

1,50 

2,50 

— 

— 

1,75 

2,50 


_ 

— 

— 

1,75 

3- 

— 

— 

1,50 

2,50 

1,50 

2- 

— 

— 

— 

— 

2 — 

3, — 

_ 

_ 

1“ 

1,50 

— 

— 

1- 

1,50 

1 ,— 

1,50 

1,75 

2,50 

1,20 

2,50 

1,75 

2,50 

_ 

_ 

1,50 

2, 0 

__ 

_ 

1,— 

1,50 Allee-, 

2,50 

4,- 

— 

_ Zierbäunu 

2,50 

4,— 

— 

— Trauer-' 
bäume 

1,25 

1,75 

1,50 

2,50 ... 

chlmg- 

flanzen 

1,25 

1,75 

1,50 

2,5° (adel- 
lölzer 

— 

— 

1,50 

2,50 - J 


chiedenes 
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zeichnis 
r Rosen 
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Halb- 

Hoch¬ 


stämme 

stämme 


pr. Stück 

pr.! 

Stück 


von 

bis 

von 

bis 


M 

M 

M 

M 

RobinaPsend-Acacia, gemeine Akazie 

— 

— 

1,20 

3,— 

Robinia Pseud-Acacia ßessoniana, 
bildet ohne Schnitt schöne runde 
Kronen . 



1,50 

2- 

-inermis, Kugel-Akazie . . 

— 

— 

1,50 

2,— 

— viscosa, Klebe-A., Blüten rosenrot, 
blüht zweimal.. . 

— 


2- 

3,— 

Salix vitellina, Gold-Weide, mit 





gelben Zweigen . 

— 

— 

1,— 

1,50 

Sorbus Aria tomentosa, Eberesche, 





mit silberweisser Belaubung . . 

1,20 

1,50 

— 

— 

— aucuparia, gemeine Eberesche 

— 

— 

1,25 

2,— 

-moravica, mährische essbare E. 

— 

— 

1,50 

2,50 

— hybrida, Bastard-Eberesche . . 

1,20 

1,50 

— 

— 

Syringa, Flieder, in diversen besseren 





Sorten, gefüllt und ungefüllt . . 

1,25 

2- 

1,75 

2,50 

Tilia alba, amerikanische Silber-Linde 

— 

— 

3,— 

5- 

— dasystyla, rauhgriffliche Krim-L. 

— 

— 

2,— 

4- 

-extra stark . 

— 

— 

10,- 

15,- 

— platyphyllos, Sommer-L., gross¬ 
blättrig . 

_ 

_ 

1,50 

3- 

- extra stark . 

— 

— 

io- 

15,— 

Uimus carapestris, Ulme, Rüster . 

— 

— 

1,20 

1,50 

— montana. 

— 

— 

1,20 

1,50 

— Vegeta. 

— 


2- 

3- 

Viburnum opnlus roseuiu, gefüllter 





Schneeball. 

1,50 

2,50 

2/ — 

3,- 
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DRESDEN - STREHLEN (Filiale Gohlis - Cossebaude) 


Trauerbäume. 


Betula — Birke. 

Betula pendula, nova, Trauer-B. . 

Caragana — 

Karagane (Erbsenbaum). 

Caragana arborescens pendula, 

hängender E. 

Corylus — Haselnuss. 

Corylus avellana pendula, Trauer-H. 

Fraxinus — Esche. 

Fraxinus excelsior pendula, Trauer- 
Esche . 

Pirus — Birne, Apfel. 

Pirus malus pendula (Elise Rathke), 

Trauer-A. ; stark hängend und 
dabei gut tragend. 

— salicifolia, weidenblättrige B. . . 

Prunus — Kirsche. 

Prunus avium pendula, hängende 
Süss-K. 

Rosa — Rose. 

Rosa Crimson Rambler, beliebte 
neuere japanische Schlingrose. . 

— pendula . 

Diverse Trauer-R. . . . 

Salix — Weide. 

Salix vitellina pendula nova, Trauer- 
Dotterweide (Gold-Weide); die 
dünnen Zweige hängen senkrecht 
herunter. 

Trauer-Koniferen siehe Koniferen. 

Ulmus — Ulme, Rüster. 

Ulmus montana superba pendula, 
Trauer-R. 


von 

M 

2,50 


2 — 


Halb¬ 

stämme 


pr. Stück 


bis 

M 

5,— 


1,50 


3- 


3 / 


1,25 


2 ,- 


Hoch- 

stämme 


pr. Stück 
von I bis 
M I M 


2,50 


4,— 


1,50 


3- 


1,50 
2 — 


1,20 


2 — 
2 — 
2 _ 


2,50 20, 
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V. Abteilung;. 

Schlingpflanzen. 


Actinidia — Stahlgriffel. 

Preis pr. Stück 
von bis 

M .M, 

Actinidia Kolomikta, winterharter 
Schlingstrauch aus der Mandschurei 
mit rosaweiss gefärbten Blattspitzen 
und kleinen, weissen, wohlriechen¬ 
den Blumen. 

1,20 

1,50 

Ampeiopsis — Jungfernwein. 

Ampelopsi$ quinquefolia, wilder 
Wein, mit fünfteiligen, sich im 
Herbst i prachtvoll rot färbenden 
Blättern. 

—,30 

— ,75 

— hederacea, selbstrankender J., zur 
Bekleidung von hohen Mauern 
vorzüglich, da er sich mit seinen 
Gabeln selbst festrankt und des¬ 
halb des Anbindens nicht bedarf . 

— ,50 

1,20 

— Veitchi, eine sehr zierliche, ziem¬ 
lich hoch kletternde Schlingpflanze. 
Pflanzen in Töpfen. 

— ,75 

1,50 

Aristolochia — (Pfeifenwinde). 

Aristolochia Sipho, eine der schönsten 
Schlingpflanzen, mit sehr grossen, 
herzförmigen Blättern und pfeifen¬ 
kopfähnlichen Blüten; starke Pflanzen 

1,50 

2,50 

Clematis — Waldrebe 

in folgenden besten Sorten: 

Gipsy Qeen, dunkelsamtig purpurrot 
geadert, reichblühend. 

1,50 


Henry, reinweiss, Staubfäden grau, . . 

1,50 

— 

Jackmanni, purpurviolett, die belieb- 
teste und bekannteste C. 

1,50 


Extra stark. 

2- 

3,— 

Kermesina, samtig karmesinrot, schön, 
reichblühend, kleinblumig, sehr 
widerstandsfähig. 

1 - 

1,50 

Lawsoniana, rosa in blau übergehend 

1,50 

— 
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Sieboldi, glänzend hellblau. 

M. Koster, Blüte ähnlich der Kermesina, 
nur viel grösser, sehr reichblühend 
und sehr widerstandsfähig .... 

President, glänzend dunkelblau, Staub¬ 
fäden dunkelbraun. 

Ville de Lyon (Neuheit), schönste 
rote Blüte, sehr widerstandsfähig . 

Hedera — Efeu. 

Helix, gemeiner E., bekannter, immer¬ 
grüner Schlingstrauch. Kleinblätt¬ 
rige Form in Töpfen. 

Humulus — Hopfen. 

Humulus lupulus aureus, goldblättriger 
Hopfen. 

Lonicera — 

Geissblatt (Jelängerjelieber). 

Lonicera Caprifolium. 


Polyganum. 

Polyganum Baldschuanicum (Neu¬ 
heit). Eine der schönsten Schling¬ 
gewächse. Zeichnet sich durch 
ein sehr starkes Wachstum aus 
und gewährt zur Zeit der Blüte, 
die von weisser Farbe ist und 
aus mächtigen, grossen Rispen 
besteht, einen herrlichen Anblick. 
In Töpfen. 


Wistaria — Wistarie, Glycine. 

Glycine sinensis, chinesische Ql., eine 
sehrschöne, empfehlenswerte Schling¬ 
pflanze mit gefiederten Blättern und 
grossen, blauen, wohlriechenden, in 
langen Trauben beisammenstehen¬ 
den Schmetterlingsblüten; in Töpfen 
gezogene starke Pflanzen .... 

aus freiem Lande. 

- alha, mit weissen Bl., in Töpfen 


Preis pr. Stück 


von 

M 

1,50 


1,20 

1,50 

2 - 

—,50 

—,60 

—,60 


1,75 


2,50 

1 - 

2,50 


bis 

JC 


1,75 


3,— 


1 ,— 


2 ,- 


2,50 


4,—' 

1,50 

4,- 
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DRESDEN - STREHLEN (Filiale Gohlis - Cossebaude) 


VI. Abteilung. 

Nadelhölzer. 

(Koniferen.) 


Meine Nadelhölzer sind durchaus korrekt gezogen 
und kultiviert, daher die Preise dem reellen Wert ent¬ 
sprechen. Der Wert ist von der Form und dem Bau 
der Pflanzen abhängig, weshalb das Höhenmass nicht 
ausschliesslich massgebend ist. 

Die beste Pflanzzeit ist das Frühjahr mit Beginn des 
Triebes (April—Mai), für gute Lagen auch der Spät¬ 
sommer (August —September). 

Bei trockener Witterung und besonders auf sonnigem 
Standort sind die frischgepflanzten Koniferen bis zu 
ihrem Anwachsen täglich mehrmals zu bespritzen und 
wenn notwendig auch zu begiessen, letzteres ist den 
ganzen Sommer über so oft als notwendig zu wieder¬ 
holen. 

Sollte eine Sorte vorzeitig vergriffen sein, gebe ich 
eine ähnliche als Ersatz, wenn nicht das Gegenteil ver¬ 
merkt wird. Den anzulegenden Preis bitte möglichst 
vorzuschreiben. 

Alle Koniferen halten vorzügliche Ballen und 
sind durchweg zu Solitairs geeignet. 


Vorzugspreise nach meiner Wahl. 



Höhe 

Preise 
je nach 


der Pflanzen 

Stärke u. Bau 

10 winterharte Nadelhölzer in 

cm 

M 

10 Sorten. 

50-120 

18—50 

50 winterharte Nadelhölzer in 

10 bis 15 Sorten .... 

ü* 

o 

1 

i—i 

to 

o 

75-230 

100 winterharte Nadelhölzer in 

40 bis 50 Sorten .... 

50-150 

180—400 

10 Chamaecyparis in 5 Sorten . 

100—140 

25-40 

10 Juniperus in 5 Sorten . . . 

60-120 

25—40 

10 Picea in 5 Sorten .... 

60-120 

15-40 

10 Thuja in 5 Sorten .... 

60—120 

10-30 
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■ _ 


Abies — 

Weiss- oder Edeltanne. 

Abies concolor, gleichfarbige Weisstanne. 
Kalifornien-Nadeln, beiderseits blass¬ 
grün, im Austreiben etwas bläulich. 
Sehr empfehlenswert. 

0,80 bis 1,10 m hoch 
1,40 „ 2,— „ „ 

-var. violacea, blaue Varietät. 

0,50 bis 1 m hoch 

— Fraserie, Frasers Weisstanne, ähnlich 

der gewöhnlichen Edeltanne. 

0,80 bis 1,50 m hoch 

— nobilis, Edel-Weisstanne, eine sehr 

empfehlenswerte winterharte Tanne. 

0,90 bis 1,20 m hoch 

: -glatica, blaue Edel-Weisstanne, 

sehr zu empfehlen, vollständig hart. 

0,90 bis 1 m hoch 

1,20 „ 1,50 m „ 

- Pinsapo, spanische Weisstanne, Nadeln 

ringsherum sehr dicht, steif stehend, 
dunkelgrün, eigentümlich abstehende 
regelmässige Stellung der Seiten¬ 
zweige, verlangt einen etwas ge¬ 
schützten Standort. 

1 bis 1,20 m hoch 

-glauca, prachtvolle, blaugrüne 

Varietät. 1 bis 1,120 m hoch 

- Veitchi, Veitchs Weisstanne (Japan), 

Nadeln sehr dicht, mit ausge- 

randeter Spitze, glänzend grün, 

silberweisse Spaltöffnungen, der 
»Nordmannia" ähnlich, aber be¬ 
deutend schlanker von Wuchs und 
von intensiv gefärbter Unterseite, 
sehr zu empfehlen; winterhart. 

0,80 bis 1,20 m hoch 


Araucaria — Araukarie. 

Araucaria imbricata, chilenische Arau¬ 
karie, Nadeln breit, rund herum¬ 
stehend, wie Schuppen übereinander, 
scharfstachelig, spitzig, dunkelgrün, 
eigentümlich, sehr dekorativer Baum, 
bedarf guter Deckung. In Töpfen 
0,30 bis 0,50 m hoch 


Preis pr. Stück 
von bis 

M M 



1,20 2 ,— 

5 , — 10 — 




Nadel¬ 

hölzer 
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Chamaecyparis. 

Chamaecyparis Lawsoniana Alumi, blau- 

Preis pr 
von 

M 

\ Stück 
bis 

M 

grün, säulenförmig, sehr schön. 

1 bis 1,60 m hoch 

3,50 

7- 

-coerulea, eine sehr hübsche, wider- 

standsfähige, leicht gebaute Art. 

1,30 bis 1,60 m hoch 

4,— 

7,— 

-Fraseri, steif, säulenförmig, Zweige 

in auffälliger Weise fast spiralförmig 
um den Stamm; dunkelstahlblau, 
winterhart, sehr empfehlenswert. 

1,10 bis 1,60 m hoch 

8,50 

7,— 

-glauca nivea, eine der schönsten 

blauen Koniferen. Wuchs aufrecht, 
Äste leicht hängend. 

1,10 bis 1,60 m hoch 

3,50 

7,— 

- Vitchi, herrliche, blaue Varietät, 

eine der schönsten Koniferen. 

1,30 bis 2 m hoch 

— 

10,— 

-gracilis nova,sehr zierlich wachsend 

0,50 bis 1,10 m hoch 

2,50 

5- 

-intertexta, mit überhängenden 

Zweigen und weitgestellten Neben¬ 
zweigen, eine sehr hübsche Form. 

0,90 bis 1,40 m hoch 

3,— 

6,— 

-minima glauca, eine sehr seltene, 

ganz niedrig bleibende Konifere. 

0,20 bis 0,30 m hoch 

2,— 

A- 

-monumentalis glauca, sich durch 

schöne blaue Färbung auszeichnend 
1,20 bis 1,30 m hoch 

4,— 

6- 

-Silber-Queen, prachtvoll weisslich 

treibend, eleganter Wuchs. 

1 bis 1,40 m hoch 

4,— 

7,— 

- Wisseli, sehr selten, kurze Blätter, 

gedrungenes, pyramidales Wachstum. 

0,90 bis 1,10 m hoch 

3,— 

5 — 

— nutkaensis (Thuyopsis borealish Nutka- 
Lebensbaum - Cypresse, westliches 

Nordamerika. Ausgebreitete Äste, 
biegsame, überhängende Zweige, 
pyramidenförmiger,schlankerWuchs, 
sowie scharf gespitzte, schuppen¬ 
förmige Blätter, sehr empfehlenswert. 

1,10 bis 1,40 m hoch 

2,- 

3,50 
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Chamaecyparis nutkaensis glauca, blau¬ 
grün, Form mindestens ebenso zu 
empfehlen, wie die vorhergehende. 

0,80 bis 1,30 m hoch 


; — 


- pendula, die Äste sind ziemlich 
breit gestellt, abwärts gerichtet und 
die Zweige hängen beiderseits schlaff 
herunter; prächtige Einzelpflanze, 
ganz winterhart. Sehr hübsche 
Trauer-Konifere. Als Solitärs sehr 
zu empfehlen. 1,20 bis 2 m hoch 
pisifera (Retinispora), erbsenfrüchtiger 
Lebensbaum-C. (Japan). Sehr deko¬ 
rativ, Äste horizontal, Zweige mit 
den Spitzen leicht überhängend, 
pyramidaler Wuchs, Nadeln leicht 
abstehend. 1,20 bis 1,80 m hoch 


- aurea, sehr schöne, goldgelbe, 


reine Färbung, eine der schönsten 
gelben Koniferen. 

0,70 bis 1,30 m hoch 
1,36 „ 1,60 „ ,, 


— filifera , Zweige fadenförmig über¬ 
hängend, eine reizende Form, welche 
nicht genug zu empfehlen ist. 

0,80 bis 1,20 m hoch 


- plumosa , blaugrüne Form, aus 
Japan. Jugendform von mehr ge¬ 
drungenem, krausem Aussehen, sehr 
zu empfehlen. 

0,90 bis 1,20 m hoch 
1,20 „ 1,90 „ „ 

-argentea var., mit feinen, 

weissen Punkten, eine der zierlich- 
lichsten. 1,20 bis 1,40 m hoch 


— squarrosa, silbergrau, durch längere 
weiche Nadeln (Jugendform) voll¬ 
kommen abweichend. 

1,20 bis 2 m hoch 


Cryptomeria — Cryptomerie. 


Cryptomeria japonica compacta, japa¬ 
nische Cr. Gebirge Japans und 
Chinas. Ppyramidenförmig, Äste 
rund, Spitze der Nadeln aufrecht, 
abstehend, für günstige feuchte Lagen 
empfehlenswert. 1,30 bis 2 m hoch 
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Preis pr. Stück 


von 

bis 

Juniperus — 

M 

M 

Wacholder, Sadebaum. 

Juniperus canadensis, kanadischer S. 
0,60 bis 1 m hoch, ebenso breit 

3,- 

5,— 

Extra stark: 

1,50 m hoch, 1,20 m breit 

8,- 

10,- 

— chinensis, chinesischer S. China und 
Japan. 1,60 bis 1,80 m hoch 

5,- 

7,— 

- - arg. var.. bläulichgrün, häufig 
reinweisse Zweigspitzen, gedrunge¬ 
ner Wuchs. 1,30 bis 1,70 m hoch 

4,- 

7- 

- - aurea, Jugendform, Triebe von 
schöner heller, gelber Färbung. 

0,40 bis 0,60 m hoch 

1,20 

2 ,— 

— — hibernica erecta, sehr hübsche 
Säulenform. 1 bis 1,10 m hoch 

2 ,— 

3- 

- nana canadensis aurea, goldgelb 
austreibend. Sehr hübsche, breit¬ 
wachsende Konifere. 

0,90 bis 1,10 m hoch, ebenso breit 

3,50 

6 ,- 

Extra stark. 

l- 

8,— 

- procumbens aurea (Juniperus japon. 
aurea), goldgelb austreibend, mit 
malerisch unregelmässig gestellten 
Zweigen; ganz winterhart. 

0,80 bis 1 m hoch 

4,- 

6 ,- 

1 „ 1,30 m „ 

6 ,- 

8 ,- 

- Sparica syn. Fortunei, sehr hübsche 
Jugendform mit hellen Spitzen. 

1,30 bis 1,70 m hoch 

3,50 

7,- 

- virginiana glauca, bekannte blaugrüne 
Form, sehr effektvoll. 

0,80 bis 1,20 m hoch 

3,— 

5- 

- - pendula, eine der schönsten und 
härtesten Trauerkoniferen. 

1,20 bis 2,50 m hoch 

4, — 

10,- 

- - plumosa arg., sehr hübsche Art 
mit silberigen Spitzen. 

1,30 bis 1,50 m hoch 

4,- 

7,- 

- - Schotti, mit schuppenförmig an¬ 
liegenden Nadeln, frischgrün, auf¬ 
recht wachsend, sehr schön. 

1,40 bis 1,70 m hoch 

4,- 

7f — 

— tripartita, dem Sadebaum sehr ähn¬ 
lich. 1,20 bis 2 m hoch, fast ebenso 
breit, extra stark. 

6 ,- 

10,- 
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Preis pr. Stück 


. von 

1 bis 

Picea — Fichte, Rottanne. 

Picea ajanensis (Picea Alcockiana), Ajan- 

M 

M 

Fichte. Eine schöne Fichte, mit 
regelmässiger Verzweigung, Blätter 
oberseits glänzend dunkelgrün, unter- 
seits silberweiss, eine der schönsten 
Koniferen. 0,60 bis 0,80 m hoch 

3,— 

5,- 

1 »2 U M 

6,- 

8,- 

- Engelmanni, Engelmanns Fichte, Nord- 



amerika, von P. pungens, durch 
weniger stehende, mehr anliegende 
Nadeln unterschieden. 



0,80 bis 1,10 m hoch 

2,- 

4,- 

- - glauca, mehr weissblau und sehr 



zu empfehlen. 1 bis 1,50 m hoch 

4,— 

6 ,- 

- excelsa, gewöhnliche Fichte, mehr- 



mals verpflanzte, gut Ballen haltende 
Pflanzen. 0,40 bis 0,60 m hoch 

- ,30 

0,50 

0,70 „ 1 „ „ 

— ,80 

1,20 

2 »4 » tt 

4,- 

6,- 

- - aurea, goldgelbe Varietät. 



1,20 bis 1,60 m hoch 

2,- 

3,- 

- - Finedonensis, Nadeln auf der 



Sonnenseite weissgelb. 



1,50 bis 2 m hoch 

3,- 

4,— 

- - inverta (pendula), streng hängende 



Form, sehr empfehlenswerter Trauer¬ 
baum. 0,70 bis 1 m hoch 

3,- 

4,- 

1 » 1,20 m ii 

4,- 

6,— 

extra stark, ca. 2,30 « „ 

10- 

- 

- - Maxwelli, eine sehr hübscheZwerg- 



form. 0,40 bis 0,60 m hochl 

0,30 , 0,50 » breit/ 

1,50 

3,- 

- - pyramidalis, schlank, aufrecht 



wachsende Fichte. 



1,20 bis 1,70 m hoch 

4,- 

6- 

- - - robusta, neuere Sorte, sehr 



hübsche, breite, pyramidal wachsende 
Form. 0,80 bis 1 m hoch 

4,- 

6,- 

- - Remonti, eine der zierlichsten 



Zwergfichten, feinzweigig. 



0,60 bis 0,80 m hoch* 
0,50 „ 0,60 ,, breit/ 

3,- 

5,- 

Extra stark und breit .... 

6- 

7," 
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Preis pr 

. Stück 



von 

bis 

Picea polita, Tigerschwanz-Fichte, besitzt 


M 

M 

die schärfsten Nadeln unter den 




Fichten; hellgrün, mit dicken, roten 
Knospen. 0,50 bis 0,70 m hoch 


2,- 

3, - 

0,80 »/ 1,20 ;; « 


3,50 

5,- 

1,20 „ 1,50 ,, » 


5,- 

8,- 

— pungens, Fichte mit stechenden Nadeln, 




westliches Nordamerika (P. Parryana). 
Diese und ihre Varietäten sind noch 
in St. Petersburg vollkommen hart. 
Nadeln abstehend, scharf, bläulich¬ 
dunkelgrün, sehr empfehlenswert. 


1,50 

2,- 

0,60 bis 0,80 m hoch 


0,90 „ 1,20 „ „ 


2,50 

4,- 

1,20 „ 1,60 „ „ 


4,- 

6,- 

- - argentea (P. Parryana arg.), Silber- 




tanne, mit silberweissen Nadeln. 




0,60 bis 0,80 m hoch 


8,- 

4,- 

0,80 „ 1,20 „ » 


4,- 

6,— 

— pungens glauca Koster (siehe Ab¬ 




bildung), die schönste blaue 
Varietät, mit so tiefblauer, lang¬ 
nadeliger Belaubung, wie sie 
keine andere Konifere aufzu¬ 
weisen hat. Sie bildet eine 




Zierde für jeden Garten und 
ist die härteste und schönste 
Konifere. Es ist diejenige 
Konifere, die in grossen Massen 
bei mir vermehrt wird. Sie ist 
nicht zu verwechseln mit den 
verschiedenen blauen Sämlings¬ 
pflanzen von P. pungens, die 
niemals nur annähernd die starken, 
so schön gefärbten Nadeln auf¬ 
weisen. 0,20 bis 0,40 m hoch 


2- 

4,— 

0,50 ,, 0,60 „ * 


5- 

7,- 

0,60 ^ 0,80 „ w 


7,- 

13,— 

0,85 „ 1,20 « „ 


15,— 

25,- 

1,20 „ 1,40 „ ff 


25,- 

40,- 

- pnngen» glancaKoster pen< 




«lala. Neuheit. Eine wunder 




bar schöne, hängende Form mit 
ebenso schöner blauer Farbe wie 



die Stammart. 




0,50 bis 0,75 cm hoch 

15,- 

20,- 
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(Nach der Natur aufgenonimen.) 


Picea pungens glauca Koster. 

(Siehe Seite 88.) 
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Preis pr 

. Stück 


von I 

bis 

Pinus Cembra, Ziirbel - Kiefer, streng 

M 

M 

gedrungen pyramidal wachsend, feine 
Nadeln, besonders zu empfehlen, 
auch für den kleineren Garten. 

0,50 bis 0,80 m hoch 

1,50 

2 ,- 

1,20 „ 1,80 „ „ 

4,- 

6,- 

Pseudotsuga Douglasi glauca, blau¬ 
grüne Douglas-Tanne, besonders 
schöne Färbung beim .Austreiben, 
vollkommen hart, sehr empfehlens¬ 
wert. 0,90 bis 1,20 m hoch 

3,— 

4,- 

Taxodium distichum, zweizeilige Sumpf- 
cypresse, Nordamerika. Im Winter 
das Laub abwerfend; hellgrüne Be¬ 
laubung, sehr hübsch; liebt feuchten 
Boden. 1,50 bis 2 m hoch 

4,- 

6 - 

Taxus baccata, gemeiner Eibenbaum, 
allgemein bekannter Baum, mit 
dunkler Belaubung, sehr empfehlens¬ 
wert. 0,40 bis 0,60 m hoch 

— ,75 

1,50 

Schöne vollgebaute Pflanzen: 

0,80 bis 1 m hoch 

2,- 

4,- 

1 „ 1,20 m „ 

4,- 

6 ,- 

adpressa stricta, von schönem, 
leichtem Bau; sehr empfehlenswert. 

0,50 bis 0,80 m hoch 

1,50 

3,— 

- elegantissima, eine wunderschöne 
gelbe Form; ganz winterhart. 

0,30 bis 0,60 m hoch 

1,- 

2 ,- 

0,60 „ 0,80 „ „ 

2,50 

4,- 

extra stark, 0,80 » 1 ,/ » 

5,— 

1 6,- 

— erecta (Taxus stricta), aufrecht 
wachsend, breite Pyramiden bildend, 
vollkommen hart. 

0,80 bis 1 m hoch 

2 , - 

4, — 

1 „ 1,20 m „ 

4,- 

6,- 

fastigiata (T. hibernica), irländ- 
ischer Eibenbaum. Zweige streng 
säulenförmig aufstrebend, schwarz¬ 
grün, allgemein beliebt, langsam 
wachsend. 0,60 bis 0,80 m hoch 

1,50 

2 ,- 

0,90 „ 1,20 ,, „ 

3,50 

1 6,- 

extra, 1,60 » „ 

10,- 

- 

- - - aurea var., rein goldgelb, von 
besonders intensiver Färbung, sehr zu 
empfehlen. 0,60 bis 0,80 m hoch 

2,- 

1 

3,- 

0,90 „ 1,20 « „ 

5- 

8,- 


— 89 — 


‘-"chiedenes 

amens- 
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Taxus baccata pyramidalis, eine üppig 

Preis pr. 
von 1 

M 

aufwachsende, schöne, breit pyra¬ 
midale, harte, empfehlenswerte Form, 
schöne, vollgebaute Pflanzen. 

0,80 bis 0,90 m hoch 

2,- 

1 „ 1,20 „ ,, 

4,- 

Thuya — Lebensbaum. 

Thuya Lobby semper aurea.* 

1 bis 1,20 m hoch 

2,- 

- occidentalis Bodmeri, Zweige dick, 
beschuppt, dunkelgrün, regelmässig 


aufstrebend wachsend ; interessante 
Form. 0,80 bis 1 m hoch 

1,50 

- - elegantissima, sehr hübsche, zier¬ 
liche, pyramidal wachsende Tuya. 

1 bis 1,40 m hoch 

1,25 

- — ericoides, heideähnliche Jugend¬ 
form, gedrungen, aufrechtwachsend. 

0,60 bis 0,80 m hoch 

1 - 

- - globosa virides, sehr hübsche, 
kugelförmig wachsende Thuya. 

0,40 bis 0,60 m hoch, ^ 

1,25 

fast ebenso breit / 

- - lutea, mit goldgelber, sehr schöner 
Belaubung, die sich auch im Winter 
goldgelb erhält. 

0,80 bis 1 m hoch 

1,50 

1 „ 1,30 m » 

2,- 

— - pendula, hängende Tuya. 

1 bis 1,30 m hoch 

4,- 1 

— - plicata minima, mit auffallend 
dunkelgrüner Belaubung. 

0,80 bis 1,20 m hoch 

1,50 

- - Riversi (Th. spec. Rivers), ge- 
drungen, pyramidal, hellgrün, fast 
gelblich, mit frischer saftiger Färbung. 

0,80 bis 1,20 m hoch 

1- 

1,30 ,, 1,50 „ „ 

1,50 

- - Rosenthali, dunkelgrüne, säulen- 
förmig wachsende Form. 

0,40 bis 0,50 m hoch 

1 - 

0,60 ;; 0,80 n h 

1,25 

0,90 » 1,20 n » 

2,- 


bis 

J* 


3,- 

6 ,- 


3- 


2 ,- 


2 , 


1,50 


2 ,- 


2 ,- 

3.- 


6 ,- 


2,50 


1,25 

2 ,— 


1,50 

3,- 


90 
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Thuya occident Spaethi, fadenförmig 
treibend und im zweiten Jahr sich 
kreuzweise befiedernd, interessante 
Form. 0,20 bis 0,30 m hoch 

-spiralis, eine der schönsten und 

härtesten Koniferen, pyramidal 
wachsend, sehr empfehlenswert. 

1,20 bis 1,30 m hoch 
-Wareana, von gedrungenem, auf¬ 
rechten Wuchs und dunkelgrüner 
Belaubung. 

0,70 bis 1 m hoch 
-lutescens, gelbe Abart. 

0,30 bis 0,50 m hoch 

0,50 „ 1 ,, „ 

1 n 1,20 #/ » 

- Wagneri (Th. acc. Versmanni), 

feinzweigig, blaugrün, spitz wachsend. 

0,80 bis 1,20 m hoch 
Thuyopsis dolobrata, echte Hiba, aus 
Japan. Zweige plattgedrückt, mit 
hellgrünen Schuppen, die silber- 
weisse Spaltöffnungen haben; eine 
sehr hübsche harte Konifere. 

0,30 bis 0,50 m hoch und sehr breit 
Tsuga canadensis, canadische Hemlocks- 
tanne; eine sehr hübsche zierliche 
Konifere. 1,20 bis 1,70 m hoch 


Preis per Stück 
von bis 


Jt 

M 

— ,50 

— 

3,— 

5- 

1,25 

2- 

—,50 

1- 

1 ,— 

2,50 

2,50 

3- 

1,50 ! 

2,50 


1 ,™ 2 ,— 

2,— 3,50 
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Verschiedenes. 


Raffia-Bast, 


prima Qualität 10 Kilo JC 14,-, 1 Kilo JC 1,60. 


Kaltweiches Baumwachs, 


von Bärtschi, 

bestes bis jetzt bekanntes 
Baumwachs. Hält sich jahre¬ 
lang und kann bei jedem 
Wetter verwendet werden. 



i/ 4 Kilo JC 1,-, 


MARKE Vs Kilo.* 1,80, 1 Kilo ^3,- 


inkl. Blechbüchse. 


Tonkinstäbe (Bambus-), 


sehr bequemes und dauerhaftes Material zu 
Stäben, Spalierlatten etc. 


1,10 bis 1,20 m lang, 100 Stück 
1,20 m lang, 100 Stück . . . 



Unter 50 Stück werden nicht abgegeben. 
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Alphabetisches Namensverzeichnis 

der Rosen. 


A. 

Abel Carricre 414 
Adrienne Christophle 1 
A. Drawiel 416 
Ahne Vibert 385 
Aim6e Cochet 297 
Aglaia 884 
Alba Rosea 2 
Albert la Blotais 418 
Alfred Colomb 420 
Alfred de Rougemont 422 
Alfred K. Williams 425 
Alphonse Karr 4 
Alsace Lorraine 426 
Andre Schwartz 6 
Anna Alexieff 430 
Anna de Diesbach 432 
Anna Olivier 8 

Anne Marie de Montravel 782 
Annette Murat 12 
Antoine Mouton 434 
Arch. Marie Immaculata 14 

4- Auguste Büchner 435 
Auguste Comte 17 
Auguste Neumann 440 
Augustine Guinoiseau 300 
Aurore Boreale 442 

B. 

Baron Gonella 444 

Baron Nathaniel de Rothschild 445 

Baron Wolseley 446 

Baronne Adolphe de Rothschild 450 

Baronne Charles Taube 18 

Baronne de Fonvielle 22 

Baronne de Hausmann 452 

Baronne de Hoffmann 24 

Baronne Hennriette de I.oew 26 

Beaute Innconstante 27 

Beaute de l’Europe 28 

Beauty of Staplefort 302 

Beauty of the Prairies 886 

Belle Lyonnaise 30 

Belle Siebrecht 305 

Bedford Belle 306 

Bernhard Hähnel 307 

Blanche Lafitte 454 

Blanche Moreau 840 

Bona Weillschott 308 

Boule de Neige 456 

Bouquet d’Or 32 

Bridesmaid 34 

€. 

"* Camoens 312 

Capitaine a Malibran 36 
Capitaine Millet 37 
Captain Christy 460 
Catherine Mermet 38 

-* Catherine Gerchen Freundlich 42 
Celine Foresiier 386 
Centifolia alba 829 
Charles Lamb 462 
Charles Lee 464 
Charles Lefebvre 466 
Chateau des Bergeries 43 
Cheshunt hybrid 314 
Chevreul 842 


Christine de Noue 44 
Clara Pfitzer 784 
Clara Pries 46 
Claude Million 468 
Clio 470 

Clotilde Soupert 786 
Comte de Flandre 472 
Comte de Paris 474 
Comte de Reimbaud 476 
Comte de Sembui 48 
Comte Frdd6rick de Thun-Hohen¬ 
stein 478 

Comtesse Cecile de Chabrillant 482 
Comtesse de Barbantane 484 
Comtesse de Labarthe 52 
Comtesse Gedeon de Clermont 
Tonnere 54 

Comtesse d’Oxford 486 
Comtesse Riza du Parc 56 
Concha Bolin 58 
Conrad Ferdinand Meyer 873 
Coquette des Alpes 388 
Coquette des Blanches 490 
Cramoisi superieur 810 
Crimson Rambler 890 
Cristata 845 
Crown Prince 492 

I>. 

Danmark 316 
Dean of Windsor 494 
Directeur Alfand 496 
Docteur Andry 500 
Docteur de Chalus 502 
Dr. Raymond 788 
Dr. Sewel 504 
Duc d’Orleans 506 
Duc de Vv ellington 508 
Ducher 812 

Duchesse d’Auerstaedt 62 
Duchesse Marie Salviati 64 
Duchess of Connaught 512 
Duchess of Portland 317 
Duke of Teck 514 

E. 

Earl of Pembroke 516 
Eclair 518 

Edmont de Biauzat 66 
Elisa Böelle 522 
Elisa Fugier 68 
Elise Heymann 72 
Elise Stchegoleff 74 
Empereur du Maroc 524 
Emperor 526 

Empress Alexandra of Russia 77 
Enfant de Lyon 78 
Erzherzog Franz Ferdinand 82 
Etoile de Lyon 85 
Eugene Appert 528 
Eugene Fürst 530 
Eugenie Guinoisseau 850 
Euphrosyne 892 
Exposition de Brie 532 

F. 

Fellemberg 815 
Ferdinand Chaffolte 634 
Fisher & Holmes 535 
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Francois Dubreuil 86 

Francois Michelon 536 

Frau Carl Druschki 540 

Frau Peter Lambert 319 

Frau Dr. Thekla Schlegelmilch 87 

G. 

General Appert 544 
General Duc d’Aumale 546 
General Jacqueminot 550 
Georges Moreau 552 
Georges Schwartz 88 
Gloire de Dijon 90 
Gloire de Ducher 554 
Gloire de Sandenay 556 
Gloire Lyonnaise 322 
Glory of Cheshunt 558 
Grace Darling 325 
Grandeur of Cheshunt 562 
Grand Duc Nicolas 564 
Grand Duc Pierre de Russie 92 
Grand Mogul 566 
Gruss an Teplitz 820 
Gustav Regis 326 
Gustav Sobry 327 

II. 

Hailaybury 568 

Harrison Weir 572 

Heinrich Schultheis 574 

Helene Guilott 329 

Henri Ledbchaux 576 

Her Majesty 578 

Herinosa 825 

Himmelsauge 894 

Hippolyte Jamain 582 

Hofgartendirektor Graebner 331 

Homere 94 

Horace Vernet 585 

I. 

Inermis 896 
Irene Watts 826 
Isaac Demole 96 
Isabella Sprunt 98 
Jaune Bicolore 866 
Jean Cherpin 586 
Jean Liabaud 588 
Jean Pernet 102 
Jeanne Guillaumez 104 
John Bright 592 
John Hopper 594 
Josephine Mühle 106 
Josephine Violet 392 
Jules Chr6tien 596 
Jules Finger 108 
Jules Margottin 598 

K. 

Kaiser Wilhelm 112 
Kaiserin Auguste Victoria 335 
Kaiserin Friedrich 114 
Käthe Schultheis 792 
Kleiner Liebling 794 

Ii. 

Lady Mary Fitzwilliam 338 
Lady Moyra Beauclerc 339 
Lady Zöe Brougham 116 
La France 340 
La France de 89 342 
La Princesse Vera 118 
Laurette Messimy 912 


L. Etincelante 602 

Liberty 343 

L’Ideal 394 

L. Innocence 347 

Leopold Hausburg 604 

Lord Beaconsfield 608 

Lord Clyde 612 

Lord Frederik Cavendish 614 

Lord Macaulay 616 

Lord Palmerston 618 

Louis Gorbie 624 

Louis van Houtte 625 

Louise Odier 630 

Luciole 122 

M. 

Ma Capucine 124 
Madame Adolphe de Tarle 126 
,, Allegatiere 796 

,, Alexandre Bernaix 348 

,, Barthelemy Levet 128 

,, Berard 132 

,, Benoit Desroches 134 

u Bois 632 

„ Bravy 136 

,, Carnot 138 

,, Caroline Testout 350 

,, Charles Meurice 636 

,, Charles Monnier 351 

,, Clorinde Leblonde 638 
,, Chedane Guinoisseau 142 

„ Cusin 144 

,, D. Wettstein 642 

,, Elie Lambert 146 

,, Eugene Vertier 148 

,, Eugene Chambayran 644 

,, Falcot 152 

,, Gabriel Luizet 646 

,, Hardy 914 

,, Honore Defresne 154 

,, Isaac P6reire 648 

,, Isabelle Gomel Ppjos 157 

,, James Hennesy 650 

,, Jean Dupuy 159 

,, Joseph Schwartz 162 

,, Jules Grolez 352 

,, Lombard 164 

,, Maurice Kuppenheim 166 

,, Marie Finger 655 

„ Montet 656 

,, Moreau 168 

,, Paul Marmy 172 

,, Pauline Labonte 174 

„ Pernet Ducher 354 

„ Pierre Pemy 176 

,, Pierre Guillot 177 

,, Rambaux 658 

„ Scipion Ccchet 178 

„ Trifle 182 

,, Victor Caillet 184 

„ Victor Verdier 660 

Mlle Anna Chartron 186 
Mlle Emilie Fontaine 662 
Mlle Eugenie Verdier 665 
Mlle Franziska Krüger 190 
Mlle Thirion Montoubon 194 
Magna Charta 670 
Malmaison a fl. rouge 672 
Maman Cochet 195 
Mamie 357 
Marcelin Roda 196 
Mar&chal Niel 200 
Marguerite Poiret 358 
Marie Baumann 675 
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Marie Guillot 202 
Marie Pavic 798 
Marie van Houtte 205 
# Marquise de Castellane 676 
Marquise Litta de Breteuil 362 
Maurice Bemardin 678 
Melanie Willermoz 206 
Merveille de Lyon 680 
Mignonette 802 
Mildret Grant 363 
Miss Ethel Brownlown 208 
Miss Marston 212 
Mrs. Bosanquet 684 
Mrs. Harry Turner 684 
Mrs John Laing 685 
Mrs. B. R. Cant 213 
Mons. Boncenne 690 
Mons. Rosier 398 
Mons. Tillier 214 
Muscosa Coramcune 852 

N. 

Narcisse 216 

Natascha Metschersky 218 
j|- Niphetos 220 

o. 

Oberhofgärtner Terks 365 
+ Oeillet panachee 862 

P. 

Panachee d’Angers 692 
Papa Gon (i er 222 
^ Papilion 224 

Paul Dellameylerai 694 
Paul Neyran 695 
Paul Ricault 696 
Perle des Blanches 400 
Perle de Lyon 225 
Perle d’Or 804 
Perle des Jardina 230 
Perle von Godesberg 367 
Persian Yellow 868 
Philemon Cochet 698 
Pierre Notting 702 
Pink Soupert 806 
Prüfet Limbourg 704 
President Lincoln 706 
Prince Camille de Rohan 710 
Prince de Bulgarie 369 
Prince de Portia 712 
Prince Imperial Clothilde 713 
Prince Noir 714 
Princesse Adelaide 854 
Princesse Alice de Monaco 231 
Princesse de Beearn 716 
Princesse Egon von Ratibor 232 
Princesse Julie d’Arenberg 234 
Princesse May 372 
Princesse Radziwill 236 
* Professeur Chevreul 718 
Puebla 722 

R. 

R- C. Sutton 724 

Reine des Ile Bourbon 726 

Reine Emma des Pays-Bas 238 

Reine Marie Hennriette 374 

Reine Natalie de Serbie 376 

Reynolds Hole 728 

Reeve d’Or 

Robert Lebaudy 732 

Robert Scott 377 

Roger Lambelin 734 


Rosieriste Jacobs 736 
Rotkäppchen 808 
Rote Hermosa 828 
Rubens 738 
Rubifolia 898 
Rubrifolia 916 

s. 

Safrano 242 

Safrano a fl. rouge 244 
Sappho 246 
Scandens 902 
Senateur Vaisse 742 
Soleil d'or 872 
Sombreuil 252 

Souv. d’Alphonse Lavallde 744 
,, de Camille Godde 253 

,, de Catherine Guillot 257 

», de Clairvaux 258 

,, de Gabrielle Drevet 262 

,, de Helene Lambert 404 

,, de Lady Ashburton 264 

,, de la Malmaison 745 

,, de Louis van Houtte 746 

,, de Mad. Victor Verdier 748 
,, de Mine L. Weber 267 

,, de Paul Neyron 269 

,, de Spa 752 

,, de Therese Levet 272 

,, de Victor Hugo 274 

,f de Victor Verdier 754 

„ de William Wood 756 

,, du Dr. Jamain 758 

,, d’un ami 276 
,, du President Carnot 378 
Stephanie & Rodulphe 278 
Sultan of Sansibar 762 
Susanne Schultheis 282 

T. ‘ 

Thalia 904 
The Bride 284 
The Primrose Dame 286 
The Queen 288 
Triomph6 de l’Exposition 764 
Triomphe de Pernet pöre 382 
Triomphe de Francais 766 
Triomphe des Noisettes 406 

u. 

Ulrich Brunner fils 770 

V. 

Venusta pendula 906 
Vicomte Vigier 772 
Victor Hugo 774 
Victor Verdier 776 
Viscountess Folkestone 384 

w. 

Wichuariana 908 
William Allen Richardson 408 
William Lobb 856 
Withe Maman Cochet 292 

X. 

Xavier Olibo 778 

z. 

Zillia Pradel 412 
Zoe 858. 
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Fracht-Tarif. (Ohne Gewähr.) 

Forstpflanz eil, Heckenpflanzen, Obstbäume, Frucht 
sträucher, Wildlinge und Gesträuche gehen pe r Eilgu 
zum Frachtgutpreis, falls die Colli das Gewicht von 150 kj 
und die Länge von 3,50 m nicht überschreiten; Wagen 
ladungen gehen ebenfalls per Eilgut zum Frachtgutpreis 


Für lebende Pflanzen 

Fest¬ 

verpacktes 

Stückgut 

Un¬ 

verpackte 

einfache 

Wagen¬ 

Un¬ 

verpackt« 

einfache 

Wagen¬ 

zwischen Dresden-A. und 

per 

100 kg 

ladung von 

ladung vo 


5000 kg 

10000 kg 


M 

4 

M 

4 

M 

4 

Altona. 

4 

44 

88 

50 

115 


Berlin (Anhaiter Bahnhof). 

2 

07 

38 

— 

52 


Bonn. 

5 

49 

118 

— 

153 


Bremen. 

4 

59 

92 

— 

120 


Breslau (Märk. Bahnhof) 

2 

92 

54 

— 

72 


Bromberg . 

4 

47 

89 

— 

116 


Cassel. 

3 

74 

71 

50 

94 


Chemnitz. 

1 

01 

18 

50 

30 


Coblenz. 

4 

74 

96 

— 

125 

— 

Cöslin. 

4 

37 

86 

50 

113 

— 

Cottbus. 

1 

45 

27 

— 

38 


Banzig. 

5 

25 

111 

— 

144 


Dirschau. 

5 

05 

105 

— 

137 


Dortmund ...... 

4 

90 

100 

50 

131 


Düsseldorf. 

5 

25 

111 

—* 

144 


Eisenach. 

3 

11 

58 

— 

77 


Elbing i. Preussen . . . 

5 

33 

113 

50 

147 


Eydtkuhnen. 

6 

66 

152 

— 

196 


Flöha. 

— 

88 

16 

— 

26 


Frankfurt a. M. 

4 

70 

95 

— 

124 


Frankfurt a 0. 

2 

18 

40 

— 

54 


Freiberg i. S. 

— 

56 

10 

— 

16 


Görlitz. 

1 

36 

25 

50 

36 


Halle. 

1 

82 

33 

50 

47 


Hamburg (B.). 

4 

38 

87 

— 

114 


Hannover (N.-B.'i .... 

3 

71 

71 

'— 

93 


Kiel ....... 

4 

81 

98 

— 

128 


Königsberg i. Pr. (Ost-B.) . 

6 

03 

134 

— 

173 


Eeipzig (Dresdn. Bahnh.) . 

1 

49 

27 

50 

39 


Lübeck . 

4 

27 

84 

— 

110 


Magdeburg. 

2 

48 

45 

50 

62 


Mainz. 

4 

89 

100 

50 

131 


Meissen. 

— 

47 

8 

50 

14 


Plauen i. V. (Unt.-B.) . . 

2 

03 

37 

— 

51 


Posen . 

3 

40 

64 

— 

85 


Reichenbach i. V. (O.-B.) . 

1 

76 

32 

50 

45 


Riesa. 

— 

78 

14 

50 

24 


Spandau . 

2 

23 

40 

50 

56 


Stargard i. Pommern . . 

3 

25 

63 

— 

84 


Stettin (Zentral-Güterbahnh.) 

3 

25 

63 

— 

84 


Thom .... ... 

4 

45 

88 

50 

116 


Weiden i. Bayern .... 

3 

23 

60 

50 

80 


Wiesbaden. 

4 

93 

101 

50 

142 

— 

Zwickau i.S. 

1 

53 

28 

50 

40 

— 
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